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In der Zusammenarbeit von NIVEA und
DLRG sind zahlreiche,  erfolgreiche Pro-
jekte entstanden, wie die DLRG-NIVEA-
Kindergartentage oder „Seepferdchen
für alle - Schwimmen lernen mit NIVEA“, 
das die Teilnehmer zum Ausbildungsas-
sisstenten Schwimmen qualifiziert. Zu
beiden Projekten werden im aktuellen

Lehrgangsprogramm Seminare ange-
boten. Nicht weniger erfolgreich: Das
DLRG-NIVEA Strandfest, die Förderung
des Wasserrettungsdienstes, die Flotte
von mehr als 130 NIVEA Rettungsbooten
oder der „NIVEA-Preis für Lebensretter“.
Mehr zu den Kooperationen auch unter
dlrg.de/nivea bzw. nivea.de/dlrg.

Gemeinsam 
     für mehr Sicherheit

Die DLRG dankt allen weiteren hier nicht namentlich
erwähnten Partnern der Wirtschaft für Ihre Unterstützung
und Förderung der Ziele und Aufgaben der DLRG.

Neue Partner sind uns herzlich willkommen:
Viele Projekte warten noch auf Ihre Realisierung - vielleicht
mit Ihrer Unterstützung!

– Aufklärung über die Gefahren im 
und am Wasser und in der Sonne

– Förderung der Wassergewöhnung 

– Unterstützung der Aktiven und Strukturen 
im Wasserrettungsdienst 

– Rettungs-, Breiten- und Gesundheitssport

Von der Einkleidung der DLRG-National-
mannschaft, dem Strandfestteam bis zur
Ausrüstung der Helfer und Mitarbeiter
verschiedener Großveranstaltungen - mit
arena kann sich die DLRG sehen lassen.

Seit über 10 Jahren die Schwimmbeklei-
dungsprofis Ausrüster der DLRG - 
zuverlässig, kompetent und immer auf
der Höhe der Zeit.

NIVEA:Wir machen wasserfest

arena: Sportlich eingekleidet

BKK24: FITNASS-TOUR Mit Hilfe der Krankenkasse BKK24 Länger.
besser.leben. bringt die DLRG Spaß und
Bewegung auf das Wasser. Die FITNASS-Tour
ist seit Mitte 2018 unterwegs und gastiert all-
jährlich an fünf verschiedenen Standorten in
Hallen-, Freibädern oder auch an Seen. Spaß
an der Bewegung im und auf dem Wasser,
ein Anreiz sich einmal sportlich im Wasser zu

betätigen und natürlich der Gesundheitsprä-
ventionsgedanke sind die Kernelemente der
Zusammenarbeit zwischen der DLRG und der
BKK24. Daneben macht die Team Challenge
auf dem eigens für die Tour produzierten
Aqua Track auch einfach nur viel Spaß und
lädt ein eine gute Zeit mit Freunden und der
Familie zu verbringen.

Unterstützt durch namhafte Wirtschaftspartner engagiert sich die DLRG 
für mehr Sicherheit im und am Wasser.
Die Schwerpunkte der Kooperationen liegen in den Bereichen:
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dlrg.de/bfd

Wie geht´s nach der Schule weiter?
Bundesfreiwilligendienst in der DLRG!

‑ Einsatzplätze deutschlandweit
‑ Vielfältige Einsatzmöglichkeiten 

vom Bootsführer bis zum Sanitätshelfer
‑ Angemessenes Taschengeld
‑ Voller Versicherungsschutz
‑ Bis zu sechs Wochen Wasserrettungsdienst 
  an Nord‑ oder Ostsee

Bewirb

dich 

jetzt!
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Die DLRG ist Spitzenverband im Deutschen Olympischen Sportbund (DOSB), 
Mitglied im Deutschen Paritätischen Wohlfahrtsverband (DPWV), im Deutschen Spendenrat, 

in der International Life Saving Federation (ILS) und der ILS-Europe. 
  

Alle Lehrgänge sind mit aktuellen Änderungen auch online (http://www.dlrg.de) 
in der Rubrik „Lernen“ im Bereich „Lehrgänge“ abrufbar.  

Hier wird auch der aktuelle Anmeldestatus angezeigt. 
 

Die Anmeldung ist hier direkt online zu allen Lehrgängen möglich. 
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(Unsere) Bildung rettet Leben! 

 
 
In diesem Bewusstsein grüßen wir Sie persönlich und alle weiteren Interessierten an 
den Bildungsangeboten der DLRG und laden Sie herzlich ein, sich vom Inhalt, der 
Vielfalt und Qualität des gegenüber der Vorjahre erneut gewachsenen 
Lehrgangsprogramms begeistern zu lassen. 
 
Bildungsarbeit in der DLRG ist kein Selbstzweck. Alles was wir tun, dient dazu, den 
Aufenthalt von Menschen an, in und auf dem Wasser sicher zu machen und dem 
Ertrinkungstod zuvor zu kommen. Die Aufgaben der weltgrößten freiwilligen 
Wasserrettungsorganisation, die Ausbildung im Schwimmen und Retten, der 
Wasserrettungsdienst, der Katastrophenschutz und die Medizin werden in allen 
unserer bundesweit 2200 Gliederungen mit viel Leben gefüllt und immer weiter 
entwickelt.  
 
Die örtlichen Gliederungen leisten mit den dort angebotenen Schwimm- und 
Rettungsschwimmkursen, den Erste Hilfe- und Sanitäts-Ausbildungen oder den 
Grundlagen des Wasserrettungsdienstes vielleicht den wesentlichsten Einsatz bei der 
Bekämpfung des nassen Todes. Über 135.000 Schwimmabzeichen und fast 80.000 
Rettungsschwimmabzeichen pro Jahr sind hier nur ein Bruchteil der Erfolgsgeschichte.  
 
Die dort ehrenamtlich tätigen Ausbilderinnen und Ausbilder, Wachleiter, Bootsführer, 
Einsatztaucher oder Führungskräfte der Katastrophenschutzeinheiten bedürfen für ihre 
Aufgaben vor Ort einer fundierten und überregionalen Aus- und Fortbildung in ihrem 
pädagogischen Wirken, der Jugendarbeit, im Vereins- Haftungs- und Verwaltungsrecht, 
wirtschaftlichen Angelegenheiten, dem Bundesfreiwilligendienst sowie dem Erwerb 
und der Gültigkeitsverlängerung vorgeschriebener Qualifikationen oder Lizenzen.  
 
Diese umfangreichen und spezifischen Ausbildungsgänge sind aufgrund ihrer 
unterschiedlichen Bedarfe, Inhalte und aufgrund in Teilen nur geringen Anzahl 
verfügbarer fachlich qualifizierter Lehrkräfte nur auf Ebene der Landesverbände oder  
im Bundesverband durchführbar.  
 
Die Bundesakademie hat es sich deshalb auch weiterhin zum Ziel gesetzt, diese wichtigen Rahmenbedingungen 
jeweils aktuell zu erheben und die notwendigen Bildungsangebote in Zusammenarbeit mit den Landesverbänden zu 
entwickeln, zu planen und anzubieten. 
 
Wir sind sehr stolz darauf, dass wir dazu hervorragende Referentinnen und Referenten gewinnen konnten. Viele 
unserer Fachleute kommen aus der DLRG und bringen regelmäßig auch ihre beruflichen Fachkenntnisse und  
-fertigkeiten in die Seminare ein. Expertinnen und Experten aus anderen Institutionen ermöglichen, nicht nur den 
Lehrgangsteilnehmern, den Blick über den Beckenrand.  
 
Das erfahrene Team der Bundesakademie in unserer Bundesgeschäftsstelle sorgt für die notwendige Organisation 
aller Angebote, koordiniert Referenteneinsätze und Teilnehmerbelegungen - von der E-Mail bis zur Zimmerbuchung 
im Hotel - und fügt so die einzelnen Puzzleteile zu einem tollen Bild zusammen. 
 
Wir danken schon heute allen Beteiligten an der Entwicklung, Organisation, Durchführung und Nachbereitung 
unserer Seminare sehr herzlich für ihren wichtigen Einsatz. Natürlich wünschen wir allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern spannende Seminare, bei denen auch Kameradschaft und Wir-Gefühl nicht zu kurz kommen, und vor 
allem den gewünschten Lernerfolg. 
 
Bilden wir auch 2019 tolle Lebensretter... 
 
 
 
 

 
Thorsten Reus Jens Quernheim 
Vizepräsident Leiter der Bundesakademie 
 
 

Thorsten Reus 

Jens Quernheim 
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Teilnahmebedingungen 

Hinweise zu den Lehrgangsausschreibungen 

1. Erläuterung der verwendeten Symbole 

 

Dieser Lehrgang ist zur Vereinsmanager - C-Ausbildung/-Fortbildung anerkannt. Der Buchstabe A, B, C oder D 
gibt jeweils das Aufgabenfeld an, in das der Lehrgang eingeordnet ist. 

 

Dieser Lehrgang unterstützt die zielgerichtete Führungskräfte-Peronalentwicklung der Gliederungen durch 
fachliche, methodische und soziale Qualifizierung der ehren- und hauptamtlichen Mitarbeiter. 

2. Online-Lehrgangsprogramm 
Die Ausschreibungen aller Lehrgänge mit aktuellen Informationen sind auch online im Internet unter 
http://www.dlrg.de/ Rubrik „Lernen“, Bereich „Lehrgänge“ verfügbar. 

A. Anmeldeverfahren 

Die Anmeldung ist online (www.dlrg.de  „Lernen“  „Lehrgänge“) oder schriftlich mittels Anmeldeformular 
möglich. Anmeldungen werden nur über das Onlineverfahren oder auf dem (Papier-)Anmeldeformular wirksam. 
Telefonisch können keine Anmeldungen erfolgen. Das Anmeldeformular befindet sich als Kopiervorlage am Ende 
des Lehrgangsprogramms (ab Seite 89). Es kann auch als pdf-Datei aus dem Internet unter http://www.dlrg.de/ in der 
Rubrik „Lernen“, Bereich „Lehrgänge“ -> „Downloads“ abgerufen werden.  
Das vollständig ausgefüllte Formular ist unter den angegebenen Adressen per Fax, Post oder E-Mail an die 
Bundesakademie zu senden. Anmeldungen können nur bearbeitet werden, wenn die Formulare vollständig 
ausgefüllt sind! Bitte auch die Gliederung und den Landesverband mit angeben. Die persönlichen Daten werden für 
die weitere Lehrgangsorganisation und allgemeine Kommunikation DLRG-intern gespeichert. 

1. Anmeldeadresse 
 DLRG Bundesgeschäftsstelle  
 Bundesakademie  
 Im Niedernfeld 1-3 Fax: 0 57 23 / 9 55-4 39 
 31542 Bad Nenndorf E-Mail: bundesakademie@dlrg.de 
 
Jede Anmeldung wird schriftlich oder per Email beantwortet. Für Ihre evtl. auftretenden Fragen stehen Ihnen die 
Mitarbeiter der Bundesakademie gerne zur Verfügung: 
per E-Mail: bundesakademie@dlrg.de oder telefonisch: 0 57 23 / 9 55-4 33. 
Von Rückfragen bezüglich eingegangener Anmeldungen bitten wir abzusehen! 

2. Teilnahmevoraussetzungen und deren Nachweis 
Mit der Anmeldung zu einem Lehrgang erklärt der Anmeldende, dass er die in der Lehrgangsausschreibung 
geforderten Voraussetzungen erfüllt. Die Nachweise darüber sind als Kopie der Anmeldung für diesen Lehrgang 
beizufügen und zum Lehrgang im Original mitzubringen. Beabsichtigt der Interessent eines bestimmten Lehrganges, 
weitere Lehrgänge belegen zu wollen, sind die Nachweise zu den Teilnahmevoraussetzungen zu jedem dieser 
Lehrgänge dem Anmeldeformular erneut beizulegen. Anderweitig erworbene und anerkennungsfähige Voraus-
setzungen sind der Anmeldung beizufügen. Ihre Anerkennung ist zu beantragen. 
Werden die Teilnahmevoraussetzungen bis zum Meldeschluss nicht nachgewiesen, kann eine Zulassung zum 
Lehrgang nicht erteilt werden. Sollten die Teilnahmevoraussetzungen zum Lehrgang nicht im Original vorgelegt 
werden können, kann der Lehrgangsleiter, in Abstimmung mit dem Vizepräsidenten, nach Prüfung bei Lehrgangs-
beginn, eine Nichterstattung der Fahrtkosten verfügen, die Ausgabe der Teilnahmebescheinigung an den Nachweis 
der Voraussetzung knüpfen oder/und eine Teilnahme verwehren. 
Die Nicht-Teilnahme an einem Lehrgang aufgrund fehlender bzw. nicht nachgewiesener Teilnahmevoraussetzungen 
kommt einer Rückgabe/Stornierung des Seminar-/Lehrgangsplatzes durch den Teilnehmer gleich und führt 
nachstehender  Ziffer 5 dieser Teilnahmebedingungen „Rückgabe oder Stornierung von Lehrgangsplätzen durch den 
Teilnehmer“ zur Inrechnungstellung von Verwaltungsgebühren oder Stornokosten. Bereits gezahlte 
Teilnehmergebühren werden in diesem Fall verrechnet. Darüber hinaus erklärt der Anmeldende mit der Anmeldung, 
dass er gesundheitlich in der Lage ist, die mit diesem Lehrgang in engem Zusammenhang stehenden Inhalte in der 
Theorie und in der Praxis zu erfüllen. 
Der Lehrgangsleiter bzw. die Referenten dürfen sich, die in der Lehrgangsausschreibung geforderten Voraus-
setzungen - wie zum Beispiel die Rettungsfähigkeit eines Teilnehmers - stichprobenhaft demonstrieren lassen, sollte 
die Art und Weise der Übungsausführung bzw. der Übungsbeschreibung während des Lehrgangs zu erheblichen 
Zweifeln an deren ordnungsgemäßer Erfüllung Anlass geben. Sollte sich der Teilnehmer einer Demonstration 
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verweigern oder erfüllt der Teilnehmer nicht die geforderte Übung, so sind der Lehrgangsleiter oder die Referenten 
aus Haftungsgründen berechtigt, Teilnehmer von einzelnen Übungen oder dem gesamten Lehrgang auszuschließen, 
auch um Gefahr für Leib und Leben des Teilnehmers abzuwenden. Nicht erfüllte Lehrgangsteile sind auf der 
Teilnahmebescheinigung vom Lehrgangsleiter zu streichen oder durch Zusätze kenntlich zu machen. In diesen Fällen 
erfolgt weder eine Erstattung der gesamten Lehrgangsgebühr noch von Teilen der Lehrgangsgebühr. Dies gilt auch, 
wenn der Teilnehmer wegen gesundheitlichen Einschränkungen bestimmte Teile der Theorie oder der Praxis nicht 
absolvieren kann. Soweit zur Erreichung einer bestimmten Qualifikation konkrete Inhalte bzw. Seminarumfänge 
vorgeschrieben sind, führen nicht wahrgenommene oder nicht erfüllte Lehrgangsteile zu einer Versagung von 
Lizenzen oder deren Verlängerung. 
Je Gliederung/Ortsgruppe/Verein der DLRG können bei Verfügbarkeit maximal 2 Teilnehmer bei der Anmeldung zu 
einem identischen Lehrgang zugelassen werden. Weitere Personen aus dieser Gliederung werden in eine Warteliste 
aufgenommen. Zum Meldeschluss ist – bei freien Lehrgangsplätzen – die Zulassung weiterer Personen über 2 
Teilnehmer hinaus entsprechend der Reihenfolge auf der Warteliste möglich. 
Das Bildungsangebot richtet sich primär an DLRG-Mitglieder. Für die Inanspruchnahme der ermäßigten Teilnehmer-
gebühr ist deshalb die Mitgliedschaft in der DLRG Voraussetzung. Diese ist auf Verlangen nachzuweisen. Teilnehmer, 
die nicht DLRG-Mitglied sind, müssen vergleichbare fachliche Voraussetzungen nachweisen können und haben eine 
höhere Teilnehmergebühr zu zahlen. 
Die Teilnahme ist grundsätzlich Personen vorbehalten, die das 16. Lebensjahr vollendet haben. Die Zulassung von 
Teilnehmern, die das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, kann nur erfolgen, wenn eine schriftliche Einver-
ständniserklärung der Erziehungsberechtigten vorliegt. 

3. Teilnehmerbeitrag 
Sie erhalten nach Meldeschluss eine Lehrgangseinladung. Mit Erhalt der Lehrgangseinladung ist die Zahlung des 
Teilnehmerbeitrages zu leisten. 
 
Zahlungsmöglichkeiten: 
1. Sie erteilen der DLRG e. V. eine Einzugsermächtigung/SEPA-Lastschriftmandat für die einmalige Zahlung des 
Teilnehmerbeitrages. 
oder 
2. Sie zahlen nach Erhalt der Lehrgangseinladung den Teilnehmerbeitrag auf das Konto der DLRG e. V. 
 Kreditinstitut: Volksbank in Schaumburg e. G.  
 IBAN: DE81 2559 1413 7306 7890 00 
 BIC/SWIFT: GENO DE F1BCK 
Mit der Überweisung sind der Name und die Lehrgangsnummer anzugeben. Ohne diese Angaben ist eine 
ordnungsgemäße Bearbeitung nicht möglich! 
Der Teilnehmerbeitrag muss vor Lehrgangsbeginn vollständig bezahlt worden sein. 

4. Zusage/Absage von Lehrgangsplätzen durch die Bundesakademie 
Anmeldungen werden möglichst im Rahmen der verfügbaren Seminar-/Lehrgangsplätze in der Reihenfolge ihres 
Einganges berücksichtigt. Ein Rechtsanspruch auf eine Teilnahme besteht mit der Anmeldung nicht. Die 
eingegangene Anmeldung wird schriftlich oder per Email bestätigt. Sie enthält ggf. einen Hinweis auf noch zu 
erbringende Teilnahmevoraussetzungen. Der sich anmeldende Interessent wird in die Teilnehmerliste aufgenommen 
oder bei bereits vollen Lehrgängen auf eine Warteliste gesetzt. Die endgültige Zulassung zum Lehrgang erfolgt erst 
nach dem Meldeschluss. Die künftigen Teilnehmer erhalten eine Einladung mit weiteren organisatorischen 
Hinweisen bis ca. 3 Wochen vor Lehrgangsbeginn. Ist die Teilnehmerzahl erreicht und der Lehrgang ausgebucht, 
erhalten alle Personen der Warteliste eine Absage. Von Rückfragen bezüglich eingegangener Anmeldungen bitten 
wir abzusehen! 

5. Rückgabe oder Stornierung von Lehrgangsplätzen durch den Teilnehmer 
Tritt der Teilnehmer durch eine Erklärung in Textform vom Vertrag zurück, wird eine Verwaltungsgebühr in Höhe von 
10,- € berechnet, bei Rücktritt  
 bis zum Meldeschluss des Lehrgangs oder 

 mit Vorlage einer amtlichen Bescheinigung bzw. eines ärztlichen Attests oder 

 bei Nachbesetzung der Lehrgangsplatzes durch die Bundesakademie. 
Bei einem Rücktritt ab dem Meldeschluss bis 3 Tage vor Lehrgangsbeginn ohne Nachweis eines der oben genannten 
Gründe wird eine Ausfallgebühr in Höhe von 95,- € berechnet. Bei einem Rücktritt ab 3 Tage vor Lehrgangsbeginn 
oder Nichterscheinen ohne Abmeldung oder Abbruch der Aus-/Fort-/Weiterbildung wird 

 für Lehrgänge mit bis zu zwei Übernachtungen: eine Stornogebühr in Höhe von 95,- € berechnet 
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 für Lehrgänge mit mehr als zwei Übernachtungen: eine Stornogebühr in Höhe von 100% der Lehrgangsgebühr, 
mindestens jedoch 95,- € berechnet. 

Maßgebend ist jeweils der Eingang der schriftlichen Rücktrittserklärung in der Bundesakademie (DLRG 
Bundesgeschäftsstelle, Im Niedernfeld 1-3, 31542 Bad Nenndorf). Die Meldung eines Ersatzteilnehmers begründet 
nicht automatisch dessen Anspruch auf einen Lehrgangsplatz. Der Abschluss einer persönlichen Seminar-
Rücktrittsversicherung wird empfohlen. 
Rücktrittsregelung im Überblick: 

 bis Meldeschluss 
ab Meldeschluss 

bis 3 Tage vor 
Lehrgangsbeginn 

ab 3 Tage vor 
Lehrgangsbeginn 

Abmeldung mit Vorlage einer von 
uns anerkannten Bescheinigung oder 
eines ärztlichen Attests oder 
Nachbesetzung des Platzes durch die 
Bundesakademie 

Verwaltungsgebühr: 
10,- € 

Verwaltungsgebühr: 
10,- € 

Verwaltungsgebühr: 
10,- € 

schriftliche Abmeldung (ohne Attest 
oder ohne Nachbesetzung) 

Verwaltungsgebühr: 
10,- € 

Stornogebühr: 
95,- €  

Stornogebühr: 
mind. 95,- € bzw. 100% 
der Lehrgangsgebühr 

Nichterscheinen ohne schriftliche 
Abmeldung 

  
Stornogebühr: 

mind. 95,- € bzw. 100% 
der Lehrgangsgebühr 

6. Lehrgangsänderungen 
Die Veranstalter behalten sich vor, Lehrgänge abzusagen, Termine zu ändern oder den Lehrgangsort zu verlegen. Ein 
Anspruch auf Erstattung des Teilnehmerbeitrages kann damit nicht begründet werden. Wird kein Ausweichtermin 
angeboten, werden bereits geleistete Zahlungen automatisch zurückerstattet. Es besteht kein Anspruch darauf, dass 
die Veranstaltung von dem im Programm angekündigten Referenten geleitet wird. 

B. Organisatorische Hinweise 

1. Lehrgangsbeginn und Veranstaltungsort 
Am ersten Lehrgangstag besteht ab 18.00 Uhr die Möglichkeit, das Abendessen einzunehmen. Der Lehrgang beginnt 
dann grundsätzlich um 19.00 Uhr und endet am letzten Lehrgangstag mit dem Mittagessen. Ausnahmen von dieser 
Regelung sind in den Einzelausschreibungen als ergänzende Hinweise fixiert oder werden mit der Einladung zum 
Lehrgang mitgeteilt. Der Veranstaltungsort ist in den Lehrgangseinzelausschreibungen angegeben.  

2. Unterbringung/Verpflegung 
Im Teilnehmerbeitrag ist enthalten: 

 Seminar-/Lehrgangsteilnahme 

 Eventuelle lehrgangsbegleitende Unterlagen, sofern nicht ausdrücklich darauf hingewiesen wird, dass diese 
erworben werden müssen 

 Vollverpflegung im DLRG Tagungszentrum Hotel „Delphin“ oder einem anderen Haus am Platz (exklusive 
Getränke zu den Mahlzeiten) 

 Tagungsgetränke im Seminarraum 

 Unterbringung im modernen Doppelzimmer (mit Dusche, SAT-TV/Radio und Telefon) 
Die Unterbringung bei Lehrgängen in Bad Nenndorf erfolgt grundsätzlich im DLRG Tagungszentrum Hotel „Delphin“. 
Sollte aufgrund einer hohen Auslastung dieses Hotels keine weitere Unterbringung möglich sein, erfolgt die 
Unterbringung, insbesondere für Einzelzimmer, in einem anderen Haus am Platze. Einzelzimmer im DLRG 
Tagungszentrum Hotel „Delphin“ werden nach Verfügbarkeit, in der Reihenfolge der Anreise vergeben. 
Einzelzimmerwünsche sind mit der Anmeldung anzugeben. Für Einzelzimmer ist ein Zuschlag in Höhe von 29,00 € 
pro Nacht fällig. Dieser ist bei der Anreise an der Rezeption des DLRG Tagungszentrums Hotel „Delphin“ zu 
entrichten. 

3. Spezielle Unterbringungswünsche 
Aufgrund der Zunahme spezieller Wünsche von Lehrgangsteilnehmern, findet sich hier eine erste Orientierung: 
Die DLRG ist ein junger Verband, denn rund 60 % der Mitglieder sind Kinder und Jugendliche. Bei den Lehrgängen 
der Bundesakademie steht die Aus-, Fort- oder Weiterbildung interessierter Lehrgangsteilnehmer, die sich auf 
spezielle Bildungs- und Lerninhalte für ihre ehrenamtliche Arbeit konzentrieren wollen, im Mittelpunkt. Diese 
Konzentration erfordert möglichst optimale Rahmenbedingungen. In diesem Zusammenhang bitten wir um 
Verständnis, dass ein Mitnehmen betreuungspflichtiger Kinder in den Lehrgang nicht möglich ist. Bei 
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Veranstaltungen im Bundeszentrum in Bad Nenndorf nutzen Sie bitte die Möglichkeit der Kinderbetreuung während 
der Lehrgänge (s. S. 11). 
Sollte der Wunsch bestehen, Ehepartner oder Freunde nach Bad Nenndorf mitzubringen, so ist dies grundsätzlich 
nach Maßgabe der zur Verfügung stehenden Bettenkapazität für Lehrgangsteilnehmer kostenpflichtig möglich. 
Das Mitbringen von Hunden zur Übernachtung in das Hotel Delphin ist nach vorheriger Absprache mit dem Hotel 
gestattet. Wir bitten jedoch um Verständnis, dass der Aufenthalt von Hunden oder anderen Haustieren in den 
Seminarräumen aus lernorganisatorischen Gründen sowie im Restaurant nicht möglich ist. 

4. Teilnahme und Lizenzierung 
Jeder Teilnehmer erhält für die Teilnahme am gesamten Lehrgang eine Teilnahmebescheinigung. Diese dient vor 
allem der Vorlage bei der Gliederung. Sich aus der Teilnahme am Lehrgang ergebende Möglichkeiten einer Lizenz-
verlängerung sind durch die lizenzgebende Gliederung, in der Regel durch den Landesverband, zu bescheinigen.  
Im Falle eines Fehlens bei Teilen des Lehrganges kann der Lehrgangsleiter in Abstimmung mit dem Vizepräsidenten 
nach Prüfung die Ausgabe der Teilnahmebescheinigung verwehren und über eine Nichterstattung der Fahrtkosten 
verfügen. Die gezahlte Teilnehmergebühr wird in diesem Fall nicht zurück erstattet. 

5. Fahrtkostenzuschuss 
Die Anreise hat grundsätzlich mit der Deutschen Bahn zu erfolgen. 
Die Fahrtkosten bei Seminaren/Lehrgängen des Bundesverbandes werden für DLRG-Mitglieder nur vom Wohnort in 
Deutschland zum Ort des Lehrganges bezuschusst. 
Unabhängig vom gewählten Verkehrsmittel (Bahn, PKW, Flugzeug etc.) entspricht die Höhe des Zuschusses 50 % des 
Tarifs 2. Klasse der Deutschen Bahn AG für diese Strecke. Der Zuschuss wird maximal in Höhe der tatsächlich 
entstandenen Aufwendungen gewährt. Taxi-, Parkgebühren u.a. werden nicht separat erstattet. 
Sollten Lehrgänge in Kooperation mit anderen Trägern erfolgen (z.B. Vereinsmanager - C), gilt die Reisekosten-
regelung des jeweiligen Veranstalters.  
 
Besonderheiten bei der Anreise mit der Bahn 
Für die Anreise von DLRG Mitgliedern mit der Deutschen Bahn (DB) müssen die Fahrkarten unter der Angabe der 
DLRG Großkundennummer 120 09 32 bestellt werden. Diese Großkundennummer ist an der Fahrkartenausgabe der 
DB anzugeben. Zu Ihrer Legitimation am Fahrkartenschalter erhalten Sie mit der Lehrgangseinladung ein 
entsprechendes DB-Formular. Die Nichtbeachtung der Angabepflicht der Großkundennummer kann zur Streichung 
des Fahrtkostenzuschusses bzw. seiner Kürzung führen. Die Großkundennummer ist nur für Fahrten mit der DB zu 
DLRG-Zwecken gedacht. Eine private Nutzung ist nicht vorgesehen. 
 
Besonderheiten bei der Anreise mit dem PKW als Fahrgemeinschaft 
Reisen mehrere Lehrgangsteilnehmer gemeinsam in einem PKW, wird ein Zuschuss zu den Kosten für die Benutzung 
des PKW gewährt: Das Kilometergeld beträgt bei der Bildung von PKW-Fahrgemeinschaften 0,20 Euro zuzüglich 0,02 
Euro für jede mitgenommene, reisekostenberechtigte Person. Es können nur die Kilometer geltend gemacht werden, 
die bei der Wahl der kürzesten Straßenverbindung anfallen würden. Im Zweifelsfall kann ein 
„Straßenkilometerverzeichnis“ zur Grundlage der Festsetzung der zu vergütenden Kilometer gemacht werden. 
Um die Fahrtkosten bei der PKW-Nutzung so gering wie möglich zu halten, sind Fahrgemeinschaften zu bilden. 
Hierzu werden den Teilnehmern mit den Lehrgangseinladungen die jeweiligen Fahrgemeinschaftslisten der 
Lehrgänge mit gleichem Starttermin im geschützten Download-Bereich zur Verfügung gestellt. 
 
Bei Seminaren/Lehrgängen der DSG werden Fahrtkosten in maximaler Höhe von 51,00 € erstattet. Bei Seminaren/ 
Lehrgängen der ILSE gelten gesonderte Fahrtkostenregelungen. Bei Abbruch eines Lehrganges entfällt der Anspruch 
auf Fahrtkostenzuschuss. Die Einreichung der Reisekostenabrechnung hat grundsätzlich während des Lehrganges zu 
erfolgen, spätestens jedoch 3 Wochen nach dem Lehrgang - andernfalls entfällt der Anspruch auf den 
Reisekostenzuschuss. Für Nichtmitglieder besteht kein Anspruch auf Fahrtkostenzuschuss. 

6. Fotofreigabe 
Wir weisen alle Teilnehmer darauf hin, dass während der Lehrgänge von Ihnen Foto- und Filmaufnahmen angefertigt 
werden können. Diese Aufnahmen dienen der Darstellung der Lehrgänge in den Medien. Ihre Veröffentlichung 
bedarf daher im Regelfall keiner zusätzlichen Einwilligung der fotografierten Personen. Die Fotografen tragen 
darüber hinaus dafür Sorge, dass die Persönlichkeitsrechte der fotografierten Person gewahrt bleiben. Weder von 
dem Fotografen noch von den auf dem Foto dargestellten Personen können Honoraransprüche oder Ansprüche auf 
Namensnennung bei der Veröffentlichung erhoben werden. 
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Die DLRG behält sich vor, während der Lehrgänge angefertigte Bilder und Filmaufnahmen für verbandsinterne 
Zwecke weiter zu verwenden. Für darüber hinausgehende Anwendungen, insbesondere kommerzieller Art, wird die 
DLRG sich im Einzelfall mit der jeweils fotografierten Person in Verbindung setzen, sofern dies im Rahmen der §22 
und § 23 KunstUrhG notwendig ist. 

C. Kinderbetreuung 

Das Präsidium hat sich zum Ziel gesetzt, in den nächsten Jahren die Förderung der Vereinbarkeit von Ehrenamt und 
Familie zu verstärken. Die Bundesakademie bietet dazu eine Kinderbetreuung im Bundeszentrum an. Damit soll den 
ehrenamtlichen Teilnehmern eine Perspektive geboten werden, um sich aktiv engagieren zu können und trotzdem 
genug Zeit für die Familie zu haben.  
Es wird parallel zu grundsätzlich allen Wochenend-Veranstaltungen des DLRG Bundesverbandes (Lehrgänge, 
Tagungen, Workshops etc.) im Bundeszentrum in Bad Nenndorf eine professionelle Kinderbetreuung durch eine 
pädagogische Fachkraft geben. 
Wer wird betreut? 
Teilnahmeberechtigt sind grundsätzlich Kinder ab Beginn des sechsten Lebensjahres bis zum vollendeten zwölften 
Lebensjahr (also 5-12 Jahre), deren Erziehungsberechtigte/r parallel in einer Veranstaltung des DLRG 
Bundesverbandes im Bundeszentrum angemeldet sind/ist. 
Zu welchen Zeiten findet die Betreuung statt? 
Freitag 18:45 Uhr bis 21:00 Uhr 
Samstag 9:00 Uhr bis 12:30 Uhr und 13:00 bis 18:30 Uhr 
Sonntag 9:00 Uhr bis 12:30 Uhr 
Die Betreuung wird jeweils außerhalb der Mahlzeiten angeboten. Frühstück, Mittagessen und Abendessen findet 
unter Aufsicht der Erziehungsberechtigten statt. Etwaige Schlafzeiten des Kindes können durch die Betreuung nicht 
gewährleistet werden. 
Was kostet die Betreuung? 
Die Betreuung des Kindes, sowie Unterkunft und Verpflegung des zu betreuenden Kindes ist während der 
Veranstaltung des Erziehungsberechtigten kostenfrei. Es besteht kein Anspruch auf Reisekostenzuschuss für 
begleitende Kinder. 
Wo findet die Kinderbetreuung statt? 
Die Betreuung findet in geeigneten, kindgerechten Räumlichkeiten im Bundeszentrum statt. Eine Mitnahme der 
Kinder in den Schulungsbereich (Seminarraum, Übungs-/Sportsportstätte, Schwimmbad etc.) ist nicht möglich.  
(s. S. 9 Abschnitt B Organisatorische Hinweise Punkt 3) 
Wie melde ich den Betreuungsbedarf an? 
Die Anmeldung des Betreuungsbedarfs erfolgt gleichzeitig mit der Anmeldung des Erziehungsberechtigten zu einer 
Veranstaltung im Bundeszentrum, spätestens jedoch drei Wochen vor Lehrgangsbeginn, mit Angabe 

 des Namens und Geburtsdatum des Kindes und 

 einer „Notfall-Telefonnummer“ zur Kommunikation während der Veranstaltung. 
Die Anmeldungen werden im Rahmen der verfügbaren Betreuungsplätze in der Reihenfolge ihres Einganges 
berücksichtigt. Ein Rechtsanspruch auf einen Betreuungsplatz wird mit der Anmeldung nicht begründet. 
Der Teilnehmer ist berechtigt, bis 21 Tage vor Beginn der Veranstaltung durch schriftliche Erklärung vom 
Betreuungsvertrag zurückzutreten. Erfolgt bis 21 Tage vor Beginn der Veranstaltung keine Stornierung der Meldung 
zur Kinderbetreuung, gilt diese als verbindliche Anmeldung. Erfolgt der Rücktritt innerhalb von 20 Tagen vor Beginn 
der Veranstaltung werden 20,- € Stornogebühr berechnet. 
Was ist zu beachten? 
Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer Planung, dass für Lehrgangsteilnehmer während des gesamten Lehrganges 
Anwesenheitspflicht besteht. Etwaige nicht erfüllte Lehrgangsteile sind grundsätzlich vom Lehrgangsleiter auf der 
Teilnahmebescheinigung zu streichen oder durch Zusätze kenntlich zu machen. 
Im Vorfeld nicht angemeldete Kinder - deren Eltern/Sorgeberechtigte Teilnehmer einer DLRG-Veranstaltung im 
Bundeszentrum sind - können nur nach Verfügbarkeit freier Plätze aufgenommen werden. 
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Bildung 

Zentrale Zielsetzung der Bundesakademie als Veranstalter ist es, mit den Bildungsmaßnahmen einen Beitrag zur 
Erfüllung der satzungsgemäßen Aufgaben zu leisten. Die Bildungsarbeit orientiert sich an den Leitsätzen der DLRG. 
Im Vordergrund steht die Verpflichtung, die gesamtverbandlich als notwendig erachteten Bildungsziele und  
-aufgaben in partnerschaftlicher Kooperation aller Beteiligten umzusetzen. Durch Zusammenarbeit der 
Gliederungsebenen, Fachressorts und der DLRG-Jugend werden lernzielorientierte Aus-, Fort- und Weiterbildungs-
maßnahmen sowie allgemeine Bildungslehrgänge erfasst, strukturiert, koordiniert und organisiert. Die 
Bundesakademie leistet damit seinen Beitrag zur verbandlichen Entwicklung unter Berücksichtigung sich ständig 
ändernder gesellschaftlicher Rahmenbedingungen. Dabei stehen als Ziele im Vordergrund: 

 Die Sicherung gleichmäßiger Verbandsentwicklung durch praxisorientierte Förderung der Aus-, Fort- und 
Weiterbildungsarbeit für die neuen und kleineren Landesverbände 

 Die Sicherung der gleichmäßigen Verbandsentwicklung durch Modell- und Pilotprojekte 

 Die Gewinnung und Bindung von Mitarbeiter/innen durch qualifizierte Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen und 
interessante Bildungsangebote zur persönlichen Weiterentwicklung 

 Zielgruppenspezifische Aus-, Fort- und Weiterbildungsprogramme für verbandsfremde (externe) Adressaten-
gruppen in satzungskonformen Anwendungsbereichen 

Die Organisationsstruktur der Ausbildung, gemäß der Konzeption der Bundesakademie, konkretisiert sich in der 
Bildungsarbeit als:  
Ausbildung 
Die Ausbildung erfolgt als Erwerb von Grundkenntnissen für bestimmte Aufgaben und Tätigkeiten auf der Basis der 
Rahmen-Richtlinien der DLRG und der gültigen Prüfungsordnung oder anderer Ausbildungsrichtlinien. Eine Ausbildung 
führt nach einer Prüfung zu einem Lizenzabschluss. 
Fortbildung 
Fortbildungen sind verbindliche Bildungsmaßnahmen, die auf einer Ausbildung aufbauen und der Lizenzverlängerung als 
fachlich orientierte Vertiefung und Erweiterung der in der Ausbildung erworbenen Fähigkeiten und Fertigkeiten dienen.  
Weiterbildung 
Eine Weiterbildung erfolgt (außerhalb des Lizenzsystems) als Vermitteln von Wissen, Fähigkeiten und Fertigkeiten auf 
breiter Basis über spezielle Aus- und Fortbildungsinhalte hinaus. 

Spezielle Ausbildungsgänge 

1. Ausbildungsweg 
Übungsleiter  
„Sport in der  
Prävention“ 
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2. Vereinsmanager - C-Ausbildung 
Ausbildungsträger dieser Ausbildung ist der 
Bundesverband der DLRG. Die Ausbildung zum 
Vereinsmanager - C als Basisqualifikation umfasst 
120 Lerneinheiten (LE) in modularer Form. Sie ist 
ausführlich in den Rahmen-Richtlinien der DLRG 
erläutert. 
Die Ausbildung qualifiziert für leitende und 
verwaltende Tätigkeiten in Vereinen und Verbänden 
u.a. in folgenden Aufgabenfeldern: Führung, Recht, 
Finanzierung, Marketing, Organisation, EDV. 
Zum Erwerb der Vereinsmanager - C-Lizenz müssen 
aus den vier unten angegebenen Themenbereichen 
jeweils 15 LE absolviert werden (insgesamt 60 LE). 
Die weiteren 60 LE werden aus den vier 
Themenbereichen frei gewählt. 
Die Ausbildungsmaßnahmen für den Erwerb der 
Lizenz sollen grundsätzlich innerhalb von zwei 
Jahren abgeschlossen sein. 
Aufgabenfelder (Themenbereiche): 
A Organisations- und Personalentwicklung,  
 Gremienarbeit 
B Mitgliederverwaltung, Sportanlagen, Sportbetriebs- 
 Management 
C Finanzen, Steuern, Recht und Versicherungen 
D Marketing, Kommunikation, Veranstaltungen,  

Neue Medien 
 
Alle Lehrgänge, die zur Vereinsmanager - C-
Ausbildung anerkannt sind, sind in den Einzel-
ausschreibungen durch das folgende Logo 
gekennzeichnet. 

       
 
Für den Lizenzerwerb zum Vereinsmanager - C ist eine Lernerfolgskontrolle erforderlich. Zur Bewertung der 
Lernerfolgskontrolle werden als Kriterien eine aktive Mitarbeit während der gesamten Ausbildung und Darstellung 
von (Gruppen-)Arbeitsergebnissen in Theorie und Praxis herangezogen. 
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Ressortübergreifend 

Methodenkompetenz ausbauen und stärken 

DOSB Ausbilderzertifikat - Modul B „Methodenkompetenz“/Modul „Methodenkompetenz“ für DidE 

Zielgruppe: Lehrende aus allen Ausbildungsbereichen der DLRG zur Fort-/Weiterbildung und/oder die Interesse am 
Erwerb des DOSB-Ausbildungszertifikats haben. 

Voraussetzungen:  
 Aktive Referententätigkeit  
 Allg. Multiplikatorenschulung oder päd. Qualifikation 

 Befürwortung des Landes- oder Bundesverbandes 
 Mindestalter 18 Jahre 

Ziel: 
 Grundlagen der Erwachsenenbildung kennenlernen und anwenden 
 Anwendungsorientierte Lehr- und Lernhilfen für die Durchführung von Lehrgängen 

Nutzen: Sie erleben, wie Lernprozesse über verschiedene Methoden effektiv organisiert werden können. 

Inhalte:  
 Lernen in Non-Profit-Organisationen, Sportverbänden 
 Neue Entwicklungen für effektive Lernprozesse 
 Methodenvielfalt - Grundvoraussetzung für Spaß und 

Freude am Lernen 

 Erarbeitung und Anwendung Methodenrepertoires 
 Einblicke & praktische Erprobung „visual facilitating“ 
 Lernprozesse aktiv und nachhaltig gestalten 
 Erfahrungsaustausch mit den Referenten 

Hinweise: Dieser Lehrgang ist ein Modul für den Erwerb des DOSB Ausbilderzertifikats. Das zweite Modul ist der 
Lehrgang Allgemeine Multiplikatorenschulung, der auf der Ebene des DLRG Bundesverbandes besucht wurde. Zur 
Erteilung des DOSB-Ausbilderzertifikats ist eine gültige Multiplikatorenlizenz der DLRG notwendig. Die 
Teilnehmergebühr für eingeladene Referenten des Bundesverbandes übernimmt die Bundesakademie. Diese 
Fortbildung berechtigt zur Verlängerung der Multiplikatorenqualifikation. 

Lehrgangsform: Weiterbildung [PO-Nr.: --] 

Referenten: Mathias Fahrig/Karsten Theiß, Daniela Urban 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 23150-19 Termin: Fr, 26.04.19 - So, 28.04.19 Meldeschluss: 15.03.19 
 Gebühr: 85,00 € (Nicht-Mitglieder: 275,00 €)  

Nr. 23151-19 Termin: Fr, 30.08.19 - So, 01.09.19 Meldeschluss: 19.07.19 
 Gebühr: 85,00 € (Nicht-Mitglieder: 275,00 €)  
 

Visualisierung - kreativ, lebendig, mühelos  Visualisieren als Lern-Hilfe 

Zielgruppe: Lehrende aus allen Ausbildungsbereichen, die sich kreativ weiterentwickeln möchten und Referenten, die 
von sich behaupten, nicht zeichnen zu können. 

Voraussetzungen:  
 Aktive Referententätigkeit  
 Teilnahme am Lehrgang Methodentraining - 

Grundlagenmodul bzw. Methodenkompetenz 

 Allg. Multiplikatorenschulung oder päd. Qualifikation 
 Befürwortung des Landes- oder Bundesverbandes 
 Mindestalter 18 Jahre 

Ziel: „Ein Bild sagt mehr...“ Lerngerechte Charts tragen zum nachhaltigen Lernen bei. In diesem Seminar werden 
Werkzeuge vorgestellt und erprobt, die geeignet sind, Lernstoff zu reduzieren und auf wesentliche Merkpunkte hin zu 
visualisieren. 

Nutzen: Visualisierungstechniken helfen, Lernstoff lerngerecht vorzubereiten und ermöglichen innerhalb von 
Lernprozessen Ergebnisse festzuhalten und zu sichern. Mit einfachen Symbolen, Figuren, Rahmen und einem 
kreativen Strukturrezept entstehen in kurzer Zeit lebendige und abwechslungsreiche Flip-Charts. 

Inhalte:  
 Gestaltungsgrundsätze zur Visualisierung 
 Symbole, Figuren, Rahmen, Schatten, Farbe, Schrift 
 Layout 

 Denken in Bildern 
 praxisorientierte Übungen 
 Lernplakate gestalten und präsentieren 

Hinweise: Die Teilnehmergebühr für eingeladene Referenten des Bundesverbandes übernimmt die Bundesakademie. 

Lehrgangsform: Weiterbildung [PO-Nr.: --] 

Referenten: Jens Quernheim 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 23153-19 Termin: Fr, 23.08.19 - So, 25.08.19 Meldeschluss: 12.07.19 
 Gebühr: 85,00 € (Nicht-Mitglieder: 275,00 €)  
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Ressortübergreifend  Bundesfreiwilligendienst 

Methodenkompetenz - Train the Trainer 

Referentenschulung für das Modul „Methodenkompetenz“ 

Zielgruppe: Multiplikatoren aller Fachbereiche, die aktiv als Referenten tätig sind und zukünftig das Modul 
„Methodenkompetenz“ unterrichten wollen. 

Voraussetzungen:  
 Aktive Multiplikatorenqualifikation (aller Fachbereiche) 
 Teilnahme am Modul „Methodenkompetenz“ 
 Aktive Referententätigkeit bzw. Erfahrung im Bereich „Methodik, Didaktik“ 
 Befürwortung des Bundesverbandes 
 Meldung und Befürwortung durch den Landesverband 
 Mindestalter 18 Jahre 

Ziel: Eigenständige Organisation und Umsetzung (nach den Richtlinien des Bundesverbandes) von Lehrgängen 
„Methodenkompetenz“ 

Nutzen: Handlungssicherheit bei der Organisation und Durchführung von Lehrgängen „Methodenkompetenz“ 

Inhalte:  
 Lehrgangsinhalte  Modul „Methodenkompetenz“  
 Einsatz und Besprechung verschiedener Methoden 
 Materialeinsatz 
 Aufbau von Hintergrundwissen um die Lehrgänge „Methodenkompetenz“ fundiert durchführen zu können 

Hinweise: Die Teilnehmergebühr für eingeladene Referenten des Bundesverbandes übernimmt die Bundesakademie. 

Lehrgangsform: Weiterbildung [PO-Nr.: --] 

Referenten: Astrid Kamps/Mathias Fahrig, Karsten Prellberg, Daniela Urban 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 23154-19 Termin: Fr, 11.10.19 - So, 13.10.19 Meldeschluss: 30.08.19 
 Gebühr: 85,00 €  
 

Bundesfreiwilligendienst-Betreuer-Seminar 

Bundesfreiwillige sicher begleiten können 

Zielgruppe: Betreuer für Bundesfreiwillige in den Einsatzstellen 

Voraussetzungen:  
 Zulassung oder Interesse als Einsatzstelle 
 Ausbilderqualifikation der DLRG oder vergleichbare berufliche Eignung (Ausbildereignung) 
 Mindestalter 18 Jahre 

Ziel: Aufgaben als Betreuer im Bundesfreiwilligendienst sicher erfüllen können 

Nutzen: Menschen im Bundesfreiwilligendienst anleiten 

Inhalte:  
 Erfolgskonzepte der Einsatzstellen 
 Marketing im BFD 
 Einsatz- und Ausbildungsplanung 
 Einsatz im ZWRD-K 
 Gemeinsames WIRken - die Prozesse zwischen 

Einsatzstelle - Zentralstelle - Bundesamt 

 Vorgaben und Verwaltungsverfahren des 
Bundesamtes 

 Rechte und Pflichten der Einsatzstelle, des Betreuers 
und der Bundesfreiwilligen 

 Marktplatz Bundesfreiwilligendienst 
 Blick in die Zukunft 

Hinweise: Die Anerkennung als Fortbildung für den Lehrschein wird empfohlen. 

Lehrgangsform: Fortbildung/Weiterbildung [PO-Nr.: 181] 

Referenten: Jens Quernheim/Corinna Zwick 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 12326-19 Termin: Fr, 14.06.19 - So, 16.06.19 Meldeschluss: 03.05.19 
 Gebühr: 0,00 €  

Ort: Lehmen/Mosel (DLRG Bildungszentrum Rheinland-Pfalz) 

Nr. 12327-19 Termin: Fr, 27.09.19 - So, 29.09.19 Meldeschluss: 16.08.19 
 Gebühr: 0,00 €  
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Bundesfreiwilligendienst 

Bundesfreiwilligendienst Grundlagenseminar  Als Freiwilliger in der DLRG lernen 

Zielgruppe: Bundesfreiwillige in der DLRG 

Voraussetzungen:  
 Tätigkeit im Bundesfreiwilligendienst der DLRG und dazugehörige BFD ID Nummer 
 Erklärung der Erziehungsberechtigten bei minderjährigen Teilnehmenden im Bundesfreiwilligendienst 

Ziel: Die DLRG und ihre Ausbildungsgrundlagen kennenlernen. 

Nutzen: 
 Einführung in die Grundlagen der Didaktik Methodik 
 Absolvieren des Gemeinsamen 

Grundausbildungsblocks der DLRG 

 Aneignung sportartübergreifenden Basiswissens 
 Erwerb der Voraussetzung für die Fachausbildungen 

im Bundesfreiwilligendienst der DLRG 

Inhalte:  
 Bundesfreiwilligendienst bei der DLRG 
 Gemeinsamer Grundausbildungsblock (180.1) [didaktisch-methodische Grundlagen und Grundkenntnisse des 

personen- und vereinsbezogenen Bereichs] 

Hinweise:  
Die Seminare finden jeweils in zwei Teilen statt: Teil 1 in Bad Nenndorf (Grundlagenseminar) und Teil 2 in Bad 
Oeynhausen (Politische Bildung). Die Anmeldung (und Anmeldebestätigung) zum ersten Teil gilt gleichzeitig auch für 
den zweiten Teil in Bad Oeynhausen. Die detaillierte Zeitplanung folgt mit der Einladung. Nur für Teilnehmer am 
Bundesfreiwilligendienst. 

Lehrgangsform: Ausbildung [PO-Nr.: 180.1] 

Referenten: Jens Quernheim/Jonas Alves Alcantara Kühner, Marlen Kaluza, Rosemarie Kellermeier,  
Peter Hirt, Christian Landsberg, Melanie Landsberg, Johanna Lubian, Alexa Müller-Hemm,  
Marcus Ottenhaus, Jens Rummelhagen 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum)/Bad Oeynhausen (Bildungszentrum Bad Oeynhausen) 

Gebühr: 0,00 € 

 

Nr. 12320-19 Termin: Mi, 16.01.19 - So, 20.01.19 Meldeschluss: 16.11.18 
 Das Grundlagenseminar findet statt: 16. - 20.01.19 in Bad Nenndorf & 11. - 15.02.19 in Bad Oeynhausen 

Der erste Teil in Bad Nenndorf beginnt am 16.01. um 16:00 Uhr und endet am 20.01. mit dem Mittagessen. 
 

Nr. 12321-19 Termin: Do, 28.03.19 - Fr, 05.04.19 Meldeschluss: 25.01.19 
 Das Grundlagenseminar findet statt: 28.03. - 01.04.19 in Bad Nenndorf & 01.04. - 05.04.19 in Bad Oeynhausen 

Die einzelnen Teile schließen unmittelbar aneinander an. Die Fahrt nach Bad Oeynhausen erfolgt gemeinsam 
in Fahrgemeinschaften. Die Heimreise am 05.04.19 erfolgt von Bad Oeynhausen aus. 

 

Nr. 12322-19 Termin: Do, 12.09.19 - Fr, 20.09.19 Meldeschluss: 12.07.19 
 Das Grundlagenseminar findet statt: 12. - 16.09.19 in Bad Nenndorf & 16. - 20.09.19 in Bad Oeynhausen 

Die einzelnen Teile schließen unmittelbar aneinander an. Die Fahrt nach Bad Oeynhausen erfolgt gemeinsam 
in Fahrgemeinschaften. Die Heimreise am 20.09.19 erfolgt von Bad Oeynhausen aus. 

 

Nr. 12323-19 Termin: Mi, 02.10.19 - So, 06.10.19 Meldeschluss: 02.08.19 
 Das Grundlagenseminar findet statt: 02. - 06.10.19 in Bad Nenndorf & 28. - 31.10.19 in Bad Oeynhausen 

Der erste Teil in Bad Nenndorf beginnt am 02.10. um 16:00 Uhr und endet am 06.10. mit dem Mittagessen. 
 

Nr. 12324-19 Termin: Mi, 16.10.19 - So, 20.10.19 Meldeschluss: 16.08.19 
 Das Grundlagenseminar findet statt: 16. - 20.10.19 in Bad Nenndorf & 04. - 08.11.19 in Bad Oeynhausen 

Der erste Teil in Bad Nenndorf beginnt am 16.10. um 16:00 Uhr und endet am 20.10. mit dem Mittagessen. 
 

Nr. 12325-19 Termin: Do, 21.11.19 - Fr, 29.11.19 Meldeschluss: 20.09.19 
 Das Grundlagenseminar findet statt: 21. - 25.11.19 in Bad Nenndorf & 25. - 29.11.19 in Bad Oeynhausen 

Die einzelnen Teile schließen unmittelbar aneinander an. Die Fahrt nach Bad Oeynhausen erfolgt gemeinsam 
in Fahrgemeinschaften. Die Heimreise am 29.11.19 erfolgt von Bad Oeynhausen aus. 
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Bundesfreiwilligendienst 

BFD Ausbildungsassistent Schwimmen 

s. Lehrgänge „Seepferdchen für alle“ Teil 1 & 2 ab Seite 80 
 

BFD-Modul Fachausbildung und Prüfung (fakultatives Modul) zum Ausbilder Schwimmen 

Die Lehr- und Prüfberechtigung der DLRG im Schwimmen erlangen 

Zielgruppe: Teilnehmer am Bundesfreiwilligendienst der DLRG 

Voraussetzungen:  
 Mindestalter 18 Jahre 
 Absolvierter Gemeinsamer Grundausbildungsblock 
 Ausbildungsassistent Schwimmen  

 Geführter Ausbildungs- und Teilnahmenachweis 
 Empfehlung der Gliederung für den Ausbilder 

Schwimmen 

Ziel: Erwerb verantwortlicher Lehrkompetenz im Schwimmen 

Nutzen: Lehrgänge im Schwimmen durchführen können 

Inhalte: Lt. RRL Teil C: Modul Fachausbildung Schwimmen, Lernerfolgskontrolle/Prüfung zum Ausbilder Schwimmen 

Hinweise: Nur für Teilnehmer am Bundesfreiwilligendienst. Bitte bringen Sie zum Lehrgang mit: Prüfungsordnung 
der DLRG, Rahmenrichtlinien der DLRG (aktuelle Fassung), möglichst Laptop/USB-Stick, Ausbilderhandbuch 
Schwimmen, Schwimmutensilien, 8 cm breiten Ordner, Schere, Trennblätter/-streifen, Pull-Buoy 

Lehrgangsform: Ausbildung [PO-Nr.: 181] 

Referenten: Dr. Harald Rehn/Laura Abel, Charlotte Kather, Matthias Stoll, Hartmut Vaje, Corinna Zwick 

Ort: Kamen (SportCentrum Kamen Kaiserau) 

Nr. 12328-19 Termin: Mo, 14.01.19 - Sa, 19.01.19 Meldeschluss: 30.11.18 
 Gebühr: 0,00 €  
 

BFD-Seepferdchen Teil 1 + 2 und DLRG im Kindergarten 

Modul im Ausbildungsweg Schwimmen / NIVEA unterstützt Bundesfreiwilligendienst-Leistenden 

Zielgruppe: Teilnehmer am Bundesfreiwilligendienst der DLRG 

Voraussetzungen:  
 Tätigkeit im Bundesfreiwilligendienst der DLRG 
 Deutsches Rettungsschwimmabzeichen - Silber - (152) 

 Geführter Ausbildungs- und Teilnahmenachweis 

Ziel: Entwickeln einer eigenen Handlungs- und Lehrkompetenz im Anfängerschwimmen. 

Nutzen: Die Teilnehmer erwerben die Qualifikation Ausbildungsassistent Schwimmen. 

Inhalte:  
Theorie: Schrittfolge des Schwimmenlernens; Grundlagenwissen zur Wassergewöhnung und Wasserbewältigung (schwim-
merische Grundfertigkeiten); Geräteeinsatz in der Wassergewöhnung und Wasserbewältigung; Technikschulung Brustschwim-
men; Schwimmausdauer und Schwimmstreckenverlängerung; Fehlerkorrektur; Organisationsformen, Unterrichtsgestaltung, 
Vermittlungsformen, Lehrverhalten im Schwimmunterricht, Schwimmen mit verschiedenen Zielgruppen, Schwimmen in 
verschiedenen Übungsstätten; Angst vor dem Wasser; Sicherheits- und Rechtsfragen im Bewegungsraum Wasser; 
Schwimmen in der DLRG und Deutsche Prüfungsordnung (DPO); Grundsätze der Bewegungslehre und des Bewegungslernens; 
Grundlagen der Biomechanik; Öffentlichkeitsarbeit/Zusammenarbeit mit dem Wirtschaftspartner, Konzept Kindergartentag 
Praxis: Schwimmerische Grundfertigkeiten; Technikschulung Brustschwimmen; Technikschulung Rückenschwimmen; Tief- und 
Streckentauchen; Kopfsprung; Zielgerichtete Übungen und Spiele zur Wassergewöhnung und Wasserbewältigung im Flach- 
und Tiefwasser; Spiele mit Geräten (Poolnudel, Brett, Ball, Alltagsmaterial); Methodische Reihen (Gleiten, Tauchen, Springen); 
Spielerische Vermittlung von Baderegeln (Kindergartentag) 

Hinweise: Gefördert durch die Beiersdorf AG/NIVEA. Der Lehrgang bildet die Grundlage der NIVEA-Förderung für 
BFD. In Rücksprache mit der DSG können alternativ auch die Lehrgänge zum Ausbildungsassistent Schwimmen im 
Projekt „Seepferdchen für alle“ besucht werden. Der Lehrgang beginnt am Mittwoch um 9.00 Uhr. Optional ist eine 
Übernachtung von Dienstag bis Mittwoch möglich. Bitte bei der Anmeldung mit angeben. Für alle weiteren Fragen 
stehen Ihnen die Mitarbeiter der DSG (Tel.: 05723-955-730) gerne zur Verfügung. 

Lehrgangsform: Ausbildung 

Referenten: Dana Gromoll/Anne Stolze 

Ort: (N.N.) 

Nr. 12329-19 Termin: Mi, 25.09.19 - So, 29.09.19 Meldeschluss: 16.08.19 
 Gebühr: 0,00 €  
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Management/Vereinsmanager 

„Meine DLRG Ortsgruppe 2.0“ - agile Wege in der Zusammenarbeit der Gliederung 

Zielgruppe: Führungskräfte in den Ortsgruppen, Bezirken und Landesverbänden der DLRG, die neue Impulse zur 
Zusammenarbeit suchen; Mitglieder in der VMC-Ausbildung, Interessierte an neuen Formen der Zusammenarbeit 

Voraussetzungen: (Erste) Erfahrung in der Organisation einer Ortsgruppe, Interesse und Neugierde am Thema; 
Mindestalter 18 Jahre 

Ziel: Die Teilnehmer 
 erleben neue Formen der Zusammenarbeit, die strukturiert und getakete, in iterativen Schleifen eingesetzt zu 

neuen Ergebnissen führen können (u.a. Design Thinking) 
 reflektieren diese auf die „Alltagtauglichkeit“ in der Zusammenarbeit der OG, des Bezirks, des LV 
 erleben Ihre eigenen Möglichkeiten und Grenzen beim Thema Veränderung 
 diskutieren Möglichkeiten, die OG und Kultur zu verändern und lernen Cultural Hacks kennen. 

Nutzen: Sie erfahren, wie Sie mit neuen Methoden die Zusammenarbeit Ihrer Gliederung verändern können und 
näher an den Bedürfnissen Ihrer Mitglieder sind. 

Inhalte:  
 Chancen und Grenzen von Veränderungsprozessen in der Gliederung 
 Steigerung der Attraktivität der Ortsgruppe durch agile Zusammenarbeit 
 Zusammenarbeiten auch über Distanzen hinweg 
 Kennenlernen neuer Methoden wie KANBAN, scrum und Design Thinking 

Hinweise: Bitte Smartphone, Tablet o.ä. sowie Neugierde und Freude am Ausprobieren mitbringen. 

Lehrgangsform: Ausbildung/Fortbildung/Weiterbildung [PO-Nr.: --] 

Referenten: Tanja Gröber/ 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 23200-19 Termin: Fr, 09.08.19 - So, 11.08.19 Meldeschluss: 28.06.19 
 Gebühr: 85,00 € (Nicht-Mitglieder: 275,00 €)  
 

Moderation und Gesprächsführung in Gruppen 

Leiten, Ergebnisse herbeiführen und Tragfähigkeit in Gruppen herstellen will gekonnt sein 

Zielgruppe:  
 Praktizierende und werdende Führungskräfte 
 Vorstandsmitglieder aller Gliederungsebenen 
 Interessenten/Teilnehmer der Vereinsmanager - C-Ausbildung 

Voraussetzungen:  
 Möglichst Erfahrungen mit Gruppen in Gesprächssituationen oder zukünftig für eine solche Aufgabe vorgesehen 

sein 
 Mindestalter 18 Jahre 

Ziel: Zukünftig sicherer und „handwerklich“ gekonnt unterschiedlichste Moderationssituationen erfolgreich und 
zielorientiert bearbeiten. 

Inhalte:  
Unterschiede zwischen Moderation und Besprechung. Wir werden den medialen Einsatz üben, (Pinnwand, Clustern, 
Flip Chart nutzen, etc.) uns dem Thema: Auftragsklärung, Zielsetzung und Allparteilichkeit des Moderators widmen 
und natürlich an 2 bis 3 Moderationsbeispielen üben. Zur Theorie gehören das „Sender-Empfänger-Modell“ nach F. 
Schulz von Thun für den Moderatoren als Translator und die „Dynamik in Gruppen“ - 4 Phasen nach Tuckmann. 

Hinweise: Es wäre hilfreich, wenn aus der Gruppe Themen oder Situationen eingebracht werden, an Hand dessen 
wir realitätsnahe Situationen bearbeiten können. 

Lehrgangsform: Ausbildung/Fortbildung/Weiterbildung [PO-Nr.: --] 

Referenten: Kerstin von Hollen 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum)  

Nr. 23204-19 Termin: Fr, 24.05.19 - So, 26.05.19 Meldeschluss: 12.04.19 
 Gebühr: 85,00 € (Nicht-Mitglieder: 275,00 €)  
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Management/Vereinsmanager 

Outdoor-Teamtraining für DLRG-Teams 

Nachhaltige und effiziente Optimierung der Zusammenarbeit innerhalb von DLRG-Teams in  
ungewohnter Umgebung 

Zielgruppe:  
 alle ehren- und hauptamtlichen Mitarbeiter, die aktiv in Teams tätig sind: im Management (Vorstand, Orga-Team 

etc.) oder in der Praxis (Sport, Ausbildung, Einsatz, Medizin) 
 Vorstandsmitglieder, Führungskräfte und Nachwuchs-Führungskräfte aller Gliederungsebenen 
 Ausbildungs- oder Einsatz-Teams aller Gliederungsebenen 
 Sport-Teams 
 Projektleiter und -mitarbeiter 

Voraussetzungen:  
 Bereitschaft zur aktiven Mitgestaltung/Mitarbeit im Seminar 
 Selbsterklärung zum Gesundheitszustand 
 Durchschnittliche körperliche Konstitution (erhöhte konditionelle Verfassung ist nicht notwendig) 
 Möglichst Anmeldung in 4er-Gruppen aus einem gemeinsam arbeitendem Team einer Gliederung 
 Kurzbeschreibung des angemeldeten Teams (Ziele, Aufgaben & Funktion) 
 Mindestalter 18 Jahre 

Ziel:  
 Outdoor-Teambildung selbst erleben 
 Individuelle Stärken & Schwächen erfahren 
 Wichtige Elemente & Werkzeuge für die eigene Teamarbeit im Alltag gewinnen 

Nutzen:  
Sie lernen Ihre Rolle und die Prozesse in einem Team kennen und erhalten die Chance, Ihre persönlichen Stärken und 
Schwächen im Alltag sinnvoll nutzen zu können. Lernbausteine zur Verbesserung der Teamfähigkeit, der 
kommunikativen sowie sozialen Fähigkeiten erleichtern Ihnen eine zielgerichtete Zusammenarbeit, Problemlösung 
und Vernetzung in Ihrem Team. Sie nehmen wichtige Elemente und Werkzeuge der Teambildung mit nach Hause, 
um damit im Alltag die individuellen Prozesse in Ihrem persönlichen Team gestalten zu können.  
Im Laufe des Seminars werden Sie auch Ihre eigenen Grenzen erkennen, respektieren und ggf. neu definieren und 
damit ganz bewusst einmal die Bedeutung des Lernens außerhalb Ihrer Komfortzone erfahren. 

Inhalte:  
 Die Methode „Outdoor“ 
 Modelle zur Kommunikation und Teamarbeit 
 Der etwas andere Blick auf mein DLRG-Team 
 Übungen des Outdoor-Trainings in Theorie & Praxis 
 Reflektion von Problemlösungsaufgaben 
 Individueller Transfer in persönliche Alltags-Teamprozesse 

Hinweise:  
In diesem Outdoor-Teamtraining wird neben der Vermittlung von kompaktem theoretischem Hintergrundwissen zu 
Kommunikation und Teamarbeit sehr viel praktisch gearbeitet. Zunächst werden in der gesamten Seminargruppe 
bestimmte Problemlösungsaufgaben durchgeführt und anschließend reflektiert. Mit Hilfe der gewonnenen 
Ergebnisse wird dann in Kleingruppenarbeit der Transfer auf die spezifische Situation des Alltags der angemeldeten 
Teams hergestellt. Die Anmeldungen von 4er-Gruppen, die im DLRG-Alltag gemeinsam in einem Team arbeiten, 
werden daher zu diesem Seminar bevorzugt. 
Wesentliche Teile des Seminars finden in der Natur statt. Funktionale und wetterfeste Kleidung sowie feste Schuhe 
(z.B. Wanderstiefel) sind notwendig. 

Lehrgangsform: Ausbildung/Fortbildung/Weiterbildung [PO-Nr.: --] 

Referenten: Jens Quernheim/Sabine Ritz, Maiken Stolze 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum)  

Nr. 23201-19 Termin: Fr, 16.08.19 - So, 18.08.19 Meldeschluss: 05.07.19 
 Gebühr: 85,00 € (Nicht-Mitglieder: 275,00 €)  
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Management/Vereinsmanager 

Vom Konflikt zur Kooperation 

Selten eine Frage des Wollens, immer eine Frage des Könnens 

Zielgruppe: Praktizierende und werdende Führungskräfte der DLRG; Interessenten/Teilnehmer an der 
Vereinsmanager - C-Ausbildung 

Voraussetzungen: Interesse; Mindestalter 18 Jahre 

Ziel: Einblick in Entstehen und Wesen konfliktärer Verläufe. Anstöße, Orientierung und Hilfe zum Auf- und Ausbau 
eines Verhaltensrepertoires, mit dem Konflikte abzuwenden, zu deeskalieren oder einzudämmen sind. 

Nutzen: Wer führt, sollte Konflikte moderieren und schlichten können und die nützlichen Saiten von 
Verschiedenartigkeit zum Klingen bringen. 

Inhalte:  
 Innerpersönliche Konflikte 
 Zwischenpersönliche Konflikte 
 Konflikte zwischen Gruppen 
 Ursachen von Konflikten 
 Psychofallen 
 Eigenheiten konfliktärer Verläufe 
 Bedingungen und Instrumente der Konfliktvermeidung und -behebung 

Lehrgangsform: Ausbildung/Fortbildung/Weiterbildung [PO-Nr.: --] 

Referenten: Rolf Mohr 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum)  

Nr. 23202-19 Termin: Fr, 24.05.19 - So, 26.05.19 Meldeschluss: 12.04.19 
 Gebühr: 85,00 € (Nicht-Mitglieder: 275,00 €)  
 
 

Gewinnend auftreten, sich passend verhalten und durchsetzen 

Zugang zum Umgang - soziale Kompetenzen für zwischenmenschlichen Erfolg in Verein, Beruf und Privatleben 

Zielgruppe: Normal empfindende und handelnde Personen, die von zusätzlicher Selbstsicherheit profitieren und 
mehr Bewusstheit, Ein- und Umsicht in Alltagslagen aufbringen wollen, um Ziele leichter zu erreichen, sich weniger 
zu ärgern oder ein geachteter Kollege/Vorgesetzter zu sein; Interessenten/Teilnehmer an der Vereinsmanager - C-
Ausbildung 

Voraussetzungen: Interesse; Mindestalter 18 Jahre 

Ziel: Die Teilnehmer sollen angeregt und angeleitet werden, über das normale Maß hinaus Bewusstheit über ihr 
Verhalten, seine Bedingtheit und seine Wirkungen zu gewinnen. Sie erlernen, mit eigenen und fremden Emotionen 
situationsadäquat umzugehen und in typischen sozialen Situationen selbstsicher aufzutreten. 

Nutzen:  
 Sie verfeinern Ihr Gespür für das Machbare in zwischenmenschlichen Lagen und erweitern Ihr Verhaltensrepertoire 
 Sie entwickeln Ihr Selbstbewusstsein und Ihr Geschick im Umgang mit anderen Menschen 
 Sie eignen sich taugliche Handlungsmuster für Problemlagen an und reagieren souveräner in 

Anfechtungssituationen 
 Sie gewinnen Respekt 

Inhalte:  
 Kontakte günstig gestalten 
 Verbale und nichtverbale Aspekte des Durchsetzens 
 Kontaktförderer, Kontaktminderer 
 Emotionenkontrolle und Selbstwert 
 Umgang mit Anerkennung und Ablehnung 

 Umgang mit Emotionen und Konflikten 
 In peinlichen Situationen nicht den Kopf verlieren 
 Einflussnahme auf Personen und Gruppen 
Methoden: Vortrag, Übung, Videofeedback, Diskussion, 
Gruppenarbeit 

Lehrgangsform: Ausbildung/Fortbildung/Weiterbildung [PO-Nr.: --] 

Referenten: Uschi Stöhr/Rolf Mohr 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum)  

Nr. 23203-19 Termin: Fr, 12.07.19 - So, 14.07.19 Meldeschluss: 31.05.19 
 Gebühr: 85,00 € (Nicht-Mitglieder: 275,00 €)  
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Management/Vereinsmanager 

Multiplikator DLRG SEWOBE VerbandsMANAGER - Mitgliederverwaltung 

Unterstützung der Gliederung bei der Migration und der täglichen Arbeit im VerbandsMANAGER 

Zielgruppe: Mitglieder der Projektgruppen unserer Landesverbände und Multiplikatoren der Bezirke, welche  
die Migration unterstützen, steuern und aktiv begleiten. 

Voraussetzungen:  
 Erfahrungen in den verbandlichen Geschäftsprozessen der Gliederungen 
 Bennenung durch den zuständigen Landesverband; Teilnehmer muss durch eine LV-Projektgruppe benannt sein.  
 Vorerfahrung in der Anwendung des VerbandsMANAGER 
 Mindestalter 18 Jahre 

Ziel: Qualifikation für den First-Levelsupport im jeweiligen Landesverband 

Nutzen: Die Teilnehmer können ihre Gliederungen beim Umstellungsprozess optimal unterstützen. 

Inhalte:  
 Migration 
 Kontaktverwaltung  
 Qualifikationen  

 Ehrungen 
 Auswertungsassistent 
 Dokumentenvorlagen 

Hinweise: Das Buchhaltungsmodul wird in einem separaten Lehrgang behandelt. Ca. 3 Wochen vor Lehrgangs-
beginn werden Hausaufgaben an die Teilnehmer versendet, um eine gemeinsame Basis für den Lehrgangsbeginn zu 
schaffen. 

Lehrgangsform: Weiterbildung [PO-Nr.: --] 

Referenten: Dennis Quare/Stefan Buchwald, Michael Grohe 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum)  

Nr. 23205-19 Termin: Fr, 10.05.19 - So, 12.05.19 Meldeschluss: 29.03.19 
 Gebühr: 85,00 €  
 
 

Multiplikator DLRG SEWOBE VerbandsMANAGER - Buchhaltung 

Unterstützung der Gliederung bei der Migration zum VerbandsMANAGER 

Zielgruppe: Mitglieder der Projektgruppen unserer Landesverbände und Multiplikatoren der Bezirke, welche 
Buchhaltung schulen und die Einführung unterstützen. 

Voraussetzungen:  
 Benennung durch den zuständigen Landesverband 
 Benennung durch eine LV-Projektgruppe 
 Erfahrung mit dem DLRG SEWOBE VerbandsMANAGER und grundlegende Buchhaltungskenntnisse 
 Mindestalter 18 Jahre 

Ziel: Qualifikation für den First-Levelsupport im jeweiligen Landesverband. Unterstützen der Gliederungen in der 
Buchhaltungssoftware. 

Nutzen: Die Teilnehmer können die Buchhaltung einführen und die Gliederungen in der Anwendung unterstützen. 

Inhalte:  
 Einrichtung der Buchhaltung 
 Belegimport vom Bankkontoauszug 
 Dialog- und Stapelbuchen 

 Anlagenbuchhaltung 
 Jahresabschluss 
 Haushaltsplan sowie Berichte. 

Hinweise: In diesem Seminar werden keine Buchhaltungskenntnisse vermittelt, sondern nur die Anwendung des 
Buchhaltungsmoduls des VereinsMANAGERs. Ca. 3 Wochen vor Lehrgangsbeginn werden Hausaufgaben an die 
Teilnehmer versendet, um eine gemeinsame Basis für den Lehrgangsbeginn zu schaffen. 

Lehrgangsform: Weiterbildung [PO-Nr.: --] 

Referenten: Dennis Quare/Jürgen Radecke, Günther Seyfferle, Michael Wagner 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 23206-19 Termin: Fr, 13.09.19 - So, 15.09.19 Meldeschluss: 02.08.19 
 Gebühr: 85,00 €  
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Vereinsmanager - C-Lehrgänge in organisatorischer Zuständigkeit des  
DLRG Landesverbandes Nordrhein 

Informationen und Anmeldung: 

Die Anmeldung zu diesen Seminaren erfolgt ausschließlich über den: 
DLRG-Landesverband Nordrhein 
Niederkasseler Deich 293 
40547 Düsseldorf 

 
 
Internet: www.nordrhein.dlrg.de 

 

Quali 1: Rhetorik - Grundlagen der Redekunst 

Inhalte:  
 Grundlagen der Kommunikation und der freien Rede  
 Umgang mit Lampenfieber und Kritik  
 Vorbereitung/Aufbau/Struktur von Redebeiträgen  
 Hilfsmittel und Arbeitshilfen für Kurzreden  

 Verständliche und überzeugende  
Argumentationstechniken  

 Reden für jede Gelegenheit  
 Auftritt und Wirkung vor Publikum  

Ort: Radevormwald Anmeldung bitte nur über den LV Nordrhein! 

 Termin: Fr, 14.06.2019 - So, 16.06.2019 Meldeschluss: 01.05.2019 
 Gebühr: Mit Vereinsempfehlung 140,00 € (ohne Vereinsempfehlung 350,00 €) 
 

Quali 2: Im Gespräch überzeugen - Methoden und Strategien erfolgreicher Gesprächsführung 

Inhalte:  
 Optimale Vorbereitung 
 Türöffner im Gespräch 
 Das eigene Anliegen formulieren 
 Ungewöhnliche Fragen 

 Über Hände und Ohren intensiven Kontakt herstellen 
 Gesprächstechniken für jede Phase des Gesprächs 
 Kritischen Einwänden begegnen 
 ein Gespräch zum positiven Abschluss bringen 

Ort: Radevormwald Anmeldung bitte nur über den LV Nordrhein! 

 Termin: Fr, 20.09.2019 - So, 22.09.2019 Meldeschluss: 07.08.2019 
 Gebühr: Mit Vereinsempfehlung 140,00 € (ohne Vereinsempfehlung 350,00 €) 
 

Quali 3: Konflikte erfolgreich lösen - Konfliktmanagement in Vereinen und Verbänden 

Inhalte:  
 Meine persönlichen roten Knöpfe erkennen 
 Widersprüche und Konflikte frühzeitig wahrnehmen 
 Phasen der Konfliktbearbeitung 
 Tragfähige Spielregeln  

 Verhandeln mit dem Harvard-Konzept 
 Mediation als Hilfe bei der Vermittlung 
 Lösungsstrategien entwickeln 

Ort: Radevormwald Anmeldung bitte nur über den LV Nordrhein! 

 Termin: Fr, 08.11.2019 - So, 10.11.2019 Meldeschluss: 26.09.2019  
 Gebühr: Mit Vereinsempfehlung 140,00 € (ohne Vereinsempfehlung 350,00 €) 
 

Quali 4: Erfolgsfaktor Selbstcoaching - Motiviert im Ehrenamt 

Inhalte: 
 Bestandsaufnahme der eigenen Lebenssituation 
 Persönliche Zielfindung 
 Verborgene Kraftquellen wieder entdecken/anzapfen 
 Neue Motivation und Freude an der eigenen Arbeit 
 Stress und Burnout vermeiden 

 Eigene Stärken und Potentiale kennen lernen 
und weiterentwickeln 

 Die richtigen Entscheidungen treffen 
 Das Leben vereinfachen und entrümpeln  
 Meine Schätze, meine Baustellen 

Ort: Radevormwald Anmeldung bitte nur über den LV Nordrhein! 

 Termin: Fr, 29.11.2019 - So, 01.12.2019 Meldeschluss: 17.10.2019 
 Gebühr: Mit Vereinsempfehlung 140,00 € (ohne Vereinsempfehlung 350,00 €) 
 
 
Hinweis: Bei Buchung aller vier Seminare als Gesamtpaket reduziert sich der Preis auf insgesamt 480,00€ für 
Teilnehmer mit Vereinsempfehlung. 
 
 
Die Anmeldung zu diesen Seminaren erfolgt ausschließlich über den LV Nordrhein!  
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Vereinsmanager - C-Lehrgänge in organisatorischer Zuständigkeit des  
DLRG-Landesverbandes Württemberg 

Informationen und Anmeldung: 

Die Anmeldung zu diesen Seminaren erfolgt ausschließlich über den: 
DLRG-Landesverband Württemberg 
Mühlhäuser Str. 305 
70378 Stuttgart Internet: www.bildungswerk-wuerttemberg.dlrg.de 
 
Ansprechpartner:  
Markus Mang 
Tel. 07 11 / 53 31 64 
E-Mail: leiter@bildungswerk-wuerttemberg.dlrg.de 
 
Gesprächsführung 

Ort: Stuttgart Termin: Sa, 09.02.2019 - So, 10.02.2019 Meldeschluss: 09.01.2019 Gebühr: 140,00 € 
 
Basiswissen für Vorstandsmitglieder (3 Termine) 

Ort: Bad Schussenried Termin: Sa, 23.02.2019 - So, 24.02.2019 Meldeschluss: 23.01.2019 Gebühr: 140,00 € 

Ort: Meßstetten Termin: Sa, 23.03.2019 - So, 24.03.2019 Meldeschluss: 23.02.2019 Gebühr: 140,00 € 

Ort: Wendlingen Termin: Sa, 06.04.2019 - So, 07.04.2019 Meldeschluss: 06.03.2019 Gebühr: 140,00 € 
 
Basiswissen für Vorsitzende 

Ort: Bartholomä Termin: Sa, 28.09.2019 - So, 29.09.2019 Meldeschluss: 28.08.2019 Gebühr: 140,00 € 
 
Versicherungsschutz in der DLRG 

Ort: Wernau Termin: Sa, 23.11.2019 Meldeschluss: 23.10.2019 Gebühr: 60,00 € 
 
SEWOBE Jahresabschluss und HHP 

Ort: Stuttgart Termin: Sa, 30.11.2019 Meldeschluss: 30.10.2019 Gebühr: 60,00 € 
 
Schatzmeister für Einsteiger 

Ort: Stuttgart Termin: Sa, 13.07.2019 - So, 14.07.2019 Meldeschluss: 13.06.2019 Gebühr: 140,00 € 
 
Buchhaltung in der DLRG 

Ort: Stuttgart Termin: Sa, 19.01.2019 - So, 20.01.2019 Meldeschluss: 19.12.2019 Gebühr: 140,00 € 
 
SEWOBE für Leiter Ausbildung und Einsatz 

Ort: Stuttgart Termin: Sa, 26.01.2019 Meldeschluss: 26.12.2018 Gebühr: 60,00 € 

Ort: Bernhausen Termin: Sa, 26.10.2019  Meldeschluss: 26.09.2019 Gebühr: 60,00 € 
 
SEWOBE Mitgliederverwaltung Einsteiger 

Ort: Stuttgart Termin: Sa, 16.02.2019 - So, 17.02.2019 Meldeschluss: 16.01.2019 Gebühr: 140,00 € 

Ort: Stuttgart Termin: Sa, 12.10.2019 - So, 13.10.2019 Meldeschluss: 12.09.2019 Gebühr: 140,00 € 
 
SEWOBE Buchhaltung Einsteiger 

Ort: Wernau Termin: Sa, 02.02.2019 - So, 03.02.2019 Meldeschluss: 02.01.2019 Gebühr: 140,00 € 

Ort: Stuttgart Termin: Sa, 28.09.2019 - So, 29.09.2019 Meldeschluss: 28.08.2019 Gebühr: 140,00 € 
 
SEWOBE Mitgliederverwaltung 

Ort: Nellingen Termin: Sa, 02.02.2019 Meldeschluss: 02.01.2019 Gebühr: 60,00 € 

Ort: Stuttgart Termin: Sa, 07.12.2019 Meldeschluss: 07.11.2019 Gebühr: 60,00 € 

Die Anmeldung zu diesen Seminaren erfolgt ausschließlich über den LV Württemberg!  
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Öffentlichkeitsarbeit und Verbandskommunikation 

Grundlagenseminar Verbandskommunikation 

Zielgruppe:  
Einsteiger in der Öffentlichkeitsarbeit, die grundlegende Einsichten im Bereich Verbandskommunikation und 
vereinsspezifische Kommunikationsstrukturen erwerben wollen 

Voraussetzungen:  
 Interesse an der Öffentlichkeitsarbeit 
 Mindestalter 18 Jahre 

Ziel:  
Die Teilnehmer lernen die Aufgaben im Bereich Verbandskommunikation kennen. 

Nutzen:  
Sie erlernen die Grundlagen der Verbandskommunikation. 

Inhalte:  
 Übersicht über die Aufgaben eines Leiters Verbandskommunikation 
 Was ist Öffentlichkeitsarbeit?  
 Ziele, Instrumente und Strategien der Öffentlichkeitsarbeit 
 Zielgruppen 
 Grundlagen der Pressearbeit 

Lehrgangsform: Ausbildung/Fortbildung/Weiterbildung [PO-Nr.: --] 

Referenten: Anton Schubert/André Schäfer 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 23240-19 Termin: Fr, 05.04.19 - So, 07.04.19 Meldeschluss: 22.02.19 
 Gebühr: 85,00 €  
 
 
 
 

Multiplikator Grundlagenseminar Verbandskommunikation 

Zielgruppe:  
Öffentlichkeitsarbeiter, die das Grundlagenseminar schon besucht oder ihre Kenntnisse anderweitig erworben haben 
und diese nun selbst weitergeben wollen. 

Voraussetzungen:  
 Gute Kenntnisse der Öffentlichkeitsarbeit und langjährige Erfahrung bei der DLRG 
 Mindestalter 18 Jahre 

Ziel:  
Sie erlernen die didaktischen Grundlagen, um das Seminar selbst als Referent durchzuführen. 

Nutzen:  
Sie erlernen Grundlagen der Didaktik. 

Inhalte:  
 Wie bereite ich ein Seminar vor? 
 Worauf muss ich achten? 
 Wie bringe ich Lehrinhalte verständlich rüber? 
 Grundlagen der Didaktik 

Hinweise:  
Lehrgangsteilnehmer erhalten den Ablaufplan des Grundlagenseminars und sollen eine Unterrichtseinheit nach 
Absprache unter Anleitung selbst durchführen. 

Lehrgangsform: Ausbildung/Fortbildung/Weiterbildung [PO-Nr.: --] 

Referenten: Ursula Jung 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 23241-19 Termin: Fr, 05.04.19 - So, 07.04.19 Meldeschluss: 22.02.19 
 Gebühr: 85,00 €  
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Öffentlichkeitsarbeit und Verbandskommunikation 

Einführung in die Fotografie 

Der Weg zum anspruchsvollen Foto oder: „Ein Bild sagt mehr als tausend Worte.“ 

Zielgruppe: Neulinge in der Öffentlichkeitsarbeit und solche, die ihre Fertigkeiten im Umgang mit der Kamera 
verbessern wollen. 

Voraussetzungen:  
 Grundlagenkenntnisse in der Fotografie 
 Mindestalter 18 Jahre 

Ziel:  
Seminarteilnehmer erlernen die gestalterische Arbeit im fotografischen Bereich. 

Nutzen:  
Sie erlernen die kreative Erstellung von Bilddokumenten, um erfolgreich in der Verbandskommunikation zu arbeiten. 

Inhalte:  
 Motivwahl 
 Elemente der Bildgestaltung 
 Technische Grundlagen  
 Tipps zur Anschaffung von geeigneten Kameras und Zubehör 
 Praktische Übungen 
 Rechtsbeziehungen im Bereich Bild 
 Kreative Präsentationstechniken 
 Verschlagwortung und Archivierung 

Lehrgangsform: Ausbildung/Fortbildung/Weiterbildung [PO-Nr.: --] 

Referenten: Michael Siepmann/Stephanie Dittschar, Daniel-André Reinelt 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 23242-19 Termin: Fr, 04.01.19 - So, 06.01.19 Meldeschluss: 07.12.18 
 Gebühr: 85,00 € (Nicht-Mitglieder: 275,00 €)  
 
 
 

Layout und Gestaltung 

Zielgruppe: Leiter und stellvertretende Leiter Verbandskommunikation der DLRG-Gliederung, ehrenamtliche und 
hauptamtliche Mitarbeiter 

Voraussetzungen:  
 Erfahrung im Umgang mit MAC oder PC. Die teilnehmenden Gliederungen erwerben kostenpflichtig die Software-

Lizenzen für Adobe InDesign und Photoshop in der Creativ-Cloud-Version (verbindlich) 
 Mindestalter 18 Jahre 

Ziel:  
Die Teilnehmer sollen mit der professionellen Software der Adobe Produkte ihre Printmedien und Vorlagen für die 
Werbetechnik gemäß Handbuch CD/CI der DLRG gestalten und Drucktechnisch umsetzen. 

Nutzen:  
Die Teilnehmer erwerben Grundkenntnisse in Grafik und Layout und Kenntnisse für die Druckvorstufe. 

Inhalte:  
 Corporate Design der DLRG 
 Schrift und Lesbarkeit 
 Bilder richtig einsetzen 
 Bildbearbeitung 
 Layoutgrundlagen nach Handbuch CD/CI 

Lehrgangsform: Ausbildung/Fortbildung/Weiterbildung [PO-Nr.: --] 

Referenten: Holger Sturm/Heidi Hennicke 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 23243-19 Termin: Fr, 06.09.19 - So, 08.09.19 Meldeschluss: 26.07.19 
 Gebühr: 85,00 € (Nicht-Mitglieder: 275,00 €)  
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Öffentlichkeitsarbeit und Verbandskommunikation 

Kampagnen planen und durchführen 

Von der Idee bis zur Realisation 

Zielgruppe: Neulinge in der Öffentlichkeitsarbeit, die eine Kampagne planen und durchführen wollen. 

Voraussetzungen: Interesse 

Ziel:  
Teilnehmer lernen Kampagnen zielgruppengerecht durchzuführen 

Nutzen:  
Kampagnen können geplant und durchgeführt werden 

Inhalte:  
 Unterschied Kampagne - Projekt 
 Vorbereitung einer Kampagne - vom Budget- bis zur Personalplanung 
 Durchführung einer Kampagne  
 Evaluation 
 Risikomanagement 
 ChangeRequestManagement 

Lehrgangsform: Ausbildung/Fortbildung/Weiterbildung [PO-Nr.: --] 

Referenten: Ursula Jung/André Schäfer, Thomas Weller 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 23244-19 Termin: Fr, 06.09.19 - So, 08.09.19 Meldeschluss: 26.07.19 
 Gebühr: 85,00 € (Nicht-Mitglieder: 275,00 €)  
 
 
 
 

Workshop Krisenkommunikation 

Zielgruppe: Vorstandsmitglieder und Leiter der Verbandskommunikation 

Voraussetzungen: Interesse 

Ziel:  
Gliederungen sollen vor Imageschaden durch Negativ-PR geschützt werden 

Nutzen:  
Sie trainieren Techniken und Verhaltensformen, um kritische Berichterstattung im Vorfeld zu begegnen und zu 
beeinflussen 

Inhalte:  
 Negativ-Schlagzeilen können jede Gliederung treffen. Sexuelle Belästigung, ein Griff in die Kasse oder ein 

Rettungsschwimmer, der die Ertrinkungsgefahr nicht rechtzeitig erkannt hat - der Imageschaden  kann fatale 
Folgen haben. Mitgliederaustritte und Spendeneinbrüche können existenzbedrohend werden. Umso wichtiger ist 
es, Krisen bereits in der Entstehung zu erkennen und ihnen vorausschauend zu begegnen.  

 Ursachen von Konflikten/Krisen 
 Non-verbale Kommunikation 
 Interne/externe Kommunikation 
 Die Krise im Zeitablauf 
 Kommunikationsstrategien 
 Schlüsselbotschaften 
 Kritische Fragen souverän kontern 
 Evaluierungstechniken und- grenzen 

Hinweise: Vereinsmanager C-Modul A - Organisations- und Personalentwicklung, Gremienarbeit 

Lehrgangsform: Ausbildung/Fortbildung/Weiterbildung [PO-Nr.: --] 

Referenten: Andreas Lerg/Brian Ehlers, Anton Schubert, Thomas Weller 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 23245-19 Termin: Fr, 18.10.19 - So, 20.10.19 Meldeschluss: 06.09.19 
 Gebühr: 85,00 € (Nicht-Mitglieder: 275,00 €)  
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Öffentlichkeitsarbeit und Verbandskommunikation 

Internet und soziale Medien 

Zielgruppe: Leiter Verbandskommunikation, Referenten Öffentlichkeitsarbeit, Webmaster der Gliederungen 

Voraussetzungen:  
 Interesse 
 Mindestalter 18 Jahre 

Ziel: Verbesserung der Strukturierung des Internetauftritts und sinnvolle Nutzung sozialer Medien 

Nutzen: Sie erhalten Tipps und Anregungen für die sinnvolle Außendarstellung Ihrer Gliederung im Internet und 
einen Einblick in die Nutzung von sozialen Medien. 

Inhalte:  
 Soziale Medien: Begriffe, Angrenzungen Technik, 

Beispiele 
 Kommunikationsstrategie für das Internet 
 Kommunikation mit Web 2.0 in der DLRG 
 Was bedeutet Microblogging? 
 Twitter, Facebook und Google+ 
 YouTube, Flickr & Co 

 Chance: Dialog statt Monolog 
 Regeln für Corporate Blogs 
 Podcasts & Videocasts 
 Urheberrecht, Datenschutz und CD/CI im Internet 
 Struktur und Aufbau des Internetauftritts 
 Inhalte für das Internet erstellen 

Lehrgangsform: Ausbildung/Fortbildung/Weiterbildung [PO-Nr.: --] 

Referenten: Andreas Lerg/André Schäfer, Anton Schubert 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 23250-19 Termin: Fr, 30.08.19 - So, 01.09.19 Meldeschluss: 19.07.19 
 Gebühr: 85,00 € (Nicht-Mitglieder: 275,00 €)  
 
 
 

TYPO3, ISC und mehr... - für Einsteiger 

Zielgruppe: Mitglieder, die den Internetauftritt ihrer Gliederung mit TYPO3 bearbeiten wollen. 

Voraussetzungen:  
 Grundlegende Kenntnisse mit einem Computer, Internetbrowser und einem Textverarbeitungsprogramm 
 Mindestalter 18 Jahre 

Ziel: Das selbstständige Erstellen eines Internetauftritts mit den Tools der DLRG 

Nutzen: Erlangen wichtiger Kenntnisse rund um einen Internetauftritt. Einblick in das System TYPO3 und die DLRG 
spezifischen Anwendungen. 

Inhalte:  
 Ziele und Inhalte eines Internetauftritts 
 Rechte und Pflichten rund um Internetseiten (Texte, Bilder, Datenschutz, Links) 
 Einführung in das TYPO3-System der DLRG 
 Einrichten einfacher Seiten und Seitenelemente 
 Einbinden einfacher Apps (z.B. Terminkalender, Nachrichtensystem, Kontaktformular) 
 Umgang mit dem Internet Service Center (ISC) und dessen Funktionen 
 Benutzen der ISC-Medienverwaltung in TYPO3 

Hinweise: Bitte bringen Sie Ihr eigenes Notebook (mit W-LAN) zum Lehrgang mit. Sollten Sie kein eigenes Notebook 
besitzen, geben Sie dies bitte bei Ihrer Anmeldung mit an. 

Lehrgangsform: Weiterbildung [PO-Nr.: --] 

Referenten: Johannes Pieper/Michael Grohe, Guido Schneider 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 23251-19 Termin: Fr, 24.05.19 - So, 26.05.19 Meldeschluss: 12.04.19 
 Gebühr: 85,00 €  
 

Nr. 23252-19 Termin: Fr, 29.11.19 - So, 01.12.19 Meldeschluss: 18.10.19 
 Gebühr: 85,00 €  
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Öffentlichkeitsarbeit und Verbandskommunikation 

TYPO3, ISC und mehr... - für Fortgeschrittene 

Tiefere Einblicke in das System für den Internetauftritt der DLRG 

Zielgruppe: Webmaster, die mehr aus ihrem Internetauftritt herausholen wollen. 

Voraussetzungen:  
 Erfahrung in der Nutzung von TYPO3 und dem ISC 
 Mindestalter 18 Jahre 

Ziel: Festigung und Erweiterung des Wissens rund um den Internetauftritt 

Nutzen: Das Wissen rund um den Internetauftritt wird erweitert. 

Inhalte:  
 Rechtliche Aspekte beim Internetauftritt (Texte, Bilder, Datenschutz, Links) 
 Gestaltung und Ziele des Internetauftritts (Zielgruppe, Corporate Design) 
 Tipps und Möglichkeiten rund um TYPO3 und ISC 
 Details verschiedener Apps wie die Seminar-, Termin- und News-App 
 Dynamik durch Filtermöglichkeiten 
 Austausch von besonderen Gestaltungsideen 
 Ausblick auf zukünftige Erweiterungen und Änderungen 
 Einblick in die Technik hinter dem Auftritt 

Hinweise: Bitte bringen Sie Ihr eigenes Notebook (mit W-LAN) zum Lehrgang mit. Sollten Sie kein eigenes Notebook 
besitzen, geben Sie dies bitte bei Ihrer Anmeldung mit an. Gibt es besondere Wünsche, die behandelt werden sollen, 
können Sie diese auch bei Ihrer Anmeldung mit angeben. 

Lehrgangsform: Weiterbildung [PO-Nr.: --] 

Referenten: Johannes Pieper/Michael Grohe 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 23253-19 Termin: Fr, 05.07.19 - So, 07.07.19 Meldeschluss: 24.05.19 
 Gebühr: 85,00 €  
 
 

TYPO3, ISC und mehr... - für zukünftige Multiplikatoren 

Zielgruppe: Internetbeauftragte, die ihr Wissen als Multiplikatoren in Kursen weitergeben wollen. 

Voraussetzungen:  
 Zuständigkeit im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit einer Gliederung 
 Gute Kenntnisse in TYPO3 und dem ISC 
 Didaktische Grundausbildung (Lehrschein, Gemeinsamer Grundausbildungsblock, abgeschlossenes 

Lehramtsstudium oder vergleichbare pädagogische Qualifikation) 
 Mindestalter 18 Jahre 

Ziel: Erwerb und Austausch nötiger Kompetenzen, um auf verschiedenen Gliederungsebenen Seminare und 
Workshops für Internetbeauftragte durchführen zu können. 

Nutzen: Erfahrungsaustausch mit anderen Multiplikatoren. Vertiefte Einblicke in das Angebot der DLRG für ihre 
Gliederungen im Bereich des Internetauftritts. 

Inhalte:  
 Alternative zur klassischen Produktschulung 
 Arbeit mit dem Schulungssystem für TYPO3 und dem 

ISC 
 Aufbau möglicher Workshops 
 Einbinden komplexeren TYPO3-Erweiterungen 

 Selbstständige Durchführung von Sequenzen im 
Einsteigerkurs  

 Tipps und Tricks rund um TYPO3 und dem ISC 
 Fachgerechte Kommunikation mit dem 

Entwicklerteam 

Hinweise: Bitte bringen Sie Ihr eigenes Notebook (mit W-LAN) zum Lehrgang mit. Sollten Sie kein eigenes Notebook 
besitzen, geben Sie dies bitte bei Ihrer Anmeldung mit an. 

Lehrgangsform: Weiterbildung [PO-Nr.: --] 

Referenten: Johannes Pieper/Michael Grohe, Guido Schneider 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 23254-19 Termin: Fr, 24.05.19 - So, 26.05.19 Meldeschluss: 12.04.19 
 Gebühr: 85,00 €  
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Öffentlichkeitsarbeit und Verbandskommunikation  Recht und Versicherung 

Fundraising - Erfolgreich Spender und Förderer gewinnen 

Analyse, Planung, Durchführung und Kontrolle von Spendenwerbeaktionen 

Zielgruppe: Schatzmeister, Leiter Verbandskommunikation, Interessierte an Fundraisingprojekten 

Voraussetzungen:  
 Freude am Umgang mit Sprache und Texten, Bereitschaft zur Kommunikation und persönlicher Fördererbetreuung 
 Mindestalter 18 Jahre 

Ziel: Sie lernen Fundraising als vielseitiges Finanzierungsinstrument kennen sowie seine Bedeutung als Mittel der 
Verbandskommunikation einzuschätzen. Öffentliche Zuschüsse und Mittel gibt es kaum. Für gemeinnützige 
Organisationen heißt es da, ihre Projekte und Veranstaltungen auf andere Weise zu finanzieren. 

Nutzen: Sie lernen theoretisch und praktisch alle wichtigen Instrumente und Strategien des Fundraising kennen. 
Diese werden Ihnen dabei helfen, erfolgreich ins Fundraising zu starten, um örtliche Maßnahmen der Mittel-
gewinnung professionell zu entwickeln und umzusetzen. Sie werden auch lernen, den richtigen Fundraising-Mix zu 
finden, denn das Seminar informiert und verrät, wie Spender und Förderer sowie Sponsoren langfristig für die 
Organisation gewonnen werden können. 

Inhalte:  
 Grundprinzipien des Fundraising 
 Zusatznutzen in der/für die Verbandskommunikation 
 Mailing-Schreibwerkstatt 
 Der Fundraising-Mix 

 Spenderbindung, Umgang mit Kritik 
 Rechtsgrundlagen und Zuwendungsbestätigung 
 Stiftungen 
 Spenderwünsche 

Hinweise: Bitte zu den oben genannten Themen Fragen und Probleme schriftlich zum Meldeschluss einreichen. Mit 
den Teilnehmern werden Lösungsmöglichkeiten erarbeitet. 

Lehrgangsform: Ausbildung/Fortbildung/Weiterbildung [PO-Nr.: --] 

Referenten: Achim Wiese/Rona-Hella Lönnecke-Busch, Thomas Matthews, Bettina Müller, André Schäfer,  
Alexander Thurow, Bernhard Wagner 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum)  

Nr. 23255-19 Termin: Fr, 18.01.19 - So, 20.01.19 Meldeschluss: 07.12.18 
 Gebühr: 85,00 €  

Nr. 23256-19 Termin: Fr, 22.11.19 - So, 24.11.19 Meldeschluss: 11.10.19 
 Gebühr: 85,00 €  
 

Versicherungsschutz in der DLRG 

„Vor dem Schaden informiert sein!“ 

Zielgruppe: Ansprechpartner für den Bereich Versicherung - alle Gliederungsebenen - 

Voraussetzungen: Interesse an dieser Aufgabe; Mindestalter 18 Jahre 

Ziel: Vermittlung von Grundkenntnissen und sachgerechten Informationen über verschiedene Versicherungsarten. 

Nutzen:  
Sie setzen sich mit allen relevanten Möglichkeiten und Grenzen des Versicherungsschutzes in der DLRG auseinander 
und gewinnen an Sicherheit in wichtigen versicherungsrechtlichen Fragen Ihrer Gliederung. 

Inhalte:  
 Versicherungsschutz als Risikominimierung 
 Einschätzung/Definition DLRG-spezifischer Risiken 
 Haftungsrisiken für Gliederungen (z.B. beim Einsatz 

privater Kfz) 
 Verantwortung des Vorstandes einer Gliederung 

 Gesamtkonzeption der obligatorischen und 
optionalen Versicherungsrahmenangebote in der 
DLRG 

 Praktisches Verhalten im Schadenfall 
 Neuerungen im Versicherungsschutz 

Hinweise: Bitte zu den oben genannten Themen Ihre Fragen und Probleme schriftlich zum Meldeschluss einreichen. 
Zum Lehrgang werden dann die „Fälle“ präsentiert, kommentiert und mit den Teilnehmern Lösungsmöglichkeiten 
erarbeitet. 

Lehrgangsform: Ausbildung/Fortbildung/Weiterbildung [PO-Nr.: --] 

Referenten: Florian Nötzel-Albertus/Alexa Müller-Hemm 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum)  

Nr. 23280-19 Termin: Fr, 12.07.19 - So, 14.07.19 Meldeschluss: 31.05.19 
 Gebühr: 85,00 €  
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Wirtschaft und Finanzen 

Schatzmeister für Einsteiger - Teil 1 (Grundlagen)  

Alles, was Schatzmeister brauchen! 

Zielgruppe: Schatzmeister und Nachwuchskräfte aus Ortsgruppen und Bezirken auch der DLRG-Jugend. 

Voraussetzungen:  
 Erste Buchführungskenntnisse und Berührungspunkte mit Fragen der Vereinsbesteuerung sind wünschenswert 
 Erfahrungen aus kaufmännischen Berufen oder ähnliche kaufmännische Qualifikationen sind hilfreich 
 Mindestalter 18 Jahre 

Ziel: Erarbeitung und Vermittlung von Grundlagen im Tätigkeitsfeld Schatzmeister. 

Nutzen: Sie erhalten einen Überblick über die Aufgaben des Schatzmeisters in der DLRG und lernen die steuerlichen 
Anforderungen an die DLRG eigenständig anzuwenden. 

Inhalte:  
 Aufgaben, Befugnisse und Verantwortungsbereich des Schatzmeisters 
 Steuerrechtliche Grundlagen der DLRG 
 Grundlagen der Gemeinnützigkeit: Regeln der zeitnahen Mittelverwendung (Rücklagen), Spendenrecht 
 Grundlagen der ordnungsgemäßen Buchführung am Beispiel der Einnahmenüberschussrechnung 

(Gewinnermittlung nach § 4 Abs. 3 EStG) 
 Umgang mit der DLRG-eigenen Wirtschaftsordnung 

Hinweise: Einbringung von Praxisfällen erwünscht. Lehrgangsunterlagen werden elektonisch bereitgestellt. 

Lehrgangsform: Ausbildung/Fortbildung/Weiterbildung [PO-Nr.: --] 

Referenten: Jürgen Radecke/Thomas Matthews, Dennis Quare 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum)  

Nr. 23260-19 Termin: Fr, 05.07.19 - So, 07.07.19 Meldeschluss: 24.05.19 
 Gebühr: 85,00 €  
 
 

Schatzmeister für Einsteiger - Teil 2 (Grundlagen) 

Buchführung in der DLRG. Was Schatzmeister der DLRG können müssen. 

Zielgruppe: Schatzmeister und Nachwuchskräfte aus Ortsgruppen und Bezirken 

Voraussetzungen:  
 Erste Buchführungskenntnisse sind erforderlich. Erfahrungen aus kaufmännischen Berufen oder ähnliche 

kaufmännische Qualifikationen sind hilfreich 
 Mindestalter 18 Jahre 

Ziel: Erarbeitung und Vermittlung von Grundlagen im Tätigkeitsfeld Schatzmeister inkl. Buchungen 

Nutzen: Sie erhalten einen Überblick über die Aufgaben des Schatzmeisters in der DLRG und lernen, die Grundlagen 
der steuerrechtlichen und buchhalterischen Anforderungen an die DLRG eigenständig anzuwenden. 

Inhalte:  
 Einordnung der Buchführung in steuerliche Bereiche 
 Buchführung als Einnahmenüberschussrechnung 

(Gewinnermittlung nach § 4 Abs. 3 EStG) anhand von 
Mustergeschäftsvorfällen im DLRG Kontenplan: 

 Zuordnungen von Positionen 
 Buchungssystematik 
 Periodenfremde Buchungen 
 Buchungen im Jahresablauf 

 Aufwandsentschädigungen buchen 
 Zuschüsse und Spenden buchen 
 Abschreibung und Dokumentation von 

Wirtschaftsgütern 
 Jahresabschluss, zeitnahe Mittelverwendung, 

Rücklagenbildung 
 Erstellung Haushaltsplan 

Lehrgangsform: Ausbildung/Fortbildung/Weiterbildung [PO-Nr.: --] 

Referenten: Petra Vogel/Ulrich Sieren 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum)  

Nr. 23261-19 Termin: Fr, 09.08.19 - So, 11.08.19 Meldeschluss: 28.06.19 
 Gebühr: 85,00 €  
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Wirtschaft und Finanzen 

Schatzmeister-Wissen zu Steuerfragen im Verein (Aufbau)  

Alles, was Schatzmeister brauchen! 

Zielgruppe: Schatzmeister aus Ortsgruppen und Bezirken 

Voraussetzungen:  
 Praktische Erfahrungen in der Buchführung der Gliederung und Berührungspunkte mit Fragen der 

Vereinsbesteuerung 
 Erfahrungen aus kaufmännischen Berufen oder ähnliche kaufmännische Qualifikationen sind hilfreich 
 Mindestalter 18 Jahre 

Ziel: Erarbeitung und Vermittlung von Grundlagen im Tätigkeitsfeld Schatzmeister. 

Nutzen: Sie erhalten einen Überblick zu den steuerrelevanten Aufgaben des Schatzmeisters in der DLRG und lernen 
die steuerrechtlichen und buchhalterischen Anforderungen eigenständig anzuwenden. 

Inhalte:  
 Darstellung der steuerlichen Bereiche und der relevanten Steuerarten 
 Vertiefung zu Gemeinnützigkeitsfragen und Haftungsansprüchen 
 Grundlagen der Gemeinnützigkeit, Spenden, Rücklagen 
 Steuerrechtliche Einordnung der DLRG 
 Behandlung der Körperschafts-, Gewerbe- und Umsatzsteuer 
 Der Verein als Arbeitgeber mit den Pflichten aus der Lohnsteuer und Sozialversicherung 
 Erstellung einer Steuererklärung mit amtlichen Formularen (am Beispiel einer Gewinnermittlung nach § 4 Abs. 3 

EStG) 
 Leistungsverrechnung gegenüber Dritten (Rechnungsanforderung, Wachdienst, Dienstleistungen, Badbetreiber) 
 Umgang mit der DLRG-eigenen Wirtschaftsordnung 

Hinweise: Bitte zum Seminar eine Kopie eines vollständig dokumentierten Geschäftsjahresabschlusses und 
zugehörige Steuererklärungen Ihrer Gliederung mitbringen. 

Lehrgangsform: Ausbildung/Fortbildung/Weiterbildung [PO-Nr.: --] 

Referenten: Charlie Wichmann/Sören Harpel 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum)  

Nr. 23262-19 Termin: Fr, 23.08.19 - So, 25.08.19 Meldeschluss: 12.07.19 
 Gebühr: 85,00 €  
 

Revisor und Kassenprüfer (Grundlagen)  

Revisoren prüfen die wirtschaftliche/verbandliche Zielerreichung von Vorgaben/Beschlüssen des Vereins 

Zielgruppe: Kassenprüfer, Revisoren der Gliederungsebene Landesverband, Bezirk und Ortsgruppe, Vorsitzende der 
Bezirke und Ortsgruppen 

Voraussetzungen:  
 Kenntnisse der ehrenamtl. Geschäftsprozesse der Gliederungsebene, Erfahrungen im Umgang mit Jahresabschluss 
 Mindestalter 18 Jahre 

Ziel: Qualifizierung zur Prüfungstätigkeit von Finanz- und Leistungszielen 

Nutzen: Die Teilnehmer lernen den Managementprozess von Planung, Steuerung und Realisierung kennen, um eine 
Zielverfolgung zu beurteilen. 

Inhalte:  
 Erfolgsrechnung und Jahresabschluss im DLRG 

Kontenplan 
 Steuerliche Einordnung der DLRG 
 Auftrag, Befugnisse und Umfang der Revision 

 Prüfungsschritte der Revision 
 Erstellung revisionsfähiger Unterlagen 
 Grundlagen Gemeinnützigkeit, Spenden, Rücklagen 
 Soll-Ist Haushaltsvergleich 

Hinweise: Bitte zum Seminar eine Kopie eines Jahresabschlusses und eines Revisionsberichtes Ihrer Gliederung 
mitbringen; wenn möglich auch einen Belegordner aus Handkasse, Bank, Sonstige. 

Lehrgangsform: Ausbildung/Fortbildung/Weiterbildung [PO-Nr.: --] 

Referenten: Ralf Gödtel/Günther Seyfferle 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 23263-19 Termin: Fr, 01.11.19 - So, 03.11.19 Meldeschluss: 20.09.19 
 Gebühr: 85,00 €  
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Ausbildung, Einsatz und Medizin Allgemein 

Allgemeine Multiplikatorenschulung in der DLRG 

DOSB-Ausbilderzertifikat - Modul A „Sozial- und Selbstkompetenz“/Modul für DidE 

Zielgruppe:  
Ausbilder aller Fachrichtungen in der DLRG, die in der Lizenz- oder Ausbilder-Ausbildung mitarbeiten wollen. 

Voraussetzungen:  
 DLRG-Mitgliedschaft 
 Qualifikation Ausbilder mit gültiger Prüfberechtigung (X81) der DLRG 
 Mitteilung des jeweiligen Ressorts (Fachgebiet lt. PO) mit der Anmeldung 
 Befürwortung des Landesverbandes 
 Ausgefüllter Personalbogen 
 Mindestalter 18 Jahre 

Ziel:  
Der Teilnehmer soll Grundsätze und Regeln in der Ausbildung der DLRG anwenden und weitergeben können. 

Nutzen:  
Teilnahmevoraussetzungen zu Lehrgängen mit den Prüfungsordnungsnummern:  
191, 391, 392, 491, 591, 592, 691, 791, 792, 891 

Inhalte:  
 Rollenverständnis des Multiplikators in der DLRG 
 Lehrgangsvorbereitung, -durchführung und -nachbereitung 
 Organisation und Durchführung von Lernerfolgskontrollen in der Lizenzausbildung, Lehrscheinausbildung und 

Ausbilder-Ausbildung der DLRG 
 Praktische Anwendungen zu „Beobachten und Bewerten“ 
 Erste Einblicke in das Führen von Konfliktgesprächen 

Hinweise:  
Der „Personalbogen Prüfung zum Multiplikator“ ist als Download abrufbar: www.dlrg.de --> Lernen --> Lehrgänge --> 
„Downloads 
Der Umgang mit den Rahmen-Richtlinien der DLRG, den Prüfungsordnungen der DLRG und die Kenntnis dieser 
Vorschriften werden bei allen Teilnehmern vorausgesetzt. 
Im Rahmen des Lehrgangs bearbeiten die Teilnehmer gemeinsam Themenstellungen, die im Vorfeld des Lehrgangs 
vorzubereiten sind (Hausaufgabe). Diese Themen werden vorab per E-Mail zugesandt und sind nach Möglichkeit mit 
den (Technischen) Leitern Ausbildung oder Einsatz der LV bzw. dem Landesverbandsarzt (erhalten die Themen 
parallel) abgestimmt vorzubereiten. Die erstellte Hausaufgabe ist bis Freitag, den 22.02.19 bei der 
Bundesgeschäftsstelle per Email im pdf-Format einzureichen. Ansonsten wird der Teilnehmer vom Lehrgang 
automatisch abgemeldet. Die Stornokosten trägt der Teilnehmer bzw. dessen Landesverband. 

Lehrgangsform: Ausbildung [PO-Nr.: 190.1] 

Referenten: Astrid Kamps/Stephan Benz, Wolfgang Cech, Bernd Evers, Mathias Fahrig, Viola Heiser, Gerd Hoschek, 
Rüdiger Hüls, Ben Kairat, Uwe Kamps, Charlotte Kather, Hans-Ulrich Klatt, Oliver Neis, Patrick Sinzinger 
 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 23301-19 Termin: Fr, 01.03.19 - So, 03.03.19 Meldeschluss: 18.01.19 
 Gebühr: 85,00 €  
 
Ort: Kamen (SportCentrum Kamen Kaiserau) 

Nr. 23302-19 Termin: Fr, 03.05.19 - So, 05.05.19 Meldeschluss: 22.03.19 
 Gebühr: 85,00 €  
 

Ort: (N.N.) 

Nr. 23303-19 Termin: Fr, 21.06.19 - So, 23.06.19 Meldeschluss: 10.05.19 
 Gebühr: 85,00 €  
 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 23304-19 Termin: Fr, 20.09.19 - So, 22.09.19 Meldeschluss: 09.08.19 
 Gebühr: 85,00 €  
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Ausbildung, Einsatz und Medizin Allgemein 

Referentenschulung für die Allgemeine Multiplikatorenschulung und  
Fachausbildungen Ausbildung (Einladungslehrgang) 

Optimierung der Lehrgangsformen und -inhalte für die Aus- und Fortbildung von Multiplikatoren der DLRG, 
Fortbildung der Referenten 

Zielgruppe: Referenten aus den Landesverbänden für die zentrale Multiplikatorenausbildung gemäß Beschluss 
Tagung Leiter Ausbildung 2002 TOP A 3.4 

Voraussetzungen:  
 Meldung durch den Leiter Ausbildung, Leiter Einsatz oder Verbandsarzt des jeweiligen Landesverbandes oder 

Beauftragung durch den Leiter Ausbildung des Präsidiums 
 Mindestalter 18 Jahre 

Ziel: Entwicklung und Vervollkommnung der Lehrgangskonzepte, Fortbildung der Referenten 

Nutzen: Die Allgemeine Multiplikatorenausbildung und die Ausbildung zum Multiplikator Schwimmen/Rettungs-
schwimmen werden hinsichtlich Inhalt und Konzept überprüft und an aktuelle Standards angepasst. Die Referenten 
werden weitergebildet. 

Inhalte:  
 Auswertung bereits durchgeführter Lehrgänge 
 Planung der Referenteneinsätze 
 Erarbeitung/Beiträge zu Schriftsätzen und Stellungnahmen an den DOSB, BFS oder vergleichbare Institutionen 
 Abstimmung der konkreten Lehrgangskonzeptionen 
 Fragen der Organisation und Durchführung 
 Weiterbildung der Referenten 

Lehrgangsform: Weiterbildung [PO-Nr.: --] 

Referenten: Astrid Kamps/Prof. Dr. Thomas Brunner 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 23305-19 Termin: Fr, 27.09.19 - So, 29.09.19 Meldeschluss: 16.08.19 
 Gebühr: 85,00 €  
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Schwimmen für Menschen mit Behinderung - Grundlagen 

Kooperationslehrgang mit dem Deutschen Behindertensportverband e.V. 

Zielgruppe: Mitglieder der DLRG und des DBS mit Interesse an der Thematik Schwimmen für Menschen mit 
Behinderung 

Voraussetzungen:  
 Deutsches Rettungsschwimmabzeichen - Bronze - (151) oder Ausbildung entsprechend den Anforderungen nach 

KM-Erlass des jeweiligen Bundeslandes 
 Mehrjährige Ausbildertätigkeit im Schwimmen (Tätigkeitsnachweis durch Gliederung/Organisation/Verein) 
 Befürwortung durch die entsendende Gliederung (nur für DLRG-Mitglieder) 
 Mindestalter 18 Jahre 

Ziel: 
 Neue Kenntnisse erwerben bzw. vorhandene Kenntnisse erweitern zum Thema Schwimmen für Menschen mit 

Behinderung 
 Die erworbenen Kenntnisse aus dem Lehrgang zielgruppenorientiert einsetzen können 

Inhalte:  
 Übersicht der Behinderungsarten in Theorie & Praxis 
 Psychologie und Soziologie (z.B. Besonderheiten bei 

einzelnen Behinderungsarten) 
 Sportart Schwimmen für Menschen mit Behinderung 

 Auswahl an Spiel-, Sport- und Bewegungsangeboten 
im Wasser 

 Sicherheitsaspekte 
 Anforderungen an den Ausbilder 

Hinweise: Die ermäßigte Teilnahmegebühr in Höhe von 85,- € gilt nur für DLRG-Mitglieder und für Mitglieder des 
Deutschen Behindertensportverbandes (DBS). 

Lehrgangsform: Fortbildung/Weiterbildung [PO-Nr.: 181, 182, 191] 

Referenten: Dr. Harald Rehn/Dörte Paschke 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 23401-19 Termin: Fr, 23.08.19 - So, 25.08.19 Meldeschluss: 12.07.19 
 Gebühr: 85,00 € (Nicht-Mitglieder: 275,00 €)  
 

Behindertenschwimmen „Bethel Athletics“ 

Das nasse Element Wasser - eine Bewegungschance für Menschen mit Beeinträchtigungen 

Zielgruppe: Alle Interessenten, die an der Arbeit mit beeinträchtigten Menschen Spaß haben 

Voraussetzungen:  
 Mindestalter 18 Jahre  
 Deutsches Rettungsschwimmabzeichen - Bronze - 

(151) oder Ausbildung entsprechend der 
Anforderungen nach KM- Erlass des jeweiligen 
Bundeslandes 

 Befürwortung durch die DLRG Gliederung oder den 
Träger der Einrichtung 

 Spaß an der Arbeit mit beeinträchtigten Menschen 
 Nachweis der Aktivität in einer Gliederung oder eines 

Trägers 

Ziel:  
 Durch Planung und Durchführung des wettbewerbsfreien Angebotes im Rahmen der Bethel Athletics´, die 

Bedürfnisse der Menschen mit Beeinträchtigungen kennenlernen und lernen auf diese einzugehen 
 Erste Erfahrung mit Behinderungsbildern sammeln 

Nutzen: Sie lernen, welche Bedürfnisvielfalt gegeben ist und suchen nach Wegen, diese zu berücksichtigen. 

Inhalte:  
 Durchführung des wettbewerbsfreien Angebotes im Rahmen der Bethel Athletics und der anschließenden 

Siegerehrung 
 Anforderungen im Wasser an den Umgang mit Menschen mit Beeinträchtigungen gestalten 
 Gestaltung und Flexibilisierung einfacher Bewegungsaufgaben im Wasser zur Organisation individueller 

Erfolgserlebnisse 
 Reflexion erster Eindrücke und Erfahrungen 

Lehrgangsform: Fortbildung/Weiterbildung [PO-Nr.: 181, 182, 191] 

Referenten: Viola Heiser/Dr. Wolfgang Bömmel, André Stärke 

Ort: Bielefeld (Brackweder Hof) 

Nr. 23402-19 Termin: Fr, 05.07.19 - So, 07.07.19 Meldeschluss: 24.05.19 
 Gebühr: 85,00 € (Nicht-Mitglieder: 275,00 €)  
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Schwimmenlernen im Tiefwasser 

Zielgruppe: Aktive Ausbilder Schwimmen; aktive Lehrscheininhaber; aktive Multiplikatoren 
Schwimmen/Rettungsschwimmen ohne oder mit wenig Erfahrung im Bereich Schwimmenlernen im Tiefwasser 

Voraussetzungen:  
 DLRG-Mitgliedschaft 
 Lehrschein (181) oder Ausbilder Schwimmen (182) oder Multiplikator Schwimmen/Rettungsschwimmen (191)  
 Erfahrungen in der Ausbildung von Schwimm(lern)gruppen (Bestätigung durch die entsendende Gliederung) 
 Mindestalter 18 Jahre 

Ziel: Der Teilnehmer ist in der Lage, einen Schwimmlernkurs für Tiefwasserbedingungen erfolgreich zu planen und 
durchzuführen. 

Nutzen: Die Gliederung kann Wasserflächen mit Tiefwasser auch für das Anfängerschwimmen optimal nutzen. 

Inhalte:  
 Sicherheitsaspekte und Organisationsformen beim Unterrichten im Tiefwasser 
 Besonderheiten bei der Wassergewöhnung und -bewältigung im Tiefwasser 
 Besonderheiten beim Erlernen einer 1. und 2. Schwimmart im Tiefwasser 
 Praxisbeispiele (Schwimmhalle), methodische Maßnahmen und Übungsreihen 

Hinweise: Die Fort- bzw. Weiterbildung besteht aus Teilen in der Theorie (Seminarraum) und Praxis (Schwimmhalle). 
Für den Lehrgang ist das DLRG-Ausbilderhandbuch Schwimmen (aktuellste Auflage) mitzubringen. 

Lehrgangsform: Fortbildung [PO-Nr.: 181, 182, 191] 

Referenten: Sven Pringal/Dana Gromoll, Harry Sloksnat 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 23403-19 Termin: Fr, 22.03.19 - So, 24.03.19 Meldeschluss: 08.02.19 
 Gebühr: 85,00 €  
 

Kraulschwimmen: Technikleitbild, Übungsformen, Fehlerkorrekturen 

Zielgruppe: Aktive Ausbilder Schwimmen und Rettungsschwimmen; aktive Lehrscheininhaber; aktive Multiplikatoren 
Schwimmen/Rettungssschwimmen 

Voraussetzungen:  
 Lehrschein (181) oder Ausbilder Schwimmen (182) oder Ausbilder Rettungsschwimmen (181) oder Multiplikator 

Schwimmen/Rettungsschwimmen (191) 
 Aktive Ausbildungstätigkeit (Bestätigung durch die entsendende Gliederung/Organisation) 
 Mindestalter 18 Jahre 

Ziel:  
 Vertiefung & Festigung der Bewegungsvorstellung sowie des Technikleitbildes mit zugehörigem Start und Wende 
 Bewegungsbeobachtungen und Fehlerkorrekturen 
 Erweiterung der Übungs-/Methodenvielfalt 

Nutzen: Die Teilnehmer entwickeln ihr Rollenverständnis und ihre Kompetenzen als Ausbilder im Bereich 
Schwimmen/Rettungsschwimmen weiter. 

Inhalte:  
Theorie:  
 Technikleitbild  
 Technik Start und Wenden 
 Fehler und Korrekturmöglichkeiten  
 Schulung der Bewegungsbeobachtungen 

Praxis:  
 Umgang mit Beobachtungshilfen  
 Fehlerkorrektur in der Schwimmhalle und im Lehrsaal 
 Möglichkeit der Verfeinerung der eigenen 

Demonstrationsfähigkeit der Schwimmtechnik 
 Erarbeiten und Erproben von Start und Wende 

Hinweise: Die Fort- bzw. Weiterbildung besteht aus Teilen in der Theorie (Seminarraum) und Praxis (Schwimmhalle). 
Für den Lehrgang ist das DLRG-Ausbilderhandbuch Schwimmen (aktuellste Auflage) inklusive Anhängen 
mitzubringen. Eigene Literatur zum Bereich Schwimmen darf gerne mitgebracht werden 

Lehrgangsform: Fortbildung [PO-Nr.: 181, 182, 183, 191] 

Referenten: Sven Pringal/Harry Sloksnat, Dr. Lothar Thorwesten 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 23404-19 Termin: Fr, 27.09.19 - So, 29.09.19 Meldeschluss: 16.08.19 
 Gebühr: 85,00 € (Nicht-Mitglieder: 275,00 €)  
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Erhöhung der Leistungsfähigkeit/Trainingsmethodik zum sportlichen Schwimmen 

Die Schnittstelle zwischen Anfängerschwimmen und (rettungs-) sportlichem Schwimmen 

Zielgruppe: Aktive Ausbilder Schwimmen, Lehrscheininhaber, Multiplikatoren Schwimmen/Rettungsschwimmen 

Voraussetzungen:  
 Lehrschein (181) oder Ausbilder Schwimmen (182) oder Multiplikator Schwimmen/Rettungsschwimmen (191) 
 Erfahrung in der trainingssportlichen Ausbildung von Schwimmgruppen Fortgeschrittener (Bestätigung durch die 

entsendende Gliederung/Organisation) 
 Mindestalter 18 Jahre 

Ziel: Der Teilnehmer erweitert sein Wissen über die Trainingsmethodik und kann somit gezielt Verbesserungen bei 
seinen Schützlingen hinsichtlich der Schwimmtechnik, der Kondition und der Schwimmgeschwindigkeit erreichen. 

Nutzen:  
 Erarbeitung neuer bzw. Vertiefung bereits vorhandener Kenntnisse der Trainingslehre 
 Erweiterung der eigenen Ausbilderkompetenzen 
 gezieltere Vorbereitung von Schwimmern auf das Rettungsschwimmen 
 effektivere, zielgerichtete und vielfältigere Ausbildung und Training der Schwimmer 

Inhalte:  
 Voraussetzungen/Technik in Theorie und Praxis (in der Schwimmhalle) 
 Allgemeine Trainingslehre (Aufbau eines Trainingsplans) 
 Möglichkeiten zur trainingsbasierenden Leistungssteigerung 
 Grundlagen der Leistungsphysiologie und -psychologie 

Hinweise: Im praktischen Teil der Ausbildung werden die Teilnehmer je nach Bedarf bzw. Interesse in Übungsgruppen 
eingeteilt. Die Fort- bzw. Weiterbildung besteht aus Teilen in der Theorie (Seminarraum) und Praxis (Schwimmhalle). Für 
den Lehrgang ist das DLRG-Ausbilderhandbuch Schwimmen mit den Anhängen mitzubringen. Die Teilnehmer sollen, 
sofern möglich, persönliche Trainingshilfsmittel wie Kurz-/Flossen sowie Finger- und/oder Handbretter mitbringen. 

Lehrgangsform: Fortbildung [PO-Nr.: 181, 182, 191] 

Referenten: Harry Sloksnat/Sven Pringal, Dr. Lothar Thorwesten 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 23405-19 Termin: Fr, 18.10.19 - So, 20.10.19 Meldeschluss: 06.09.19 
 Gebühr: 85,00 € (Nicht-Mitglieder: 275,00 €)  
 

Kreative und spielerische Übungsformen im Schwimmen 

Vielfalt = Abwechslung = Freude = hoher Trainingseffekt! 

Zielgruppe: Aktive Lehrscheininhaber, aktive Ausbilder Schwimmen und Multiplikatoren Schwimmen/Rettungs-
schwimmen mit mindestens zweijähriger Tätigkeit sowie ehemalige Ausbilder Schwimmen (Wiedereinsteiger) 

Voraussetzungen:  
 Lehrscheininhaber (181), Ausbilder Schwimmen (182), Multiplikatoren Schwimmen/Rettungsschwimmen (191) 
 Mehrjährige aktive Ausbildungstätigkeit (Bestätigung durch die entsendende Gliederung/Organisation) 
 Mindestalter 18 Jahre 

Ziel: Verbesserung der Übungsvielfalt und Trainingsintensität 

Nutzen: Der Teilnehmer erweitert sein Wissen über eine abwechslungsreiche und spielerische Trainings- und 
Übungsplanung für verschiedene Trainingsziele (u. a. Koordination, Technik, Ausdauer). 

Inhalte:  
Theorie: 
 Motivation & Ziele des Spiel(ens)  
 „Spielplatz“ Schwimmbad  

Praxis: 
 Spielekatalog zum Training der Grundfertigkeiten 
 gemeinsames Erarbeiten einer persönlichen „Spiele- 

und Übungsdatei“ 

Hinweise: Die Teilnehmer sollen, sofern möglich, persönliche Trainingshilfsmittel oder Gegenstände aus ihrer eigenen 
kreativen Übungserfahrung (geeignet sind z.B. auch Flossen, Kurzflossen, Hand- und Fingerpaddles) mitbringen. 

Lehrgangsform: Fortbildung [PO-Nr.: 181, 182, 191] 

Referenten: Monika Messerschmidt/Stephan Messerschmidt 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 23406-19 Termin: Fr, 07.06.19 - So, 09.06.19 Meldeschluss: 26.04.19 
 Gebühr: 85,00 € (Nicht-Mitglieder: 275,00 €)  
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Theorie und Praxis des Schnorcheltauchens 

Gewusst wie - „Schnorcheln“ kinderleicht! 

Zielgruppe: Ausbilder Rettungsschwimmen; Lehrscheininhaber; Multiplikator/Multiplikatorenanwärter 
Schwimmen/Rettungsschwimmen; Ausbilder Wasserrettungsdienst 

Voraussetzungen:  
 Deutsches Schnorcheltauchabzeichen (161) 
 Tauchtauglichkeit (161.1) (Die Tauchtauglichkeit ist zu Lehrgangsbeginn gemäß den Vorgang der Deutschen 

Prüfungsordnung Schwimmen/Rettungsschwimmen (161.1) nachzuweisen) 

Ziel: Schnorcheltauchen in Theorie und Praxis interessant und sicher vermitteln, neue Übungen kennenlernen. 

Inhalte:  
 Inhalte, Gestaltung und methodisches Vorgehen in Theorie und Praxis 
 Physikalische Grundlagen anschaulich dargestellt 
 Sicherheit beim Schnorcheltauchen 
 Übungen zum Thema Ausdauer, Sicherheit und Geschicklichkeit 
 Einsatz von Hilfsmitteln 
 Aufbau von Trainingseinheiten 
 Unterwasserspiele und Wettkämpfe 

Lehrgangsform: Ausbildung [PO-Nr.: 161, 481] 

Referenten: Wilfried Keil/Martin Jäger 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 23430-19 Termin: Fr, 08.03.19 - So, 10.03.19 Meldeschluss: 25.01.19 
 Gebühr: 85,00 € (Nicht-Mitglieder: 275,00 €)  
 
 
 

Theorie und Praxis in der Rettungsschwimmausbildung 

Rettungsschwimmen als Ausbilder der DLRG interessant gestalten 

Zielgruppe: Ausbilder Rettungsschwimmen; Lehrscheininhaber; Multiplikator Schwimmen/Rettungsschwimmen 

Voraussetzungen:  
 Ausbilder Rettungsschwimmen (183) oder Lehrschein (181) 
 Die Tauglichkeit ist zu Lehrgangsbeginn gemäß den Vorgaben der Deutschen Prüfungsordnung 

Schwimmen/Rettungsschwimmen (153.1) nachzuweisen (Selbsterklärung zum Gesundheitszustand) 
 Mindestalter 18 Jahre 

Ziel: Weiterentwicklung des Eigenrepertoires 

Nutzen: Kennenlernen neuer Methoden in Theorie und Praxis 

Inhalte:  
Die Ausbildungsinhalte sind variabel. Dazu gehören alle 
Themen der Ausbildung  
 des Deutschen Rettungsschwimmabzeichens (150) 
 zum Ausbilder Rettungsschwimmen (183) 

Unter anderem: 
 Rettungsübung in Theorie 
 Rettungsgeräte 
 Umgang mit Tauchgrundausrüstung (Flossen, Maske, 

Schnorchel) 

Lehrgangsform: Fortbildung [PO-Nr.: 181, 183, 191] 

Referenten: Uwe Kamps/Sebastian Kemmerling, Oliver Neis 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 23431-19 Termin: Fr, 01.03.19 - So, 03.03.19 Meldeschluss: 18.01.19 
 Gebühr: 85,00 € (Nicht-Mitglieder: 275,00 €)  
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Ausbilder Rettungsschwimmen für Sportlehrkräfte 

Prüfungslehrgang für Sportlehrkräfte zum Ausbilder Rettungsschwimmen (zielgruppenorientierter Kompaktkurs) 

Zielgruppe:  
Sportlehrkräfte an Schulen, Hochschulen und in Verbänden (öffentlicher Dienst) 

Voraussetzungen:  
 Hochschulstudium Lehramt Sport (Nachweis des Fachs Schwimmen erforderlich), 2. Staatsexamen Sport 
 Deutsches Rettungsschwimmabzeichen - Silber - (152) (nicht älter als 2 Jahre) 
 Erste Hilfe-Ausbildung (312), 9 LE nach den aktuellen Grundsätzen der BAGEH oder 9 LE Erste Hilfe-Training 

(jeweils nicht älter als 2 Jahre)  
 Befürwortung der Organisation (z.B. Schule, DLRG Ortsgruppe, oder Institution) 
 Mindestalter 18 Jahre 

Ziel:  
 Erwerb der DLRG-Ausbilderqualifikation Ausbilder Rettungsschwimmen (183) 
 Befähigung zur Organisation und Durchführung der Rettungsschwimmausbildung und -prüfung 

Nutzen:  
Berechtigung zur Ausbildung und Prüfung im Bereich Rettungsschwimmen in Kooperation mit der örglichen DLRG-
Gliederung (Registrierung). 

Inhalte:  
 Überprüfung der körperlichen Leistungsfähigkeit anhand der Kriterien des DRSA Silber (Achtung eigene Fitness 

sicher stellen!) 
 Vertiefung des eigenen kognitiven und sportmotorischen Könnens im Rettungsschwimmen 
 Ausbildungsmaterialien und Medien zur Unterrichtsgestaltung im Rettungsschwimmen 
 Planung und Durchführung von theoretischen und praktischen Unterrichtseinheiten im Rettungsschwimmen sowie 

Organisation von Projektwochen und Arbeitsgemeinschaften 
 Rechtsfragen, Verordnungen und Erlasse der jeweiligen Bundesländer, Deutsche Prüfungsordnung, Inklusion im 

Rettungsschwimmen 
Prüfung: 
 Theoretische Prüfung (gem. bundeseinheitlichem Fragenkatalog) 
 Praktische Prüfung in Form einer Praxis-Lehrprobe (das Thema wird zu Beginn  des Lehrgangs zugelost) und halten 

eines Kurzvortrages (Themenliste wird im Vorfeld zugesendet) 

Hinweise:  
Lehrgangsbeginn: Mittwoch, 02.10.2019 09:00 Uhr - Optional ist bereits eine Übernachtung ab Dienstag möglich. 
Bitte bei der Anmeldung mit angeben. Lehrgangsende: Sonntag, 06.10.2019 12:30 Uhr mit dem Mittagessen 
Wir haben den Meldeschluss vorgezogen (07.06.2019), um den Teilnehmerinnen und Teilnehmern zu ermöglichen, 
vor dem Lehrgang mit einer örtlichen Gliederung der DLRG (Verein) in Kontakt zu kommen, um vor Ort hospitieren 
zu können. Themen wie der Schultertrage-, Kreuzhebe- und Rauteckgriff, die Befreiungsgriffe sowie die Rettungs-
geräte sollten dringend im Vorfeld geübt werden. 
Zudem wird nach dem Anmeldeschluss die Themenliste für die Kurzvorträge versandt, so das diese zu Hause 
vorbereitet werden können. 
Zur Vorbereitung auf den Lehrgang sind zu nutzen: 
1. Der bundeseinheitliche Fragenkatalog Rettungsschwimmen auf der Homepage der DLRG unter: 

http://www.dlrg.de/lernen/breitenausbildung/pruefungsfragenquiz.html. 
Oder über den Appstore für android bzw. Apple 

2. Der Anhang Rahmenrichtlinien (im Download; der Downloade-Code wird mit der Einladung bekannt gegeben) 
3. Der Anhang AHB  RS A1 Selbst- und Fremdrettung 1.1 zum AHB Rettungsschwimmen unter: 

http://www.dlrg.de/fuer-mitglieder/ausbildung/anlagen-handbuecher-fuer-ausbilder.html. 
4. Das AHB RS, die Teilnehmerbroschüre sowie die Prüfungsordnung  ist in der Lehrgangsgebühr enthalten und wird 

kurz nach dem Anmeldeschluss (nur in der Papierversion) zugesandt. 
Das zugesendete Lehrpaket ist für die Lehrgangsvorbereitung zu nutzen und bitte vor LG zu sichten. 
Es kann ein Laptop zur Nutzung im Lehrgang mitgebracht werden. 

Lehrgangsform: Ausbildung [PO-Nr.: 183] 

Referenten: Anika Flöte/Stephan Benz, Christoph Eich, Andrea Eich, Thomas Gundelfinger,  
Hans-Ulrich Klatt, Karl E. Ullrich 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 23432-19 Termin: Mi, 02.10.19 - So, 06.10.19 Meldeschluss: 07.06.19 
 Gebühr: 170,00 € (Nicht-Mitglieder: 550,00 €)  
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Multiplikator Schwimmen/Rettungsschwimmen - Vorbereitung 

Der Weg zum Ausbilder der Ausbilder! 

Zielgruppe:  
Interessierte und aktive Lehrscheininhaber mit gültiger Prüfberechtigung 

Voraussetzungen:  
 Lehrschein (181) mit gültiger Prüfberechtigung (bzw. Trainer C Breitensport (Rettungsschwimmen) des DOSB) 
 Mindestens zweijährige aktive Mitarbeit in der Ausbildung von Lehrscheinanwärtern, Anwärtern der 

Qualifikationen Ausbilder Schwimmen oder Ausbilder Rettungsschwimmen im Landesverband 
 Allgemeine Multiplikatorenschulung der DLRG (190.1) 
 Befürwortung des Landesverbandes 
 Ausgefüllter Personalbogen 
 Mindestalter 18 Jahre 

Ziel:  
Anwendung der in der Allgemeinen Multiplikatorenschulung erlernten Inhalte auf das Tätigkeitsfeld des 
Multiplikators Schwimmen/Rettungsschwimmen und gleichzeitige Vorbereitung auf die Lernerfolgskontrollen des 
Prüfungslehrgangs 

Nutzen:  
Effektive Vorbereitung auf den Prüfungslehrgang 

Inhalte:  
 Ausbildungsinhalte der Ausbildung zum Lehrschein [Trainer C Breitensport (Rettungsschwimmen) des DOSB], zum 

Ausbilder Schwimmen und Ausbilder Rettungsschwimmen lt. Rahmen-Richtlinien der DLRG 
 Beurteilung von Lernerfolgskontrollen [Lehrscheinausbildung, Ausbildung zum Ausbilder Schwimmen oder 

Ausbilder Rettungsschwimmen sowie Lizenzerwerb Trainer C Breitensport (Rettungsschwimmen)], Reflexion von 
Prüfungssituationen sowie Lizenzerwerb „Trainer C Breitensport (Rettungsschwimmen)“ 

Hinweise:  
Der „Personalbogen Prüfung zum Multiplikator“ ist als Download abrufbar: www.dlrg.de --> Lernen --> Lehrgänge --> 
Downloads 

Lehrgangsform: Ausbildung [PO-Nr.: 191] 

Referenten: Prof. Dr. Thomas Brunner/Stephan Benz, Bonnie Bernburg, Wolfgang Cech, Mathias Fahrig,  
Carmen Reus, Steffen Rolf-Pissarczyk 
 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 23461-19 Termin: Fr, 01.02.19 - So, 03.02.19 Meldeschluss: 21.12.18 
 Gebühr: 85,00 €  
 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 23462-19 Termin: Fr, 30.08.19 - So, 01.09.19 Meldeschluss: 19.07.19 
 Gebühr: 85,00 €  



40 

Schwimmen/Rettungsschwimmen 

Multiplikator Schwimmen/Rettungsschwimmen - Prüfung 

Der Weg zum Ausbilder der Ausbilder! 

Zielgruppe:  
Aktive Lehrscheininhaber mit gültiger Prüfberechtigung, die ihre Ausbildung zum Multiplikator Schwimmen/ 
Rettungsschwimmen abschließen wollen 

Voraussetzungen:  
 Besuch des Lehrgangs Multiplikator Schwimmen/Rettungsschwimmen - Vorbereitung bzw. Teilnahme an einer 

gleichwertigen Ausbildung in einem LV (vgl. Beschluss der Ressorttagung Ausbildung 2011) 
 Lehrschein (181) mit gültiger Prüfberechtigung (bzw. Trainer - C Breitensport (Rettungsschwimmen) des DOSB) 
 Mindestens zweijährige aktive Mitarbeit in der Ausbildung von Lehrscheinanwärtern, Anwärtern der 

Qualifikationen Ausbilder Schwimmen oder Ausbilder Rettungsschwimmen im Landesverband 
 Allgemeine Multiplikatorenschulung der DLRG (190.1) 
 Befürwortung des Landesverbandes 
 Ausgefüllter Personalbogen 
 Mindestalter 18 Jahre 

Ziel:  
1. Den Qualitätsstandard für die Fachdidaktik und Methodik in der DLRG kennen, anwenden und vermitteln können 
2. Die Lizenz-/Lehrscheinbewerber und -inhaber schulen können in: 

o Planung und Durchführung von Lehrgängen 
o Lernzielorientierter Erarbeitung von Unterrichtsthemen und Lernerfolgskontrollen 

3. Bewertung und Beurteilung von Lernerfolgskontrollen im Rahmen der Ausbildung zum Lehrscheininhaber, 
Ausbilder Schwimmen oder Ausbilder Rettungsschwimmen 

Nutzen:  
Der Einsatz als Multiplikator Schwimmen/Rettungsschwimmen im Landesverband ist möglich. 

Inhalte:  
 Nachweis folgender Kenntnisse (Lernerfolgskontrolle): 
 DLRG-spezifische Qualitätsstandards für die Didaktik und Methodik 
 Planung und Durchführung von Lehrgängen 
 Lehre der methodischen Vermittlung von Lehrinhalten 
 Lernzielorientierte Erarbeitung von Unterrichtsthemen 
 Arten und Vergleich von Lernerfolgskontrollen 
 Anwendung von Leistungs-, Prüfungs- und Beurteilungskriterien 
 Handlungs- und Beratungskompetenz für die Ausbildung 
(Lernerfolgskontrollen in Theorie und Praxis gemäß der Rahmen-Richtlinien der DLRG) 

Hinweise:  
Der „Personalbogen Prüfung zum Multiplikator“ ist als Download abrufbar: www.dlrg.de --> Lernen --> Lehrgänge --> 
Downloads 
Die Teilnehmer erhalten ca. 4 Wochen vor dem Lehrgang eine Hausaufgabe zur Ausarbeitung. Die darin geforderte 
schriftliche Ausarbeitung ist vorab bei der Bundesgeschäftsstelle per Email im pdf-Format einzureichen. Der 
Abgabetermin folgt mit der Einladung. Ansonsten wird der Teilnehmer vom Lehrgang automatisch abgemeldet. Die 
Stornokosten trägt der Teilnehmer bzw. dessen Landesverband. 

Lehrgangsform: Ausbildung [PO-Nr.: 191] 

Referenten: Prof. Dr. Thomas Brunner/Stephan Benz, Bonnie Bernburg, Bernd Evers, Christian Landsberg, Carmen 
Reus, Steffen Rolf-Pissarczyk 
 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 23463-19 Termin: Fr, 22.03.19 - So, 24.03.19 Meldeschluss: 08.02.19 
 Gebühr: 85,00 €  
 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 23464-19 Termin: Fr, 11.10.19 - So, 13.10.19 Meldeschluss: 30.08.19 
 Gebühr: 85,00 €  
Prfg. 
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Schwimmen/Rettungsschwimmen  Breiten- und Gesundheitssport 

Fortbildung Multiplikator Schwimmen/Rettungsschwimmen 

Zielgruppe:  
Interessierte und aktive Lehrscheininhaber mit gültiger Prüfberechtigung 

Voraussetzungen:  
 Multiplikator Schwimmen/Rettungsschwimmen (191) mit gültiger Prüfberechtigung 
 Befürwortung des Landesverbandes 

Ziel:  
 Fort- und Weiterbildung im Tätigkeitsfeld des Multiplikators Schwimmen/Rettungsschwimmen. 
 Erfahrungsaustausch und Vernetzung der Multiplikatoren der Landesverbände 

Nutzen: 
 Erweiterung von Fertigkeiten und Kenntnissen für den Einsatz als Multiplikator 
 Fortbildung zur Verlängerung der Qualifikation Multiplikator Schwimmen / Rettungsschiwmmen (191) 

Inhalte:  
 Aktuelle Themen aus den Bereichen Schwimmen und Rettungsschwimmen in Theorie und Praxis.  
 Spezielle Themen hierbei sind der Umgang mit der Risikomatrix und die Bewertung von Prüfungsleistungen. 

Lehrgangsform: Fortbildung/Weiterbildung [PO-Nr.: 191] 

Referenten: Prof. Dr. Thomas Brunner/Stephan Benz, Carmen Reus, Harry Sloksnat 

Ort: Kamen (SportCentrum Kamen Kaiserau) 

Nr. 23460-19 Termin: Fr, 03.05.19 - So, 05.05.19 Meldeschluss: 22.03.19 
 Gebühr: 85,00 €  
 
 
 
 
 

Aqua-Fitness in den Gliederungen 

Ich möchte Aqua-Fitness in meiner Gliederung machen - was ist zu beachten 

Zielgruppe:  
 Interessierte Ausbilderinnen und Ausbilder 
 Lehrscheininhaber 

Voraussetzungen:  
 Schwimmfertigkeit 
 Mindestalter 18 Jahre 

Ziel:  
Die Teilnehmer können nach dem Lehrgang Grundformen der Aqua-Fitness selbst anwenden (aus Teilnehmersicht). 
Sie wissen, welche Ausbildungsmöglichkeiten es im Breiten- und Gesundheitssport gibt. 

Nutzen:  
Erwerb praktischer Fertigkeiten, um an der Ausbildung im Breiten- und Gesundheitssport teilzunehmen 

Inhalte:  
 Vermittlung von Bewegungsformen der Wassergymnastik, der Aqua-Fitness und des Aquajoggings 
 Handhabung üblicher Geräte 
 Darstellung der Ausbildungsgänge im Aquasport 

Hinweise:  
Dieser Lehrgang richtet sich NICHT an bestehende Wassergymnastikkursleiter, ÜL C Aquasport und ÜL B Sport in der 
Prävention. 

Lehrgangsform: Fortbildung/Weiterbildung [PO-Nr.: 274, 283, 289] 

Referenten: Kirsten Waters/Robert Hünnebeck 

Ort: Bielefeld (Ishara Familienbad) 

Nr. 23601-19 Termin: Fr, 08.03.19 - So, 10.03.19 Meldeschluss: 25.01.19 
 Gebühr: 85,00 €  
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Breiten- und Gesundheitssport 

Übungsleiter - C Aquasport Teil 1 

Zielgruppe:  
Angehende Übungsleiter C - Aquasport 

Voraussetzungen:  
 Gemeinsamer Grundausbildungsblock (beide Teile) 
 Ausbildungsassistent Schwimmen (Teilnahme am Seminar ohne Prüfung) 
 Ausbildungsassistent Aquasport 
 Mindestalter 18 Jahre 

Ziel:  
Erwerb der Lizenz Übungsleiter - C Aquasport 

Nutzen:  
Der Lizenzinhaber kann Aquasportangebote für Erwachsene und Kinder/Jugendliche in seiner Gliederung 
selbstständig durchführen. Hierdurch kann er neue Angebote im Bereich des Breitensports anbieten. Das Angebot 
der Gliederung wird hierdurch insgesamt attraktiver. 

Inhalte:  
 Gesellschaft im Wandel 
 Animation und Musikeinsatz 
 Anatomie und Biomechanik 
 Bewegungsformen im Aquasport 

Lehrgangsform: Ausbildung 

Referenten: Hartmut Vaje/Sigrid Soer, Heike Thormeyer, Doris Wittnebel, Horst Wucherpfennig 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 23602-19 Termin: Fr, 27.09.19 - So, 29.09.19 Meldeschluss: 16.08.19 
 Gebühr: 85,00 €  
 
 
 
 
 

Übungsleiter - C Aquasport Teil 2 

Zielgruppe:  
Absolventen des Lehrgangs Übungsleiter - C Aquasport Teil 1 

Voraussetzungen:  
 Besuch des Lehrgangs Übungsleiter - C Aquasport Teil 1 
 Mindestalter 18 Jahre 

Ziel:  
Erwerb der Lizenz Übungsleiter - C Aquasport 

Nutzen:  
Der Lizenzinhaber kann Aquasportangebote für Erwachsene und Kinder/Jugendliche in seiner Gliederung 
selbstständig durchführen. Hierdurch kann er neue Angebote im Bereich des Breitensports anbieten. Das Angebot 
der Gliederung wird hierdurch insgesamt attraktiver. 

Inhalte:  
 Durchführung von Aquasportangeboten mit differenzierten Zielgruppen 
 Kurs- und Stundenplanung unter Berücksichtigung der physikalischen Eigenschaften des Wassers 
 Korrekturkompetenz 
 Selbstverständnis des Übungsleiters 

Lehrgangsform: Ausbildung 

Referenten: Hartmut Vaje/Sigrid Soer, Heike Thormeyer, Doris Wittnebel, Horst Wucherpfennig 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 23603-19 Termin: Fr, 29.11.19 - So, 01.12.19 Meldeschluss: 18.10.19 
 Gebühr: 85,00 €  
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Breiten- und Gesundheitssport 

Übungsleiter B „Sport in der Prävention“  
für die Zielgruppe Erwachsene & Kinder/Jugendliche 

Einführung in den Präventionssport 

Zielgruppe:  
1. Erfahrene Lehrscheininhaber 
2. Erfahrene Übungsleiter C Aquasport (mit DOSB-Lizenz) 
3. Erfahrene Trainer C Rettungsschwimmen, Rettungssport oder Schwimmen (mit DOSB-Lizenz) 
4. Erfahrene Übungsleiter C Breitensport, sportartübergreifend für den Bewegungsraum Wasser (mit DOSB-Lizenz) 

Ziel: 
 Qualifizierung von Übungsleitern für die Durchführung von gesundheitsorientierten Sportangeboten im 

Bewegungsraum Wasser für die Zielgruppe Erwachsene bzw. Kinder und Jugendliche 
 Lizenzierung nach 60 LE Ausbildung im Bereich Sport in der Prävention von Übungsleitern mit Basislizenz 

Nutzen: Voraussetzung für den Erwerb der Lizenz Übungsleiter B „Sport in der Prävention“ für die Zielgruppe 
Erwachsene bzw. Kinder und Jugendliche 

Hinweise: Für die Ausbildung wird das „Kursleiter-Handbuch Sport in der Prävention im Bewegungsraum Wasser“ benötigt. 
Das Handbuch kann kostenpflichtig über die DLRG-Materialstelle bestellt werden (Bestell-Nr. 12707010). Weitere Infor-
mationen über die Ausbildung sind im Internet unter www.dlrg.de im Bereich „für Mitglieder -> Ausbildung -> Gesundheits-
sport -> Übungsleiter Prävention“ und im Programmheft in der Rubrik „Spezielle Ausbildungsgänge“ nachlesbar. Für die 
erfolgreiche Teilnahme am Lehrgang - insbesondere am Prüfungslehrgang - sind Erfahrungen als Leiter eines Aquasport-
angebots erforderlich. Gleichzeitig wird eine allgemeine Grundfitness gefordert. Hierzu findet in der Praxiseinheit ein Grund-
test statt, der aber grundsätzlich von durchschnittlich aktiven Teilnehmern ohne Probleme absolviert werden kann. Fragen 
hierzu beantwortet gerne das Fachreferat Breiten- und Gesundheitssport bzw. die Lehrgangsleitungen der Grundmodule. 

Lehrgangsform: Ausbildung [PO-Nr.: 288, 289] 

Referenten: Uwe Baurhenne/Norbert Bielich, Felix Burmeister, Francis John Cuthbertson, Jörg M. Gaiser,  
Christian Mehler, Sabine Reese-Holstein, Christiane Richter, Uwe Richter, Ferdinand Roblick, Andrea Roling,  
Ludger Roling, Dr. Hellmut Schreiber 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 
 

Übungsleiter B „Sport in der Prävention“ (Grundlagenmodul 1)  Einführung in den Präventionssport 

Voraussetzungen:  
 Gültige C-Lizenz des DOSB: Übungsleiter - C Aquasport oder Trainer - C Rettungsschwimmen oder Trainer - C 

Rettungssport oder Trainer - C Schwimmen des DSV oder Übungsleiter - C Breitensport sportartübergreifend (mit 
Schwerpunkt der Ausbildung im Bewegungsraum Wasser) oder Lehrschein (181) 

 Deutsches Rettungsschwimmabzeichen - Silber - (152) (nicht älter als 2 Jahre) 
 Erste Hilfe-Ausbildung (312) oder Erste Hilfe-Training (321) (jeweils nicht älter als 2 Jahre) 
 Ausbildungsassistent Aquasport oder Teilnahme an 2 Lehrgängen mit dem Schwerpunkt Aquasport (30LE) 
 Erfahrungen als Gruppenleiter in Aquasportangeboten (Bestätigung durch die Gliederung)  
 Mindestalter 18 Jahre 

Inhalte:  
 Allgemeine und Gesellschaftliche Aspekte des 

Gesundheitssports/Aquasports 
 Erarbeiten von didaktisch-methodischen Grundlagen 

 Sicherheit 
 Musterstunden & Inhalte (Praxis im Schwimmbad), 

Inhaltl., päd., did. & method. Aspekte 

Nr. 23651-19 Termin: Fr, 14.06.19 - So, 16.06.19 Meldeschluss: 03.05.19 
 Gebühr: 85,00 € (Nicht-Mitglieder: 275,00 €)  
 

Übungsleiter B „Sport in der Prävention“ (Grundlagenmodul 2)  Einführung in den Präventionssport 

Voraussetzungen:  
 s. Übungsleiter B „Sport in der Prävention“ (Grundlagenmodul 1) - Nr. 23651-19 
 Teilnahme am Lehrgang Übungsleiter Sport in der Prävention (Grundmodul 1) 

Inhalte:  
 Gesellschaftspolitische und rechtliche Aspekte 
 Aspekte für die Umsetzung in der Praxis 
 Biologische und medizinische Aspekte 

 Erarbeiten von Übungsreihen für den Hauptteil unter 
Berücksichtigung der Belastungssteuerung 

 Ernährungslehre 

Nr. 23652-19 Termin: Fr, 16.08.19 - So, 18.08.19 Meldeschluss: 05.07.19 
 Gebühr: 85,00 € (Nicht-Mitglieder: 275,00 €)  
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Breiten- und Gesundheitssport 

Übungsleiter B „Sport in der Prävention“ für die Zielgruppe Erwachsene (Fachmodul 1) 

Aquasport als Präventionssport für Erwachsene 

Voraussetzungen:  
 Teilnahme an den Lehrgängen Übungsleiter B „Sport in der Prävention“ (Grundmodule 1 und 2) 
 Mindestalter 18 Jahre 

Inhalte:  
 Zielgruppengerechte Stunden- und Kursplanung 
 Zielgruppenspezifische medizinische und trainingswissenschaftliche Aspekte 
 Arbeit mit Geräten 
 Konditionelle und koordinative Fertigkeiten 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 23653-19 Termin: Fr, 11.10.19 - So, 13.10.19 Meldeschluss: 30.08.19 
 Gebühr: 85,00 € (Nicht-Mitglieder: 275,00 €)  
 

Übungsleiter B „Sport in der Prävention“ für die Zielgruppe Erwachsene (Fachmodul 2) 

Aquasport als Präventionssport für Erwachsene 

Voraussetzungen:  
 Teilnahme an den Lehrgängen Übungsleiter B „Sport in der Prävention“ (Grundmodule 1 und 2 und Fachmodul 1 

Zielgruppe Erwachsene) 
 Mindestalter 18 Jahre 

Inhalte:  
 Zielgruppenspezifische Besonderheiten und deren 

Berücksichtigung in Planung und Durchführung 
 Differenzierung 
 Korrekturkompetenz 

 Zirkeltraining 
 Aquajogging 
 Becken-(Rand-)Spiele 
 Erarbeiten und Demonstrieren eigener Lehrsequenzen 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 23654-19 Termin: Fr, 29.11.19 - So, 01.12.19 Meldeschluss: 18.10.19 
 Gebühr: 85,00 € (Nicht-Mitglieder: 275,00 €)  
 
 

Übungsleiter B „Sport in der Prävention“ für die Zielgruppe Erwachsene - Prüfung 

Lizenzlehrgang zum Erwerb der DOSB-Lizenz „Sport in der Prävention“ 

Voraussetzungen:  
 Gültige C-Lizenz des DOSB: Übungsleiter - C Aquasport oder Trainer - C Rettungsschwimmen oder Trainer - C 

Rettungssport oder Trainer - C Schwimmen des DSV oder Übungsleiter - C Breitensport sportartübergreifend (mit 
Schwerpunkt der Ausbildung im Bewegungsraum Wasser) oder Lehrschein (181) 

 Deutsches Rettungsschwimmabzeichen - Silber - (152) (nicht älter als 2 Jahre) 
 Erste Hilfe-Ausbildung (312) oder Erste Hilfe-Training (321) (jeweils nicht älter als 2 Jahre) 
 Ausbildungsassistent Aquasport oder Teilnahme an 2 Lehrgängen mit dem Schwerpunkt Aquasport (30LE) 
 Erfahrungen als Gruppenleiter in Aquasportangeboten (Bestätigung durch die Gliederung)  
 Teilnahme an den Lehrgängen Übungsleiter B „Sport in der Prävention“ (Grundmodule 1 und 2 und Fachmodul 1 

und 2  Zielgruppe Erwachsene) 
 Mindestalter 18 Jahre 

Nutzen: Voraussetzung für die Beantragung des Qualitätssiegels „Sport Pro Gesundheit“ 

Inhalte:  
 Nachweis der Lehrqualifikation in Theorie und Praxis 
 Lehrprobe im Schwimmbad 
 Schriftliche Prüfung 

Lehrgangsform: Ausbildung [PO-Nr.: 289] 

Referenten: Uwe Baurhenne/Hermann-Josef Heinisch, Robert Hünnebeck, Meike Völkel, Kirsten Waters 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 23655-19 Termin: Fr, 04.01.19 - So, 06.01.19 Meldeschluss: 23.11.18 
 Gebühr: 85,00 €  
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Breiten- und Gesundheitssport 

Übungsleiter B „Sport in der Prävention“ für die Zielgruppe Kinder/Jugendliche (Fachmodul 1) 

Aquasport als Präventionssport für Kinder und Jugendliche 

Voraussetzungen:  
 Teilnahme an den Lehrgängen Übungsleiter B „Sport in der Prävention“ - Grundlagenmodule 1 und 2 
 Mindestalter 18 Jahre 

Inhalte:  
 Zielgruppengerechte Stunden- und Kursplanung 
 Zielgruppenspezifische medizinische und trainingswissenschaftliche Aspekte 
 Springen, Spielen, Tauchen 
 Arbeit mit Geräten 
 Konditionelle und koordinative Fertigkeiten 

Lehrgangsform: Ausbildung [PO-Nr.: 288] 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 23656-19 Termin: Fr, 11.10.19 - So, 13.10.19 Meldeschluss: 30.08.19 
 Gebühr: 85,00 €  
 
 
 
 

Übungsleiter B „Sport in der Prävention“ für die Zielgruppe Kinder/Jugendliche (Fachmodul 2) 

Aquasport als Präventionssport für Kinder und Jugendliche 

Voraussetzungen:  
 Teilnahme an den Lehrgängen Übungsleiter B „Sport in der Prävention“ - Grundlagenmodule 1 und 2 
 Mindestalter 18 Jahre 

Inhalte:  
 Zielgruppenspezifische Besonderheiten und deren Berücksichtigung in Planung und Durchführung 
 Differenzierung 
 Korrekturkompetenz 
 Zirkeltraining 
 Aquajogging 
 Nutzbare Elemente des Rettungsschwimmens 
 Erarbeiten und Demonstrieren eigener Lehrsequenzen 

Hinweise:  
Aufbauend auf den Inhalten der Grundmodule 1 + 2 werden die Grundsätze von Gesundheitssport orientierten 
Angeboten auf die Zielgruppe Kinder und Jugendliche zugeschnitten. Im Mittelpunkt des Fachmoduls 2 steht die 
Umsetzung unter Berücksichtigung der zielgruppenspezifischen Besonderheiten. 

Lehrgangsform: Ausbildung [PO-Nr.: 288] 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 23657-19 Termin: Fr, 29.11.19 - So, 01.12.19 Meldeschluss: 18.10.19 
 Gebühr: 85,00 €  
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Breiten- und Gesundheitssport 

Fortbildung Übungsleiter B „Sport in der Prävention“ 

Zielgruppe:  
Übungsleiter B "Sport in der Prävention" 

Voraussetzungen:  
 Lizenz Übungsleiter B „Sport in der Prävention“ 
 Tätigkeit als Übungsleiter B „Sport in der Prävention“ oder als Übungsleiter „Sport in der Rehabilitation“ 

(Bestätigung durch die Gliederung/Organisation) 
 Mindestalter 18 Jahre 

Nutzen:  
Grundlage für Lizenzverlängerung 

Inhalte:  
 Neue Entwicklungen im Breiten- und Gesundheitssport 
 Spiele im Unterricht 
 Präsentation von TN als „Musterstunden“ 
 Materialkunde 
 Aktuelles 

Hinweise: Die aktive Teilnahme an der Wasserzeit ist grundsätzlich verpflichtend.  
Jeder TN sollte vorbereitet sein 10-15 Minuten als Übungsleiter zu agieren. Wer und Was gezeigt wird, entscheidet 
sich vor Ort. (Besonderes Material ist ggf. selbst zu organisieren) 

Lehrgangsform: Fortbildung [PO-Nr.: 288, 289] 

Referenten: Uwe Baurhenne/Jörg M. Gaiser, Dr. Hellmut Schreiber 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 23650-19 Termin: Fr, 30.08.19 - So, 01.09.19 Meldeschluss: 19.07.19 
 Gebühr: 85,00 €  
 
 
 

Referentenschulung Breiten- und Gesundheitssport (Einladungslehrgang) 

Aktuelle Entwicklungen im Breiten- und Gesundheitssport auf Bundesebene 

Zielgruppe:  
Multiplikatoren Breiten- und Gesundheitssport 

Voraussetzungen:  
 Einladung durch die Leitung Ausbildung des Bundesverbandes 
 Mindestalter 18 Jahre 

Ziel:  
Sicherung eines einheitlichen Qualitätsstandards/Weiterentwicklung der Lehrgangsinhalte 

Nutzen:  
Verbesserung der Multiplikatorenkompetenz 

Inhalte:  
 Referenteneinsatz 
 Erfahrungen aus den durchgeführten Lehrgängen 
 Fachthema: Zukunft des Breiten- und Gesundheitssports 
 Breitensport und Recht 
 Teilnehmerdifferenzierung 

Lehrgangsform: Fortbildung/Weiterbildung [PO-Nr.: 291] 

Referenten: Uwe Baurhenne/Hermann-Josef Heinisch 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 23659-19 Termin: Fr, 26.04.19 - So, 28.04.19 Meldeschluss: 15.03.19 
 Gebühr: 85,00 €  
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Medizin 

Fortbildung für Multiplikatoren Medizin 

Zielgruppe:  
Multiplikatoren für die Erste Hilfe- und Sanitätsausbildung 

Voraussetzungen:  
 Multiplikator Erste Hilfe oder Sanitätswesen der DLRG 
 Befürwortung durch den Landesverband oder Bundesverband 
 Mindestalter 18 Jahre 

Nutzen:  
Tätigkeit als Multiplikator im Bereich Medizin für den Landesverband 

Inhalte:  
 Erfahrungsaustausch, Neuerungen im Bereich der Ausbildungsvorschriften, Auswertung der Methoden der Erste-

Hilfe- und Sanitätsausbildung, Gruppenprozesse 
 Die Fortbildung ist als Bestätigung der rettungsdienstlichen Fortbildung sowie für Lehrkräfte im Bereich Erste Hilfe- 

und Sanitätsausbildung anerkannt. 
Kennziffer des Ausbildungsträgers: 2.1600 (DGUV) 

Hinweise:  
Das Programm variiert jährlich und kurzfristig können aktuelle Themenstellungen aufgenommen werden. 

Lehrgangsform: Fortbildung [PO-Nr.: 391, 392] 

Referenten: Dr. med. Tobias Uhing/Detlef Biedermann, Jan Dietzmann, Alexander Christoph Haub,  
Dr. med. Ulrich Jost 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 23900-19 Termin: Fr, 26.04.19 - So, 28.04.19 Meldeschluss: 15.03.19 
 Gebühr: 85,00 €  
 
 

Sanitätslehrgang A und B 

Zielgruppe:  
Rettungsschwimmer; Wachgänger im Wasserrettungsdienst; Einsatzkräfte im Sanitätsdienst der DLRG 

Voraussetzungen:  
 Erste Hilfe-Lehrgang (312) (nicht älter als 3 Jahre) oder Erste Hilfe-Fortbildung (321) (nicht älter als 2 Jahre) 
 Mitgliedschaft in der DLRG 
 Mindestalter 16 Jahre 

Ziel:  
Die Sanitätsausbildung dient der Vertiefung und Erweiterung bereits erworbener Erste Hilfe-Kenntnisse aus dem 
Erste Hilfe-Lehrgang (9 UE) sowie der Aneignung praktischer Fähig- und Fertigkeiten in der erweiterten Ersten Hilfe 
und im Sanitätsdienst. 

Nutzen:  
Erwerb einer bundesweit anerkannten Lizenz. 

Inhalte:  
Gemäß Ausbildungsvorschriften 

Hinweise:  
Intensivlehrgang mit umfangreichen Zusatzangeboten. Für den Lehrgang sind Schwimmsachen und Einsatzkleidung 
(inkl. Sicherheitsschuhe, Handschuhe und Helm) notwendig. Helme können nach vorheriger Absprache 
(medizin@bgst.dlrg.de) geliehen werden. 
Lehrgangsbeginn: Montag, 18.02.19 ca. 9:00 Uhr. Optional ist bereits eine Übernachtung ab Sonntag möglich. Bitte 
bei der Anmeldung mit angeben. 
Lehrgangsende: Samstag, 23.02.19 19:00 Uhr mit dem Abendessen. Optional ist eine Übernachtung bis Sonntag, 
24.02.19 möglich. Bitte bei der Anmeldung mit angeben. 

Lehrgangsform: Ausbildung [PO-Nr.: 331, 332] 

Referenten: Michael Schleicher/Georg Hermsen, Tobias Kilian, Michael Lipus, Sören Sänger 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 23901-19 Termin: Mo, 18.02.19 - Sa, 23.02.19 Meldeschluss: 23.11.18 
 Gebühr: 340,00 €  
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Medizin 

Sanitätsausbilder 

Zielgruppe: Erfahrene Erste Hilfe-Ausbilder, die an einem Sanitätslehrgang B erfolgreich teilgenommen haben und 
im Auftrag ihrer Gliederung als Sanitätsausbilder tätig werden wollen. 

Voraussetzungen:  
 DLRG-Mitgliedschaft & Befürwortung der Gliederung 
 Gültige Sanitätsausbildung B (ggf. über 

Sanitätsfortbildung verlängert) 
 Gültige Erste Hilfe-Ausbilder Urkunde (381) 

 Hospitationen/Assistenzen bei Sanitätsausbildung. bzw. 
-fortbildungen (bestätigt durch entsendende Gliederung) 

 Erfahrung als EH-Ausbilder (bestätigt durch 
entsendende Gliederung) 

Ziel: Sie werden zur Leitung und Durchführung der Lehrgänge Sanitätsausbildung (Sanitätslehrgang A und B und 
Sanitätsfortbildung) im Auftrag Ihrer Gliederung befähigt. 

Nutzen: Lizenzerwerb, eine Fortbildung für Erste-Hilfe-Ausbilder ist in den Lehrgang integriert. 

Inhalte: Gemäß Prüfungsordnung 382. Der Lehrgang zum Erwerb der fachspezifischen Lehrqualifikation gliedert sich 
in zwei Module: a) Fachliche Ausbildung und Einweisung in die Lehrgangsunterlagen. b) Durchführung eines 
Sanitätslehrgangs unter Aufsicht mit bewerteter Lehrprobe. 

Hinweise: Es wird dringend empfohlen Assistenzen und Hospitationen im Rahmen von Sanitätslehrgängen A und B sowie 
ggf. bei Sanitätsfortbildungen zu absolvieren. Die Inhalte der zugehörigen Ausbildungsvorschriften in Theorie und Praxis 
werden als aktiv vorhandenes Wissen vorausgesetzt. Achtung! Intensivlehrgang! Verlängerte Ausbildungszeiten täglich! 
Für den Lehrgang sind Schwimmsachen und Einsatzkleidung (inkl. Sicherheitsschuhe, Handschuhe und Helm) notwendig. 
Helme können nach vorheriger Absprache (medizin@bgst.dlrg.de) geliehen werden. Die Ausbildungsvorschriften AV 2A 
und 2B sowie 4 in der zum Lehrgangszeitpunkt gültigen Version inklusive aller Austauschseiten sind zum Lehrgang 
mitzubringen. Lehrgangsbeginn: Sonntag, 17.02.12:00 Uhr Mittagessen. Lehrgangsende: Sonntag, 23.02. ca. 20:00 Uhr 

Lehrgangsform: Ausbildung [PO-Nr.: 382] 

Referenten: Detlef Biedermann/Dominique Buchholz, Jan Dietzmann, Michael Lipus, Sören Sänger, Michael Schleicher 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 23902-19 Termin: So, 17.02.19 - So, 23.02.19 Meldeschluss: 23.11.18 
 Gebühr: 340,00 €  
 

Multiplikator für die Sanitätsausbildung (Fachspezifische Multiplikatorenschulung) 

Zielgruppe: Sanitätsausbilder der DLRG 

Voraussetzungen:  
 Mitgliedschaft in der DLRG & Befürwortung LV oder BV 
 Gültige Sanitätsausbilder Urkunde (382) 
 Allgemeine Multiplikatorenschulung (190) 
 Erfahrung als Sanitätsausbilder (bestätigt durch den 

Landesverband oder Bundesverband) 

 Mind. 2-jährige aktive Mitarbeit in der Aus-/Fortbildung 
von Sanitätsausbildern (bestätigt durch LV oder BV) 

 Bestätigung einer geleiteten Praxisphase in der Aus-/ 
Fortbildung von EH-Ausbildern der DLRG (bestätigt 
durch entsendenden LV) im Umfang von mind. 40 LE 

Ziel: Ausbildung zum Multiplikator für die Sanitätsausbildung. 

Nutzen: Sie erwerben die Lizenz als Multiplikator. 

Inhalte: Gemäß Prüfungsordnung 392. Der Lehrgang zum Erwerb der fachspezifischen Lehrqualifikation beinhaltet 
eine fachliche Fortbildung. Bei erfolgreicher Teilnahme werden zudem die Qualifikation „Dozent in der 
Erwachsenenbildung (372)“ und „Multiplikator Erste Hilfe (391)“ erworben. 

Hinweise: Sie begleiten und unterrichten Anwärter zum Sanitätsausbilder u.a. während deren Lehrproben in dem parallel 
laufenden Sanitätslehrgang und deren Prüfung. Die Inhalte der Ausbildungsvorschriften Medizin der DLRG in Theorie und 
Praxis werden als aktiv vorhandenes Wissen vorausgesetzt. Achtung! Intensivlehrgang! Verlängerte Ausbildungszeiten 
täglich! Für den Lehrgang sind Schwimmsachen und Einsatzkleidung (inkl. Sicherheitsschuhe, Handschuhe und Helm) 
notwendig. Helme können nach vorheriger Absprache (medizin@bgst.dlrg.de) geliehen werden. Die Ausbildungs-
vorschriften AV 2A und 2B sowie 4 in der zum Lehrgangszeitpunkt gültigen Version inklusive aller Austauschseiten sind 
zum Lehrgang mitzubringen. Zur Vorbereitung des Lehrgangs ist ein Home-Learning-Modul zu absolvieren. Die 
Teilnehmer erhalten Aufgaben, die innerhalb einer angemessenen Frist schriftlich bearbeitet und eingereicht werden 
müssen. Lehrgangsbeginn: Samstag, 16.02. um 12:00 Uhr. Lehrgangsende: Sonntag, 24.02. ca. 14:00 Uhr 

Lehrgangsform: Ausbildung [PO-Nr.: 392] 

Referenten: Dr. med. Tobias Uhing/Detlef Biedermann, Jan Dietzmann, Dr. med. Ulrich Jost 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 23903-19 Termin: Sa, 16.02.19 - So, 24.02.19 Meldeschluss: 23.11.18 
 Gebühr: 340,00 €  
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Medizin 

DidE und Multiplikator Erste Hilfe  (Ausbildung in 2 Teilen) 

Zielgruppe:  
Erfahrene Erste-Hilfe-Ausbilder aus den DLRG-Landesverbänden, die künftig als Lehrbeauftragte gem. GGHO und 
DGUV sowie als Multiplikator Erste-Hilfe eingesetzt werden sollen. 

Voraussetzungen:  
 Ausbilder Erste Hilfe der DLRG (381) mit gültigem Lehrauftrag 
 Erfahrung als Erste Hilfe-Ausbilder 
 Allgemeine Multiplikatorenschulung (190) 
 Lehrgang „Methodenkompetenz“ der DLRG Bundesakademie 
 Befürwortung durch den entsendenden Landesverband oder den Bundesverband 
 Mitwirkung von mindestens zwei Jahren in der fachspezifischen Ausbilderaus- und -fortbildung 
 Bestätigung einer geleiteten Praxisphase in der Aus- und Fortbildung von EH-Ausbildern der DLRG (bestätigt durch 

den entsendenden Landesverband) im Umfang von mindestens 40 LE 
 Mindestalter 18 Jahre 

Ziel:  
Erlangung der Voraussetzungen für den Einsatz als Ausbildungsbeauftragter gem. GGHO/DGUV und als Multiplikator 
Erste Hilfe. 

Nutzen:  
Nach erfolgreichem Abschluss können die Teilnehmer als Lehrbeauftragte auch bei der DGUV gemeldet werden und 
haben die Qualifizierung Multiplikator Erste Hilfe der DLRG (391) erworben. 

Inhalte:  
Teil 1: 
Die Rolle des Lehrbeauftragten, Reflexion der eigenen Situation und des neuen Rollenverständnisses, Grundlagen 
der Didaktik, Lernpsychologie (Lernförderndes, Lernhemmnisse, Wiederholungen), Zielgruppenanalyse, Umgang mit 
schwierigen Situationen 
Teil 2: 
Das Seminar - Vorbereiten - Durchführen - Nachbereiten, Der Rahmen - Anfang- und Schlusssequenzen gestalten, 
Konzeptionelles Arbeiten (Erstellen von eigenen Lehrunterlagen, Zeitablaufplan, Curriculum eines Seminars mit 
ausgearbeiteten Lernzielen), Zeitmanagement, Pausen, Aktivierung, Entwicklungsprozesse, Evaluation, 
Kommunikation, Feedback (geben und bekommen) 

Hinweise:  
Der Lehrgang besteht aus insgesamt drei Teilen. Zwischen den beiden Präsenzwochenenden muss ein Home-
Learning/Blended-Learning-Modul absolviert werden. Die Ausarbeitung hierzu muss bis spätestens eine Woche vor 
dem zweiten Präsenzwochenende eingereicht werden. Details dazu werden im Lehrgang mitgeteilt. Im Rahmen 
dieses Lehrgangs werden die Teilnehmer zu Dozenten in der Erwachsenenbildung und Multiplikatoren Erste-Hilfe 
geschult. Dabei stehen neben der Methodenkompetenz auch die Lehrgangsgestaltung und Bewertung von 
angehenden Ausbildern im Fokus. 
Bitte beachten: Es muss an beiden aufeinanderfolgenden Präsenzteilen teilgenommen werden. Im Rahmen der 
Home-Learning/Blended-Learning -Phase sind auch schriftliche Unterrichtsvorbereitungen anzufertigen, die als 
Lernzielkontrolle gelten. 
Die Präsenzphasen sind in 2 Teile aufgeteilt, die Teilnahme an beiden Teilen ist verpflichtend: 
Teil 1: 27. - 29.09.2019 
Teil 2: 22. - 24.11.2019 
Aufgrund der Kombination von Dozenten in der Erwachsenenbildung und Multiplikator Erste Hilfe wird der Lehrgang 
am zweiten Wochenende - entgegen der üblichen Gepflogenheiten erst am Sonntagnachmittag enden (Details 
werden nach Meldeschluss mitgeteilt). 

Lehrgangsform: Ausbildung 

Referenten: Detlef Biedermann/Dominique Buchholz, Jan Dietzmann 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 23904-19 Termin: Fr, 27.09.19 - So, 24.11.19 Meldeschluss: 26.07.19 
 Gebühr: 170,00 €  
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Medizin 

GTÜM I-Kurs/“Tauchtauglichkeits-Untersuchungen“ 

Entsprechend den Weiterbildungs-Richtlinien der GTÜM e.V. für tauch- und hyperbarmedizinische Qualifikation von 
Ärzten; in Kooperation mit AG Tauchmedizin der Medizinischen Hochschule Hannover (MHH) 

Zielgruppe: DLRG-Ärzte, die zukünftig die Tauglichkeitsuntersuchung von Einsatztauchern übernehmen sollen 

Voraussetzungen:  
 DLRG Mitgliedschaft & Befürwortung durch DLRG 

Gliederung (je für die ermäßigte Teilnehmergebühr) 
 Mindestalter 18 Jahre 
(Voraussetzungen zu GTÜM-Diplom siehe Hinweise) 

Ziel: Erwerb von Kenntnissen in der Tauchphysik und -physiologie um sicher Tauchtauglichkeitsuntersuchungen 
durchführen zu können. 

Nutzen: Das GTÜM-Diplom I „Tauchtauglichkeits-Untersuchungen“ (Medical Examiner of Divers) befähigt zur 
Durchführung der Tauglichkeitsuntersuchung von Einsatztauchern der DLRG nach den verbandlichen Regelungen in 
Ergänzung zur DGUV-R 105-002. Der Kurs ist als Refresher-Seminar für das GTÜM-Diplom I mit 16 UE anerkannt. 

Inhalte: Hyperbare Physik und Physiologie; Tauchverfahren incl. Einblick Berufstauchen; Tauchtabellen & Tauchcomputer; 
Hyperbare Pathophysiologie, Zwischenfälle beim Tauchen, Tauchunfall; Druckunabhängige Pathologien, chronisch 
dysbare Erkrankungen; Tauchtauglichkeitsuntersuchung und Kontraindikationen zum Tauchen; Tauglichkeitsuntersuchung 
von Einsatztauchern nach DGUV-R 105-002; Praxis: Reanimationstraining; Praxis: Tauchtauglichkeitsuntersuchung 
Externe Anerkennungen der Veranstaltung: 
 Ärztekammer Niedersachsen: Fortbildungspunkte werden beantragt (2017: 37 Punkte der Kategorie C anerkannt)  
 GTÜM: Kurs zum Erwerb des Diplom I „Tauchtauglichkeitsuntersuchung“ 
 GTÜM: 16 Fortbildungspunkte für Diplom I (Tauchtauglichkeitsuntersuchung) und IIa (Taucherarzt) 
 DLRG: Fortbildung für Sanitätsausbilder (382) und Multiplikatoren Sanitätswesen (392) 
Abschluss: Schriftliche Lernerfolgskontrolle 

Hinweise: Das GTÜM-Diplom I „Tauchtauglichkeits-Untersuchungen“ (Medical Examiner of Divers) kann nach 
erfolgreichem Kursabschluss bei der GTÜM-Geschäftstelle beantragt werden, hierzu sind folgende Nachweise 
erforderlich: Ärztliche Approbation; Tauchausbildung (CMAS*, PADI OWD oder Äquivalent), Ausnahmen möglich, wenn 
eine substantiierte Begründung für das Erfordernis der Diplomerteilung vorgelegt wird; Erfolgreiche Absolvierung eines 
von der GTÜM anerkannten Kurs I 
Fortbildungspunkte bei der Ärztekammer Niedersachsen werden beantragt. Lehrgangsbeginn: Freitag, 09:00 Uhr. 
Lehrgangsende: Sonntag, 18:30 mit dem Abendessen. Optional ist eine Übernachtung ab Donnerstag bzw. bis Montag 
möglich. Bitte bei der Anmeldung mit angeben. 

Lehrgangsform: Fortbildung 

Referenten: Karsten Theiß/Prof. Dr. med. Björn Jüttner 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 23907-19 Termin: Fr, 17.05.19 - So, 19.05.19 Meldeschluss: 05.04.19 
 Gebühr: 455,00 € (Nicht-Mitglieder: 699,00 €)  
 

Realistische Unfall- und Notfalldarstellung (RUND Grundkurs) 

Zielgruppe: Teilnehmer, die ein Interesse haben, die Erste Hilfe-Ausbildung mitzugestalten 

Voraussetzungen:  
 Mindestalter 16 Jahre  Mitgliedschaft in der DLRG  Gültige Erste Hilfe-Ausbildung (312) 

Ziel: Einführung in schauspielerische Schulung und Schminktechniken. 

Nutzen: Mit dem RUND Grundkurs kann der Erste Hilfe Ausbilder durch realisitische Fallbeispiele unterstützen und 
des Weiteren auch an kleineren Übungen teilnehmen. 

Inhalte:  
 Schauspielerische Schulung 
 Grundausstattung der RUND 
 Schminktechniken 

 RUND-Zeichensprache 
 Sicherheit beim Darstellen 
 Nachbesprechung von Übungsszenarien 

Hinweise: Da mit Schminke gearbeitet wird, sollte Kleidung mitgebracht werden, die schmutzig & beschädigt werden kann. 

Lehrgangsform: Weiterbildung [PO-Nr.: --] 

Referenten: Mark Steffenfauseweh/Kristin Steffenfauseweh 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 23908-19 Termin: Fr, 26.04.19 - So, 28.04.19 Meldeschluss: 15.03.19 
 Gebühr: 85,00 €  
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Einsatz Allgemein 

Führungslehre-Ausbildung 

Vermittlung von grundlegenden Kenntnissen aus dem Bereich der Führungslehre für angehende Wachführer, 
Taucheinsatzführer, Truppführer und Strömungsretter 2 

Zielgruppe: Einsatzkräfte, die sich als Wachführer, Taucheinsatzführer, Truppführer oder Strömungsretter 2 
weiterqualifizieren wollen. 

Voraussetzungen:  
 Mindestalter 18 Jahre 
 Mitgliedschaft in der DLRG 
 Basisausbildung Einsatzdienste (401) oder Wasserretter (Fachausbildung Wasserrettungsdienst) (411) 

Ziel: Diese Ausbildung ist Voraussetzung für die Teilnahme an den Lehrgängen Wachführer, Taucheinsatzführer, 
Truppführer oder Strömungsretter 2. 

Nutzen: Erwerb von grundlegenden Kenntnissen aus dem Bereich der Führungslehre für angehende Wachführer, 
Taucheinsatzführer, Truppführer und Strömungsretter 2. 

Inhalte:  
 Einheitliche Führung im Einsatz 
 Führungssystem (Führungsorganisation, -vorgang, -mittel) 
 Führung und Leitung (Führungspersönlichkeit, -verhalten, Kommunikation) 
 Psychosoziale Prävention für Führungskräfte 

Hinweise: Der Lehrgang endet am Sonntag um ca. 15:00 Uhr. 

Lehrgangsform: Ausbildung [PO-Nr.: 421] 

Referenten: Karsten Klick/Simon Nichterlein, Nils Richter, Tobias Wagner 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 24000-19 Termin: Fr, 01.02.19 - So, 03.02.19 Meldeschluss: 21.12.18 
 Gebühr: 85,00 €  
 
 

Drohneneinsatz in der DLRG 

Pilotlehrgang für Steuerer von Einsatzdrohnen gemäß neuer Muster-Dienstvorschrift 

Zielgruppe: Einsatzkräfte die Drohnen bereits einsetzen oder dies in naher Zukunft geplant haben; Leiter von 
Drohneneinheiten 

Voraussetzungen:  
 Mindestalter 18 Jahre 
 Basisausbildung Einsatzdienste (401) oder Fachausbildung Wasserrettungsdienst (411) 
 Erste Erfahrungen mit Drohnen wünschenswert 

Ziel: Ziel des Lehrganges ist die Vermittlung und der intensive Austausch über die in Entstehung befindlichen 
MusterDV Drohnen im Bevölkerungsschutz. Der Lehrgang befähigt zum Steuern von Drohnen in der DLRG. 

Nutzen: Erwerb von Kenntnissen und praktischen Erfahrungen für den Einsatz von Drohnen, Erfahrungsaustausch 

Inhalte:  
Die Inhalte orientieren sich an den Inhalten der in Entstehung befindlichen MusterDV Drohnen im 
Bevölkerungsschutz: 
 Luftrecht 
 Einsatztaktik 
 Technische Anforderungen 
 Möglichkeiten und Grenzen des Einsatzes 

 Ausbildung 
 Praktische Übungen 
 Erfahrungsaustausch 

Hinweise: Einsatzkleidung ist mitzubringen, PSA ist nicht erforderlich. Der Lehrgang beinhaltet bei jedem Wetter 
Praxisanteile im Freien. Eigene Drohnen aus den Gliederungen können, müssen aber nicht mitgebracht werden. 

Lehrgangsform: Weiterbildung 

Referenten: Alexander Kille/Philipp Hennen, Walter Kohlenz, Christoph Niemann, Philipp Pijl, Robert Rink 

Ort: Scharbeutz (DLRG Haffkrug-Scharbeutz e.V.) 

Nr. 24001-19 Termin: Fr, 29.03.19 - So, 31.03.19 Meldeschluss: 15.02.19 
 Gebühr: 85,00 €  
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Wasserrettungsdienst 

Action pur - Wasserrettung auf Tour 

Ein Praxisseminar für angehende Teamer von Baywatch-Camps und Jugendfreizeiten, die den Wasserrettungsdienst 
zum Inhalt haben! 

Zielgruppe: Jugendgruppenleiter und Ausbilder Wasserrettungsdienst/Multiplikatoren Wasserrettungsdienst, die in 
der Jugendarbeit aktiv sind und ein Baywatch-Camp/eine Jugendfreizeit betreuen möchten. 

Voraussetzungen:  
 Interesse an der zukünftigen Durchführung von Jugendmaßnahmen, die den Wasserrettungsdienst zum Inhalt haben 
 Mindestalter 17 Jahre 

Ziel: Schaffung der Grundlagen für spätere Planung & Durchführung von wasserrettungsdienstbezogenen 
Jugendfreizeiten 

Nutzen: Die Teilnehmer werden für die Planung und Durchführung von DLRG-Jugendfreizeiten mit 
wasserrettungsdienstbezogenen Inhalten fundiert vorbereitet. 

Inhalte:  
 Planung, Organisation und Durchführung von 

wasserrettungsdienstbezogenen Jugendfreizeiten 
 Vorstellung von Modulen zur Spaß-bringenden, 

zielgruppengerecht. Umsetzung wrd-bezogener Inhalte 
 Juristische Inhalte und Versicherungsfragen 

 digitale Ideensammlung für Programm-Module 
 Lösungen für Probleme mit Rauchen, Alkohol, Drogen 
 Verpflegung auf Fahrten 
 Musterbriefe und Checklisten für die Organisation und 

Durchführung von Jugendfreizeiten auch im Ausland 

Hinweise: Die Referenten haben als ausgebildete Jugendgruppenleiter und erfahrene DLRG-Ausbilder auf mehreren 
Baywatch-Camps umfassende Erfahrungen sammeln können. Dieses Seminar findet zeitweise im Plenum mit dem 
Lehrgang „Action pur - Jugend-Einsatz-Teams auf der Spur“ statt. Der Lehrgang wird von einigen Bundesländern als 
JuLeiCa-Fortbildung anerkannt, ggf. Landesjugend kontaktieren. 

Lehrgangsform: Fortbildung/Weiterbildung [PO-Nr.: 181, 481, 491] 

Referenten: Dr. Jürgen Laudien/Simon Nichterlein 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 24100-19 Termin: Fr, 24.05.19 - So, 26.05.19 Meldeschluss: 12.04.19 
 Gebühr: 85,00 €  
 

Action pur - Jugend-Einsatz-Teams auf der Spur 

Ein Praxisseminar für angehende Leiter und Betreuer von Jugend-Einsatz-Teams (JETs) 

Zielgruppe: Jugendgruppenleiter und Ausbilder Wasserrettungsdienst/Multiplikatoren Wasserrettungsdienst, die in 
der Jugendarbeit aktiv sind und ein Jugend-Einsatz-Team (JET) betreuen möchten. 

Voraussetzungen:  
 Interesse an der zukünftigen Organisation und Betreuung eines Jugend-Einsatz-Teams 
 Mindestalter 17 Jahre 

Ziel: Schaffung der Grundlagen für die spätere Planung und Betreuung von JETs 

Nutzen: Die Teilnehmer werden für die Planung und Betreuung von JETs fundiert vorbereitet. 

Inhalte:  
 Planung, Organisation und Durchführung von JETs 
 Vorstellung diverser Module zur Spaß-bringenden, 

zielgruppengerechten Umsetzung von 
wasserrettungsdienstbezogenen Inhalten  

 Entwicklung digitaler Ideensammlung für JET-Module 

 Juristische Inhalte und Versicherungsfragen 
 Moderieren und Schlichten von Konflikten 
 Lösungen für Probleme mit Rauchen, Alkohol, Drogen 
 Handlungsanweisungen bei Verdacht auf Missbrauch 
 Übergang vom JET zum regulären Einsatzdienst 

Hinweise: Die Referenten haben als ausgebildete Jugendgruppenleiter, erfahrene DLRG-Ausbilder und JET-Betreuer 
umfassende Erfahrungen sammeln können. Dieses Seminar findet zeitweise im Plenum mit dem Seminar „Action 
pur - Wasserrettung auf Tour“ statt. Der Lehrgang wird von einigen Bundesländern als JuLeiCa-Fortbildung 
anerkannt, ggf. Landesjugend kontaktieren. 

Lehrgangsform: Fortbildung/Weiterbildung [PO-Nr.: 181, 481, 491] 

Referenten: Dr. Jürgen Laudien/Simon Nichterlein 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 24101-19 Termin: Fr, 24.05.19 - So, 26.05.19 Meldeschluss: 12.04.19 
 Gebühr: 85,00 €  
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Wasserrettungsdienst 

Action pur - Kinderwasserrettern auf der Spur 

Ein Praxisseminar für angehende Leiter und Betreuer von Kindergruppen und -freizeiten, mit WRD-Inhalten 

Zielgruppe: Teamer (auch angehende) von Kindergruppen im Wasserrettungsdienst 

Voraussetzungen:  
 Gültige Mitgliedschaft in der DLRG 
 Mindesalter 16 Jahre 

 Interesse an zukünftiger Durchführung von 
Kindermaßnahmen, die den WRD zum Inhalt haben 

Ziel: Schaffung der Grundlagen für die spätere Planung und Betreuung von Kindergruppen und -freizeiten mit 
wasserrettungsdienstbezogenen Inhalten. 

Nutzen: Die Teilnehmer werden für die Planung und Betreuung von Kindergruppen und -freizeiten mit 
wasserrettungsdienstbezogenen Inhalten fundiert vorbereitet. 

Inhalte:  
 Planung, Organisation und Durchführung von 

Kindergruppen und -freizeiten im WRD 
 Vorstellung diverser Module zur Spaß-bringenden, 

zielgruppengerechten Umsetzung  

 Entwicklung einer Ideensammlung für 
Maßnahmenmodule 

 Juristische Inhalte und Versicherungsfragen 
 Übergang vom JET zum Einsatzdienst 

Hinweise: Die Referenten haben als ausgebildete Jugendgruppenleiter, erfahrene DLRG-Ausbilder und Kinder 
Rescue Camp-Betreuer umfassende Erfahrungen sammeln können. Der Lehrgang wird von einigen Bundesländern 
als JuLeiCa-Forbildung anerkannt, ggf. Landesjugend kontaktieren. 

Lehrgangsform: Fortbildung [PO-Nr.: --] 

Referenten: Dr. Jürgen Laudien/Simon Nichterlein 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 24102-19 Termin: Fr, 16.08.19 - So, 18.08.19 Meldeschluss: 05.07.19 
 Gebühr: 85,00 €  
 

Impulse für Jugend-Einsatz-Teamer 

Ein Seminar zum Erfahrungsaustausch für Leiter und Betreuer von Jugendfreizeiten und JETs 

Zielgruppe: Jugendgruppenleiter und Ausbilder Wasserrettungsdienst/Multiplikatoren Wasserrettungsdienst, die 
bereits Erfahrungen im Leiten von Jugendfreizeiten im WRD und Jugend-Einsatz-Teams (JET) gemacht haben. 

Voraussetzungen:  
 Erfahrung von wasserrettungsdienstbezogenen Jugendmaßnahmen und im Leiten von Jugend-Einsatz-Teams (JET) 
 Interesse, auch zukünftig wasserrettungsdienstbezogene Jugendmaßnahmen durchführen zu wollen 
 Ausbilder Wasserrettungsdienst (481) werden bei der Platzvergabe bevorzugt 
 wünschenswert: Teilnahme am Lehrg. 'Action pur - WRD auf Tour' od. 'Action pur - Jugend-Einsatz-Teams auf der Spur' 
 Mindestalter 18 Jahre 

Ziel: Die Teilnehmer sollen durch einen Erfahrungsaustausch die inhaltliche Gestaltung von 
wasserrettungsdienstbezogenen Jugendmaßnahmen reflektieren und neue Ideen und Konzepte entwickeln. 

Nutzen: Die Teilnehmer werden vergangene Maßnahmen reflektieren und für ihre zukünftige Arbeit neue Impulse 
bekommen. Zudem gilt dieses Seminar zur Verlängerung der Qualifikation Ausbilder Wasserrettungsdienst. 

Inhalte:  
 Vorstellung verschiedener Konzepte von 

wasserrettungsdienstbezogenen Jugendmaßnahmen 
 Vorstellung diverser Module zur erlebnispäd. Umsetzung 

von wasserrettungsdienstbezogenen Inhalten 
 Erarbeitung neuer Ideen zur zielgruppenorientierten 

Umsetzung von wasserrettungsdienstbezogenen Themen 

 Entwicklung digitaler Ideensammlung mit Planungshilfen 
 Moderieren und Schlichten von Konflikten 
 Lösungen für Probleme mit Rauchen, Alkohol, Drogen 
 Entwicklung digitaler Sammlung von Hilfen zur Planung 

und Organisation wasserrettungsdienstbezogener 
Jugendmaßnahmen (Checklisten, Musterbriefe) 

Hinweise: Die Referenten haben als ausgebildete Jugendgruppenleiter und erfahrene DLRG-Ausbilder auf vielen 
wasserrettungsdienstbezogenen Jugendmaßnahmen vielfältige Erfahrungen sammeln können. Der Lehrgang wird 
von einigen Bundesländern als JuLeiCa-Fortbildung anerkannt, ggf. Landesjugend kontaktieren. 

Lehrgangsform: Fortbildung [PO-Nr.: 481] 

Referenten: Dr. Jürgen Laudien/Kai Ole Hartwig, Simon Nichterlein, Daniel Thal 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 24103-19 Termin: Fr, 03.05.19 - So, 05.05.19 Meldeschluss: 22.03.19 
 Gebühr: 85,00 €  



58 

Wasserrettungsdienst 

Veranstaltungsabsicherung 

Absicherung von Veranstaltungen am und auf dem Wasser 

Zielgruppe: Führungskräfte Einsatz 

Voraussetzungen:  
 Abgeschlossene Ausbildung als Wachführer (431), 

Gruppenführer (831), Taucheinsatzführer (631), 
Strömungsretter 2 (1028) od. vergleichb. Ausbildung 

 Zustimmung der Gliederung/Organisation 
 Mindestalter 18 Jahre 

Ziel: Der TN kann die Risiken bei der Absicherung von Veranstaltungen besser abschätzen und den Leitfaden anwenden. 

Nutzen: Die TN bekommen neue Ansätze & Impulse für die  Arbeit insbesondere bei Absicherung von Veranstaltungen. 

Inhalte:  
 Einführung in den „Leitfaden Absicherung von Veranstaltungen“ 
 Planübungen: Planung einer Veranstaltungsabsicherung 
 Erfahrungsaustausch über Themen bei Veranstaltungsabsicherungen 
 Zusammenarbeit mit anderen Hilfsorganisationen und der Polizei bei Veranstaltungen 

Lehrgangsform: Fortbildung/Weiterbildung [PO-Nr.: 431] 

Referenten: Jens Bothe/Natascha Meyer, Sascha Meyer, Henning Otto 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 24104-19 Termin: Fr, 29.11.19 - So, 01.12.19 Meldeschluss: 18.10.19 
 Gebühr: 85,00 €  
 

Wasserretter-Ausbildung (inkl. Basisausbildung Einsatzdienste und notwendiger 
Ausbaumodule) 

Wasserrettungsdienst - eine Herausforderung für jeden! 

Zielgruppe: Rettungsschwimmer, die im Wasserrettungsdienst bzw. den Einsatzdiensten der DLRG eingesetzt werden 
wollen 

Voraussetzungen:  
 Mindestalter 16 Jahre am ersten Lehrgangstag 
 Mitgliedschaft in der DLRG 
 Ärztliche Tauglichkeitsuntersuchung oder aktuelle 

Selbsterklärung zum Gesundheitszustand 

 Deutsches Rettungsschwimmabzeichen - Silber - (152) 
 Sanitätslehrgang A (331) 
 Sprechfunkunterweisung (710) 

Ziel: Vermittlung von Fertigkeiten und Kenntnissen für den Einsatz im WRD und den Einsatzdiensten der DLRG 

Nutzen: Einsatz als „Wasserretter“ in der DLRG 

Inhalte:  
 Kommunizieren im Einsatz 
 Einsatzabläufe verstehen 
 Einsatzgebiete kennen 
 Gefahren erkennen und vermeiden 

 Sicher und überlegt handeln 
 Auf belastende Situationen vorbereitet sein 
 Im rechtlichen Rahmen bewegen 
 Auftreten und Verhalten in der Öffentlichkeit 

Hinweise: Eine Unterbringung in Einzelzimmern ist nicht möglich. 

Lehrgangsform: Ausbildung [PO-Nr.: 411] 

Referenten: Thomas Reim/Patrik Flügel, Cedric Götze, Jan Hattwig, Alexander Holletzek, Dr. Jürgen Laudien, 
Natascha Meyer, Sascha Meyer, Simon Nichterlein, Juliane Otto 

Ort: Sylt (ADS Schullandheim Sylt, Gerd-Lausen-Haus) 

Nr. 24105-19 Termin: Mi, 29.05.19 - So, 02.06.19 Meldeschluss: 29.03.19 

 Anreise: 29.05.19 Abends. Beginn: 30.05.19 mit Frühstück. Ende: 02.06.19 mit Mittagessen 

 Gebühr: 170,00 €  
 

Nr. 24106-19 Termin: Mi, 02.10.19 - So, 06.10.19 Meldeschluss: 22.03.19 

 Anreise: 02.10.19 Abends. Beginn: 03.10.19 mit Frühstück. Ende: 06.10.19 mit Mittagessen 

 Gebühr: 170,00 €  
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Wachführer-Ausbildung 

Zielgruppe:  
Erfahrene Wasserretter, die im Wasserrettungsdienst als Wachführer eingesetzt werden sollen. 

Voraussetzungen:  
 Mindestalter 18 Jahre 
 Mitgliedschaft in der DLRG 
 Wasserretter/Fachausbildung Wasserrettungsdienst (411) 
 Führungslehre-Ausbildung (421) 
 Abgeschlossene DLRG-Sprechfunkausbildung (711) oder BOS-Sprechfunkausbildung -analog- (712) oder BOS-

Sprechfunkausbildung -digital- (715) 
 Mindestens 2 Jahre aktive Mitarbeit im Wasserrettungsdienst 
 Befürwortung der entsendenden Gliederung oder des Bundesverbandes 

Ziel:  
Vermittlung von Fertigkeiten und Kenntnissen für den Einsatz als Führungskraft im Wasserrettungsdienst 

Nutzen:  
Einsatz als Wachführer im Wasserrettungsdienst 

Inhalte:  
Gemäß gültigem Ausbildungsrahmenplan Wachführer 

Hinweise: Der Lehrgang endet am Sonntag um ca. 15:00 Uhr 

Lehrgangsform: Ausbildung [PO-Nr.: 431] 

Referenten: Alexander Holletzek/Oliver Keil, Natascha Meyer, Sascha Meyer 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 24107-19 Termin: Fr, 29.03.19 - So, 31.03.19 Meldeschluss: 15.02.19 
 Gebühr: 85,00 €  
 
 
 

Fortbildung für Ausbilder Wasserrettungsdienst 

Zielgruppe:  
Ausbilder im Wasserrettungsdienst 

Voraussetzungen:  
 Mitgliedschaft in der DLRG 
 Zustimmung der Gliederung 
 Qualifikation Ausbilder Wasserrettungsdienst (481) 
 Mindestalter 18 Jahre 

Ziel:  
Erweiterung von Fertigkeiten und Kenntnissen für den Einsatz als Referent 

Nutzen:  
Aktualisierung des Wissens im Bereich Wasserrettungsdienst, Kennenlernen der neuen Ausbildungsvorschrift 
Fachausbildung Wasserrettungsdienst 

Inhalte:  
 Ausbildungsvorschrift Fachausbildung Wasserrettungsdienst 
 Fachdidaktik Ausbilder-Qualifizierung Psychosoziale Prävention für Einsatzkräfte 
 Ausbildungsunterlagen Psychosoziale Prävention für Einsatzkräfte 
 Erfahrungsaustausch 

Hinweise: Gilt als Fortbildung für Ausbilder Wasserrettungsdienst (481) 

Lehrgangsform: Fortbildung/Weiterbildung [PO-Nr.: 481] 

Referenten: Henning Otto/Jens Bothe, Patrik Flügel, Viktoria Kleineberg 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 24108-19 Termin: Fr, 01.11.19 - So, 03.11.19 Meldeschluss: 20.09.19 
 Gebühr: 85,00 €  
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Ausbilder Wasserrettungsdienst (Ausbildung in 2 Teilen) 

Für alle, denen die Tätigkeit als Wachführer nicht genug ist! 

Zielgruppe: Erfahrene Wachführer, die im Wasserrettungsdienst als Ausbilder eingesetzt werden sollen. 

Voraussetzungen:  
 Mindestalter 18 Jahre 
 Mitgliedschaft in der DLRG 
 Wachführer-Ausbildung (431) 
 Gemeinsamer Grundausbildungsblock (173) 

 Nachweis der Hospitation als Ausbilder in einem 
Wasserretter-Lehrgang 

 Befürwortung der entsendenden Gliederung oder des 
Bundesverbandes 

Ziel: Vermittlung von Fertigkeiten und Kenntnissen für den Einsatz als Ausbilder im Wasserrettungsdienst 

Nutzen: Einsatz als Ausbilder im Wasserrettungsdienst 

Inhalte:  
Gemäß gültigem Ausbildungsrahmenplan Ausbilder Wasserrettungsdienst. 

Hinweise: Der Lehrgang ist in zwei Teile aufgeteilt: 
 Teil 1: 05. - 07.07.19 in Bad Nenndorf (DLRG Bundesschule). Hier erfolgen die Ausbilder-Ausbildung sowie die 

Prüfungsvorbereitung. 
 Teil 2: 02. - 06.10.19 auf Sylt. Hier findet die Prüfung der Ausbilder statt. Hierfür unterrichten die angehenden 

Ausbilder die Teilnehmer des gleichzeitig stattfindenden Wasserretter-Lehrgangs. Eine Unterbringung im 
Einzelzimmer ist hier nicht möglich. 

Lehrgangsform: Ausbildung [PO-Nr.: 481] 

Referenten: Alexander Holletzek/Cedric Götze, Oliver Keil, Selina Keil, Dr. Jürgen Laudien, Sascha Meyer, Natascha Meyer 
 

Nr. 24109-19 Termin Teil 1: Fr, 05.07.19 - So, 07.07.19 
Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Meldeschluss: 22.03.19 

 Termin Teil 2: Mi, 02.10.19 - So, 06.10.19 
Ort: Sylt (ADS Schullandheim Sylt, Gerd-Lausen-Haus) 

 

 Anreise: 02.10.19 Abends. Beginn: 03.10.19 mit Frühstück. Ende: 06.10.19 mit Mittagessen 

 Gebühr: 255,00 €  
 
 

Fortbildung für Multiplikatoren Wasserrettungsdienst 

Fortbildung Multiplikatoren im Wasserrettungsdienst 

Zielgruppe: Multiplikatoren im Wasserrettungsdienst 

Voraussetzungen:  
 Mitgliedschaft in der DLRG 
 Zustimmung der Gliederung 

 Qualifikation Multiplikator Wasserrettungsdienst (491) 
 Mindestalter 18 Jahre 

Ziel: Erweiterung von Fertigkeiten und Kenntnissen für den Einsatz als Referent 

Nutzen: Aktualisierung des Wissens im Bereich Wasserrettungsdienst, Kennenlernen der neuen Ausbildungs-
vorschrift Fachausbildung Wasserrettungsdienst 

Inhalte:  
 Ausbildungsvorschrift Fachausbildung Wasserrettungsdienst 
 Fachdidaktik Ausbilder-Qualifizierung Psychosoziale Prävention für Einsatzkräfte 
 Ausbildungsunterlagen Psychosoziale Prävention für Einsatzkräfte 
 Erfahrungsaustausch 

Hinweise: Gilt als Fortbildung Multiplikatoren Wasserrettungsdienst (491) 

Lehrgangsform: Fortbildung/Weiterbildung [PO-Nr.: 491] 

Referenten: Juliane Otto/Henning Otto, Kai Rippel 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 24112-19 Termin: Fr, 01.11.19 - So, 03.11.19 Meldeschluss: 20.09.19 
 Gebühr: 85,00 €  
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Wasserrettungsdienst 

Hospitation für angehende Multiplikatoren Wasserrettungsdienst 

Zielgruppe: Angehende Multiplikatoren Wasserrettungsdienst 

Voraussetzungen:  
 Mitgliedschaft in der DLRG 
 Zustimmung des Landes- oder Bundesverbandes 
 Qualifikation Ausbilder Wasserrettungsdienst (481) mit gültigem Lehrauftrag 
 Mindestalter 18 Jahre 
 Allgemeine Multiplikatorenschulung (190.1) [nur für die Lehrgänge 24115-19, 24118-19, 24119-19] 

Ziel: Der Teilnehmer leistet die, im Rahmen seiner Ausbildung zum Multiplikator Wasserrettungsdienst notwendige, 
Hospitation bei der jeweiligen Aus-/Fortbildung ab. 

Nutzen: Der Teilnehmer erhält die notwendigen Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten zur Vermittlung der Inhalte 
der jeweiligen Aus-/Fortbildung. 

Inhalte: Hospitation in einem gesamten Lehrgang, einschließlich der Lehrgangsvor- und nachbereitung und mit den 
im Ausbildungsrahmenplan vorgesehenen Lehrproben. 

Hinweise: Der Teilnehmer wird in das Lehrteam der jeweiligen Aus-/Fortbildung integriert und hält die vorgesehenen 
Lehrproben in dem Lehrgang. 

Lehrgangsform: Ausbildung [PO-Nr.: --] 

Referenten: Alexander Holletzek, Oliver Keil, Selina Keil, Viktoria Kleineberg, Simon Nichterlein, Juliane Otto 
 
Hospitation im Lehrgang Führungslehre-Ausbildung: 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum)  

Nr. 24113-19 Termin: Fr, 01.02.19 - So, 03.02.19 Meldeschluss: 21.12.18 
 Gebühr: 85,00 €  
Hinweise: Dieser Lehrgang endet am Sonntag um ca. 16:00 Uhr. 
 
Hospitation im Lehrgang Wachführer-Ausbildung: 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 24114-19 Termin: Fr, 29.03.19 - So, 31.03.19 Meldeschluss: 15.02.19 
 Gebühr: 85,00 €  
Hinweise: Dieser Lehrgang endet am Sonntag um ca. 16:00 Uhr. 
 
Hospitation im Lehrgang Ausbilder-Ausbildung Wasserrettungsdienst (2 Teile):  

Nr. 24115-19 Termin Teil 1: Fr, 05.07.19 - So, 07.07.19 
Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Meldeschluss: 22.03.19 

 Termin Teil 2: Mi, 02.10.19 - So, 06.10.19 
Ort: Sylt (ADS Schullandheim Sylt, Gerd-Lausen-Haus) 

 

 Anreise: 02.10.19 Abends. Beginn: 03.10.19 mit Frühstück. Ende: 06.10.19 mit Mittagessen 

 Gebühr: 255,00 €  
Hinweise: Der Lehrgang ist in zwei Teile aufgeteilt: Teil 1 in Bad Nenndorf: Hier erfolgen die Ausbilder-Ausbildung 
sowie die Prüfungsvorbereitung. Teil 2 auf Sylt: Hier findet die Prüfung der Ausbilder statt. Eine Unterbringung im 
Einzelzimmer ist hier nicht möglich. 
 
Hospitation im Lehrgang Fortbildung für Ausbilder im Wasserrettungsdienst: 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 24118-19 Termin: Fr, 01.11.19 - So, 03.11.19 Meldeschluss: 20.09.19 
 Gebühr: 85,00 €  
Hinweise: Der Lehrgang endet am Sonntag um ca. 14:00 Uhr. 
 
Hospitation im Lehrgang Veranstaltungsabsicherung: 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 24119-19 Termin: Fr, 29.11.19 - So, 01.12.19 Meldeschluss: 18.10.19 
 Gebühr: 85,00 €  
Hinweise: Der Lehrgang endet am Sonntag um ca. 14:00 Uhr. 
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Strömungsrettung 

Sachkunde für die regelmäßige Überprüfung von persönlicher Schutzausrüstung  
gem. DGUV 312-906 

Zielgruppe: Verantwortliche Mitarbeiter von DLRG Gliederungen, in denen Material zur Absturzsicherung 
vorgehalten und genutzt wird. Insbesondere Angehörige von Strömungs- und Luftrettungseinheiten. 

Voraussetzungen:  
 Mitgliedschaft in der DLRG 
 Mindestalter 18 Jahre 
 Fachausbildung WRD (411) oder Basisausbildung für 

die Einsatzdienste (401) 

 Befürwortung der Gliederung 
 Beauftragung der örtlichen Gliederung als zukünftiger 

Sachkundiger 

Ziel: Erlangung der Sachkunde gem. DGUV 112-198 bzw. DGUV 312- 906 

Nutzen: Zertifizierte Legitimation zur regelmäßigen Prüfung von PSA gegen Absturz gem. DGUV 112-198 & DGUV 112-199 

Inhalte:  
Theorie: 
 EG-Richtlinien „Persönliche Schutzausrüstung“ 
 DIN-EN-Normen 
 DGUV 312-906, DGUV 112-198, DGUV 112-199, GUV-V 

C53, GUV- G 9102 
 Behandlung von Persönlicher Schutzausrüstung gegen 

Absturz (Schutz im Umgang, Lagerung, Reinigung u. 
Pflege) 

 Überprüfung (Sachkundigen Prüfung und 
Dokumentation) 

Praxis: 
 Auffanggurte, Haltegurte (gem. DIN EN 361, DIN EN 358)  
 Seile (gem. DIN EN 1891)  
 Verbindungselemente (gem. DIN EN 362)  
 Verbindungsmittel (gem. DIN EN 358, DIN EN 354)  
 Falldämpfer (gem. DIN EN 355)  
 Auffanggeräte einschließlich beweglicher Führung 

(gem. DIN EN 353-2)  
 Anschlageinrichtungen (gem. DIN EN 795) 
 Helme (gem. EN 1385, EN 397, EN 12492) 

Hinweise: Der Lehrgang endet am Sonntag um ca. 15:00 Uhr. Eigene PSA kann zur Überprüfung mitgebracht werden. 

Lehrgangsform: Ausbildung [PO-Nr.: 1012] 

Referenten: Thomas Müller-Baumgartner/Markus Klampe 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 24150-19 Termin: Fr, 01.11.19 - So, 03.11.19 Meldeschluss: 20.09.19 
 Gebühr: 85,00 €  
 
 

Fortbildung Raft 2 

Zielgruppe: Strömungsretter, die in ihrem Einsatzgebiet ein Raft nutzen 

Voraussetzungen:  
 Ausbildung zum Strömungsretter 1 (413 oder 1011) 
 Modul Rafting (1023) 
 Nachweis der Einsatzfähigkeit für Strömungsretter 

(1000) 

 Mitgliedschaft in der DLRG 
 Befürwortung der Gliederung 
 Mindestalter 18 Jahre 

Ziel: Fortbildung zur erweitertern Nutzung des Rafts als Einsatzmittel in der Strömungsrettung. 

Nutzen: Verbesserung der eigenen Fähigkeiten im Umgang mit dem Raft auf schnellerem Gewässer. 

Inhalte:  
 Transfer Ufer zu Ufer am Flach- bzw. Hochseil 
 Einsatz Raft Rücklauf Wehr mittels 4Punkt System 
 Evakuierung mittels Raft und Leiter 
 Einsatz von Leitern zur Distanzüberbrückung 

horizontal 

 Safety Talk, Sicherheitsunterweisung 
 Patiententransport 
 Transport von Bürgern  
 Reanimation auf dem Raft 
 Einsatz des Rafts bei WW 3 

Hinweise: Lehrgangsbeginn: 27.06.19, 18:00 Uhr Abendessen. Lehrgangsende: 01.07.19, 13:00 Uhr Mittagessen 

Lehrgangsform: Fortbildung 

Referenten: Christian Meiser/Mathias Leißle, Andreas Odrich 

Ort: Landeck (Bruggner Stub'n) 

Nr. 24151-19 Termin: Do, 27.06.19 - Mo, 01.07.19 Meldeschluss: 17.05.19 
 Gebühr: 170,00 €  
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Strömungsrettung 

Modul Rafting (1023) 

Rafting Basic Stufe 1 

Zielgruppe: Strömungsretter, die Ausbilder werden wollen oder in ihrem Einsatzgebiet ein Raft nutzen. 

Voraussetzungen:  
 Ausbildung zum Strömungsretter 1 (413 oder 1011) 
 Nachweis der Einsatzfähigkeit für Strömungsretter (1000) 
 Modul Wildwasser (1022) od. Nachweis entsprechender Erfahrung 

 Mitgliedschaft in der DLRG 
 Befürwortung der Gliederung 
 Mindestalter 18 Jahre 

Ziel: Qualifikation zur Nutzung des Rafts als Einsatzmittel in der Strömungsrettung. 

Nutzen: Einsatz des Rafts im eigenen Einsatzgebiet 

Inhalte:  
 Grundlagen des Raftings 
 Nutzung des Rafts als Einsatzmittel 

 Praktische Übungen 
 Sicherheitseinweisung 

Hinweise: Lehrgangsbeginn: 02.05.19, 18:00 Uhr Abendessen. Lehrgangsende: 05.05.19, 13:00 Uhr Mittagessen 

Lehrgangsform: Ausbildung [PO-Nr.: 1023] 

Referenten: Christian Meiser/Marc Oliver Bolz, Mathias Leißle, Andreas Odrich 

Ort: Fall/Lenggries (Outdoor und Tagungshotel*** Jäger von Fall) 

Nr. 24152-19 Termin: Do, 02.05.19 - So, 05.05.19 Meldeschluss: 22.02.19 
 Gebühr: 130,00 €  
 

Modul Absturzsicherung (1025) 

Zielgruppe: Einsatzkräfte (auch Nicht-Strömungsretter), die sich in absturzgefährdetem Gelände bewegen müssen 
und Strömungsretter, die die weitere Evakuierungsausbildung durchlaufen wollen 

Voraussetzungen:  
 Mindestalter 18 Jahre 
 Wasserretter/Fachausbildung WRD (411)  
 Mitgliedschaft in der DLRG 

 Befürwortung der Gliederung 
 Ärztliche Tauglichkeitsuntersuchung oder 

Selbsterklärung zum Gesundheitszustand 

Ziel: Der Lehrgangsteilnehmer muss: 
 die Aufgaben, Möglichkeiten und Grenzen der DLRG beim Einsatz in absturzgefährdeten Bereichen kennen, 
 den Gerätesatz Absturzsicherung kennen, 
 Sicherungstechniken in Verbindung mit dem Gerätesatz Absturzsicherung kennen und bei Übungen sowie im 

Einsatz selbstständig, richtig und zügig anwenden können, 
 das Retten und Selbstretten bei Übungen selbstständig und richtig durchführen können, 
 die Anwendungsgebiete, Möglichkeiten und Grenzen der Seile und der Auffangkurte kennen, 
 eine einfache Personenrettung selbstständig, richtig und zügig ausführen können (definierte Handlungen) und 
 die Unterschiede zwischen Absturzsicherung und der speziellen Rettung aus Höhen und Tiefen genau kennen und 

bewerten können. 

Nutzen: Fortbildung als Voraussetzung zu dem Modul Evakuierung 1041 

Inhalte:  
 Fachbegriffe der „Sicherung gegen Absturz“ 
 Unfallverhütungsvorschriften (UVV) 
 Gerätesatz Absturzsicherung 
 Material- und Gerätekunde 

 Sicherungstechniken 
 Knotenkunde 
 Sichern in absturzgefährdeten Bereichen 
 Retten und Selbstretten 

Hinweise: Lehrgangsbeginn: 03.05., 18:00 Abendessen. Lehrgangsende: 05.05., 16:00 Uhr. Lehrgang entspricht der DGUV / 
FwDV (24 UE). Folgende Materialien sind zum Lehrgang mitzubringen: Einsatzkleidung DLRG rot; Einsatzstiefel; ggf. 
Einsatzjacke; Gurt 2-teilig oder mindestens Auffanggurt, Gurt sollte eine Rückenöse haben!; Kletterhelm nach EN 397 oder 
EN 12492, KEIN Wildwasserhelm!!; Handschuh mit denen man Knoten machen kann; Keine Hardware, wie Karabiner, 
Rollen, Schlingen etc. [Falls die entsprechende PSA nicht mitgebracht wird, kann aus Sicherheitsgründen der praktische 
Teil nicht absolviert werden. Das Lehrgangsziel kann dann in keinem Fall erreicht werden.] 

Lehrgangsform: Ausbildung [PO-Nr.: 1025] 

Referenten: Thomas Müller-Baumgartner/Felix Bresch, Christoph Morrison, René M. Rimbach, Matthias A. Starker 

Ort: Marbach (Fa. Bornack Ausbildungshalle) 

Nr. 24153-19 Termin: Fr, 03.05.19 - So, 05.05.19 Meldeschluss: 22.03.19 
 Gebühr: 85,00 €  
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Strömungsrettung 

Modul Evakuierung für Strömungsretter (1041) 

Zielgruppe: Strömungsretter, die Evakuierungen mit seiltechnischen Hilfsmitteln in Hochwasser- und 
Überschwemmungsgebieten, sowie seilgestützte Rettungen aus schwierigem Gelände durchführen müssen. 

Voraussetzungen:  
 Strömungsretter 2 (1028) 
 Nachweis der Einsatzfähigkeit für Strömungsretter (1000) 
 Modul Absturzsicherung (1025) 
 Mitgliedschaft in der DLRG 

 Befürwortung der Gliederung 
 Ärztliche Tauglichkeitsuntersuchung oder 

Selbsterklärung zum Gesundheitszustand 
 Mindestalter 18 Jahre 

Ziel: Weiterbildung auf dem Gebiet der Strömungsrettung. Vertiefung der Kenntnisse seilunterstützter Rettungstechniken. 

Nutzen: Sichere Handhabung von Rettungs- und Evakuierungstechniken bei Hochwassereinsätzen. 

Inhalte:  
 Aufbau Hoch-/Schrägseil unter Anleitung 
 Aufbau Vertikalrettung (Ablassen + Heben) unter 

Anleitung 

 Urbane Anker 
 Besonderheiten im Hochwasser/Nacht 
 Seiltechnische Einsatzübung 

Hinweise: Der Lehrgang beginnt am Freitag um 18:00 Uhr und endet am Sonntag um ca. 15:00 Uhr.  
Folgende Materialien sind zum Lehrgang mitzubringen: Einsatzkleidung DLRG rot; Einsatzstiefel; ggf. Einsatzjacke; Gurt 2-
teilig oder mindestens Auffanggurt, Gurt sollte eine Rückenöse haben!; Kletterhelm nach EN 397 oder EN 12492, KEIN 
Wildwasserhelm!!; Handschuh mit denen man Knoten machen kann, Standard Gurtbestückung [Falls die entsprechende 
PSA nicht mitgebracht wird, kann aus Sicherheitsgründen der praktische Teil nicht absolviert werden. Das Lehrgangsziel 
kann dann in keinem Fall erreicht werden.] 

Lehrgangsform: Ausbildung [PO-Nr.: 1041] 

Referenten: Thomas Müller-Baumgartner/Ralf Böhm, Felix Bresch, Markus Klampe, Matthias A. Starker 

Ort: Marbach (Fa. Bornack Ausbildungshalle) 

Nr. 24155-19 Termin: Fr, 14.06.19 - So, 16.06.19 Meldeschluss: 03.05.19 
 Gebühr: 85,00 €  
 

Strömungsretter-Techniker SRT 1051 

Zielgruppe: Erfahrene Strömungsretter, die Aufbauten von komplexen Seiltechniken anleiten wollen. 

Voraussetzungen:  
 Strömungsretter 2 (1028) 
 Modul Evakuierung (1041) 
 Befürwortung der Gliederung 
 Mitgliedschaft in der DLRG 

 Ärztliche Tauglichkeitsuntersuchung oder 
Selbsterklärung zum Gesundheitszustand 

 Mindestalter 18 Jahre 

Ziel: Nutzung erweiterter seiltechnischer Verfahren bei Evakuierungen im Hochwasser, Anleitung SR-Trupps zum 
Aufbau komplexer Seiltechnik. 

Nutzen: Führen von SR-Trupps bei Evakuierungseinsätzen in Überschwemmungsgebieten. 

Inhalte:  
 Anleiten/Kontrollieren und Gefahrenanalyse für Aufbau aller seiltechnischen Standards 
 Intervention / Fremdrettung 
 Spezielle Gefährdungsermittlung (Beurteilung von Bergungs-/Rettungsszenarien)  
 Spezialgeräte/Patiententransport 
 Besonderheiten bei Aufbauten in urbanen Regionen, Statik, Lasten, Gefahrenanalyse 

Hinweise: Der Lehrgang beginnt am Freitag um 18:00 Uhr und endet am Sonntag um ca. 15:00 Uhr. 
Folgende Materialien sind zum Lehrgang mitzubringen: Einsatzkleidung DLRG rot; Einsatzstiefel; ggf. Einsatzjacke; Gurt 2-
teilig oder mindestens Auffanggurt, Gurt sollte eine Rückenöse haben!; Kletterhelm nach EN 397 oder EN 12492, KEIN 
Wildwasserhelm!!; Handschuh mit denen man Knoten machen kann; Standard Gurtbestückung [Falls die entsprechende 
PSA nicht mitgebracht wird, kann aus Sicherheitsgründen der praktische Teil nicht absolviert werden. Das Lehrgangsziel 
kann dann in keinem Fall erreicht werden.] 

Lehrgangsform: Ausbildung [PO-Nr.: 1051] 

Referenten: Thomas Müller-Baumgartner/Ralf Böhm, Felix Bresch, Markus Klampe, Matthias A. Starker 

Ort: Marbach (Fa. Bornack Ausbildungshalle) 

Nr. 24156-19 Termin: Fr, 20.09.19 - So, 22.09.19 Meldeschluss: 09.08.19 
 Gebühr: 85,00 €  
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Strömungsrettung 

Ausbilder Strömungsrettung (1081) - Pilotlehrgang 

Für alle, die sich mehr im Bereich der Strömungsrettung engagieren wollen! 

Zielgruppe: Erfahrene Strömungsretter 2, die in ihren Gliederungen als Ausbilder eingesetzt werden sollen. 

Voraussetzungen:  
 Mitgliedschaft in der DLRG 
 Truppführer Strömungsrettung (1030) 
 Gemeinsamer Grundausbildungsblock (180) oder 

andere vorhandene Ausbilderlizenz der DLRG 
 Modul Rafting (1023) 
 Ärztliche Tauglichkeitsuntersuchung oder 

Selbsterklärung zum Gesundheitszustand 

 Körperliche Fitness (Nachweis 400 m Schwimmen in 
8 min) (Anm.: Der Lauf-Ausdauertest gem. PO10 wird 
zu Beginn des Lehrgangs abgeprüft) 

 Hospitationsnachweis gem. Vorgabe Bundesverband 
 Befürwortung des zuständigen Landesverbands oder 

des Bundesverbandes 
 Mindestalter 18 Jahre 

Ziel: Vermittlung von Fertigkeiten und Kenntnissen für den Einsatz als Ausbilder in der Strömungsrettung 

Nutzen: Einsatz als Ausbilder in der Strömungsrettung 

Inhalte: Gemäß PO10 

Hinweise: Lehrgangsbeginn: 11.09., 18:00 Uhr Abendessen. Lehrgangsende: 15.09., 12:30 Mittagessen 
Die Ausbildung von Strömungsrettern erfordert umfangreiches Fachwissen und umfassende Fähigkeiten. Neben 
dem theoretischen Wissen ist eine entsprechende praktische Erfahrung unumgänglich. 

Lehrgangsform: Ausbildung [PO-Nr.: 1081] 

Referenten: Thilo Künneth/Felix Bresch, Mathias Leißle, Franziska Naumann, Alexander Schneider,  
Thomas Schneider, Axel Seiz 

Ort: Unken (Landhotel Schütterbad) 

Nr. 24157-19 Termin: Mi, 11.09.19 - So, 15.09.19 Meldeschluss: 07.06.19 
 Gebühr: 170,00 €  
 

Hospitation für angehende Ausbilder Strömungsretter-Techniker (SRT) 

Zielgruppe: Angehende Ausbilder Strömungsretter-Techniker (1083) 

Voraussetzungen:  
 Gültige Mitgliedschaft in der DLRG 
 Zustimmung des Landes- oder Bundesverbandes 
 Strömungsretter-Techniker (1051) 

 Ausbilder Strömungsrettung (1081) mit gültigem 
Lehrauftrag 

 Mindestalter 18 Jahre 

Ziel: Der Teilnehmer leistet die, im Rahmen seiner Ausbildung zum Ausbilder Strömungsretter-Techniker 
notwendige, Hospitation bei einem Lehrgang Evakuierung ab. 

Nutzen: Der Teilnehmer erhält die notwendigen Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten zur Vermittlung der Inhalte 
der Strömungsretter-Techniker Ausbildung. 

Inhalte: Hospitation in einem gesamten Lehrgang, einschließlich der Lehrgangsvor- und nachbereitung. 

Hinweise: Der Lehrgang beginnt am Freitag um 18:00 Uhr und endet am Sonntag um ca. 15:00 Uhr. 
Folgende Materialien sind zum Lehrgang mitzubringen: Einsatzkleidung DLRG rot; Einsatzstiefel; ggf. Einsatzjacke; 
Gurt 2-teilig oder mindestens Auffanggurt, Gurt sollte eine Rückenöse haben!; Kletterhelm nach EN 397 oder EN 
12492, KEIN Wildwasserhelm!!; Handschuh mit denen man Knoten machen kann; Standard Gurtbestückung [Falls die 
entsprechende PSA nicht mitgebracht wird, kann aus Sicherheitsgründen der praktische Teil nicht absolviert werden. 
Das Lehrgangsziel kann dann in keinem Fall erreicht werden.] 

Lehrgangsform: Ausbildung [PO-Nr.: 1083] 

Referenten: Thomas Schneider/Oliver Bernsau 

Ort: Marbach (Fa. Bornack Ausbildungshalle) 

Hospitation im Lehrgang Lehrgang Evakuierung für Strömungsretter (1041): 

Nr. 24158-19 Termin: Fr, 14.06.19 - So, 16.06.19 Meldeschluss: 03.05.19 
 Gebühr: 85,00 €  
 
Hospitation im Lehrgang Strömungsretter-Techniker SRT 1051: 

Nr. 24159-19 Termin: Fr, 20.09.19 - So, 22.09.19 Meldeschluss: 09.08.19 
 Gebühr: 85,00 €  
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Strömungsrettung  Bootswesen 

Hospitation Sachkunde für die regelmäßige Überprüfung von persönlicher 
Schutzausrüstung gem. DGUV 312-906 (bisher BGG 906) 

Zielgruppe: Sachkundiger nach DGUV 312-906 

Voraussetzungen:  
 Sachkundiger nach DGUV 312-906 
 Befürwortung der DLRG-Gliederung 

Ziel: Erlangen der Qualifikation zum Ausbilder für Sachkundigen für die Persönliche Schutzausrüstung gegen Absturz 
nach DGUV 312-906 (bisher BGG 906). 

Nutzen: Erlangung der Ausbilderqualifikation 

Inhalte:  
Theorie: 
 EG-Richtlinien „Persönliche Schutzausrüstung“ 
 DIN-EN-Normen 
 DGUV 312-906, DGUV 112-198, DGUV 112-199, GUV-V 

C53, GUV- G 9102 
 Behandlung von Persönlicher Schutzausrüstung gegen 

Absturz (Schutz im Umgang, Lagerung, Reinigung u. 
Pflege) 

 Überprüfung (Sachkundigen Prüfung und 
Dokumentation) 

Praxis: 
 Auffanggurte, Haltegurte (gem. DIN EN 361, DIN EN 358)  
 Seile (gem. DIN EN 1891)  
 Verbindungselemente (gem. DIN EN 362)  
 Verbindungsmittel (gem. DIN EN 358, DIN EN 354)  
 Falldämpfer (gem. DIN EN 355)  
 Auffanggeräte einschließlich beweglicher Führung 

(gem. DIN EN 353-2)  
 Anschlageinrichtungen (gem. DIN EN 795) 
 Helme (gem. EN 1385, EN 397, EN 12492) 

Hinweise: Eigene PSA kann zur Überprüfung mitgebracht werden. Der Lehrgang endet am Sonntag um 15:00 Uhr. 

Lehrgangsform: Weiterbildung [PO-Nr.: 1082] 

Referenten: Thomas Müller-Baumgartner/ 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 24160-19 Termin: Fr, 01.11.19 - So, 03.11.19 Meldeschluss: 20.09.19 
 Gebühr: 85,00 € (Nicht-Mitglieder: 0,00 €)  
 
 
 

Basis-Lehrgang IRB 

Einsatz von IRBs zur Rettung im Strand- und Brandungsbereich 

Zielgruppe: Bootsführer A/B/AB (511/512/513); Ausbilder DLRG-Bootsführer A/B (581/582); Multiplikatoren DLRG-
Bootsführer A/B (591/592) 

Voraussetzungen:  
 DLRG-Bootsführerschein A (511), B (512)  

oder AB (513) 
 Körperliche Fitness 
 Mindestalter 18 Jahre 

Ziel: Sicherer Umgang mit dem Einsatzmittel IRB 

Nutzen: Erwerb der Fähigkeit, das Einsatzmittel auch unter schwierigen Bedingungen zu beherrschen, den 
Bootsgasten anzuleiten und Rettungseinsätze im Team erfolgreich abzuschließen. 

Inhalte:  
 Theoretische Einweisung 
 Praktische Übungen 

 Hinweise zu Bootsausrüstung und PSA 
 Einführung „Bootseinsatz in Küstengewässern“ 

Hinweise: Bitte persönlichen Neoprenanzug, Neoprenfüßlinge, Wildwasserschutzhelm, Prallschutzweste und 
Handtücher mitbringen. Für diesen Lehrgang ist keine Einsatzkleidung erforderlich! Der Lehrgang beginnt am 
Samstag morgen um 09:00 Uhr. Optional ist bereits eine Übernachtung ab Freitag möglich. Bitte bei der Anmeldung 
mit angeben. 

Lehrgangsform: Fortbildung [PO-Nr.: 581/582, 591/592] 

Referenten: Dr. Philipp Haselbach/Jan Kaufmann, Michael Schero, Kristin Schneider, Sebastian Topper 

Ort: Scharbeutz (DLRG Haffkrug-Scharbeutz e.V.) 

Nr. 24200-19 Termin: Sa, 21.09.19 - So, 22.09.19 Meldeschluss: 09.08.19 
 Gebühr: 85,00 €  
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Bootswesen  Tauchen 

Cross-Over DLRG Bootsführerschein A zu B 

Erwerb des DLRG Bootsführerscheins B für Inhaber des DLRG Bootsführerscheins A 

Zielgruppe: DLRG Bootsführer A (511) 

Voraussetzungen:  
 Mitgliedschaft in der DLRG 
 Mindestalter 18 Jahre 
 Ärztliche Tauglichkeit (Selbsterklärung zum 

Gesundheitszustand ist nicht ausreichend) 

 DLRG Bootsführerschein A (511) 
 Freigabe der persönlichen E-Mail-Adresse zur 

Lehrgangsvorbereitung an die Lehrgangsleitung (per 
E-Mail an die Bundesakademie) 

Ziel: Vermittlung der praktischen und theoretischen Kenntnisse zum Führen von DLRG Motorrettungsbooten im 
Geltungsbereich See, sowie anschließender Prüfung zum DLRG Bootsführer B. 

Nutzen: Sie erwerben die Berechtigung DLRG Motorrettungsboote im Geltungsbereich See zu führen. 

Inhalte:  
 Vermittlung des Lehrstoffes für den amtlichen Sportbootführerschein See 
 Navigation 
 Fahrpraxis/Kreuzpeilung 

Hinweise: Eine Auflistung der erforderlichen Dokumente und Ausbildungsmaterialien wird mit der Einladung 
mitgeteilt. Achtung: Intensivlehrgang! Vorbereitung im Vorfeld notwendig. Verlängerte Ausbildungszeiten möglich. 
Der Lehrgang beginnt am Mittwoch um 18:00 Uhr mit dem Abendessen und endet am Sonntag um 13:00 Uhr mit 
dem Mittagessen. Bitte zweckmäßige Einsatzkleidung und persönliche Rettungsweste mitbringen. 

Lehrgangsform: Ausbildung 

Referenten: Sven Kleinschmidt/Dr. Philipp Haselbach, Jan Klössing, Angela Romer, Jens Schmidt, Christian ter Stein, 
Sebastian Topper 

Ort: Eckernförde (DLRG-Jugend-/Schulungsheim Eckernförde) 

Nr. 24201-19 Termin: Mi, 02.10.19 - So, 06.10.19 Meldeschluss: 19.06.19 
 Gebühr: 170,00 €  
 
 
 

Leiter einer Tauchergruppe (Pilotlehrgang) 

Fortbildung für Tauchwarte und Leiter Einsatz der örtlichen Gliederungen 

Zielgruppe: Tauchwarte und Leiter Einsatz sowie deren Vertreter 

Voraussetzungen:  
Funktionsträger mit der Verantwortung für eine Tauchergruppe (Tauchwart, Leiter Einsatz) 

Ziel: Die Fortbildung vermittelt das Wissen für den Aufbau und Betrieb einer Tauchergruppe in der Gliederung. 

Nutzen: Vermitteln neuer Impulse für den erfolgreichen Aufbau und Betrieb einer Tauchergruppe. 

Inhalte:  
 Voraussetzungen für den Einsatz von Einsatztauchern 
 Organisation des Freizeit- und Gerätetauchens in der DLRG 
 Rechte und Pflichten der Verantwortlichen 
 Vorschriften und Normen 
 Hilfsmittel für die Organisationen  
 Mögliche Zuwendungen für die Finanzierung 
 Mögliche Zusammenarbeit mit anderen Behörden und Organisationen 
 Öffentlichkeitsarbeit 

Hinweise: Besondere Themenwünsche senden Sie bitte vorab an die Bundesakademie. 

Lehrgangsform: Fortbildung 

Referenten: Wilfried Keil/Sven Gruzewski, Daniel Kurowski 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 24250-19 Termin: Fr, 22.03.19 - So, 24.03.19 Meldeschluss: 08.02.19 
 Gebühr: 85,00 €  
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Öffentliche Gefahrenabwehr 

Fachberater in Katastrophenschutz-Stäben/Einsatzleitungen 

Vorbereitung auf den Einsatz als Fachberater 

Zielgruppe: Führungskräfte im Katastrophenschutz; Fachberater; Mitarbeiter in Stäben oder Einsatzleitungen 

Voraussetzungen:  
 Ausbildung als Zugführer (832) 
 Entsendung durch die zuständige Organisation/Dienststelle bzw. Befürwortung des Landesverbandes 
 Lehrgang „Einführung in die Stabsarbeit“ 

Ziel: Bekanntmachen mit Grundsätzen und Abläufen in der Stabsarbeit für Fachberater 

Nutzen: Die DLRG wird auch bei großen Schadenslagen und Katastrophen alarmiert. Um das Einsatzpotential der 
DLRG in einem Stab/einer Technischen Einsatzleitung (TEL)/Örtliche Einsatzleitung (ÖEL) deutlich machen zu können, 
müssen in die Stäbe/TEL/ÖEL Fachberater Wasserrettung eingebunden werden. Das notwendige Wissen über die 
Arbeit als Fachberater und die Möglichkeiten der Wasserrettung erhalten Sie in diesem Lehrgang. 

Inhalte:  
Tätigkeitsbereich eines Fachberaters in Theorie und Praxis 

Lehrgangsform: Weiterbildung [PO-Nr.: --] 

Referenten: Marc Groß/Heiko Altendorf, Stefan Häfele 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 24406-19 Termin: Fr, 16.08.19 - So, 18.08.19 Meldeschluss: 05.07.19 
 Gebühr: 85,00 € (Nicht-Mitglieder: 275,00 €)  
 
 

Gruppenführer 

Führen von Gruppen in der allgemeinen Gefahrenabwehr/Katastrophenschutz/Rettungsdienst 

Zielgruppe: Helfer, die sich zum Gruppenführer weiterqualifizieren möchten 

Voraussetzungen:  
 Mitgliedschaft in der DLRG 
 Abgeschlossene Truppführer-Ausbildung (830) 
 Befürwortung der entsendenden Gliederung/Organisation 
 Führungslehre-Ausbildung (421) 

Ziel: Ausbildung von Führungskräften zur sach- und fachkompetenten Führung von Gruppen der DLRG 

Nutzen: Sie haben nach dem Lehrgang das grundlegunge Fachwissen, eine Gruppe zu führen. 

Inhalte:  
 Vertiefung der Inhalte Führungslehre, 

Führungsvorgang, Führungsverhalten 
 Führen unter hoher psychischer Belastung 
 Rechtsgrundlagen/Gesetzeskunde 
 Beurteilung der Lage 
 Gefahren an der Einsatzstelle 
 Sicherung von Einsatzkräften 

 Vertiefung der Taktik und Einsatzabwicklung 
 Psychosoziale Notfall Versorgung 
 Pressearbeit 
 Taktische Zeichen 
 Bereitstellungsraum 
 Praktische Übungen Gruppenführung 
 Prüfung 

Hinweise: Der Lehrgang beginnt Freitag um 12:00 Uhr. Die Inhalte der Führungslehre (421) werden vorausgesetzt 
und sind ggf. im Vorfeld eigenständig zu wiederholen. Bitte bringen Sie zum Lehrgang Einsatzbekleidung, PSA 
(Helm, Handschuhe, Sicherheitsschuhe) sowie eine Lampe mit. Alle Teilnehmer, die mit der Bahn anreisen, können 
einen Helm von uns gestellt bekommen. Ein Teil des Lehrgangs findet bei jeder Witterung im Freien statt. Falls die 
entsprechende PSA nicht mitgebracht wird, kann aus Sicherheitsgründen der praktische Teil nicht absolviert werden. 
Das Lehrgangsziel kann dann in keinem Fall erreicht werden. Ggf. sind länderspezifische Ergänzungsausbildungen 
notwendig. Im Rahmen der seit dem 01.01.2018 geltenden PO 8 ist ein Quereinstieg mit 431 oder 631 in die 
Gruppenführerausbildung nicht mehr möglich. 

Lehrgangsform: Ausbildung [PO-Nr.: 831] 

Referenten: Thomas Horn/Marc Groß, Tim Schriemer, Dr. phil. Susanne Schumacher-Gorny, Benjamin Winter 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 24400-19 Termin: Fr, 12.04.19 - So, 14.04.19 Meldeschluss: 01.03.19 
 Gebühr: 85,00 € (Nicht-Mitglieder: 275,00 €)  
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Öffentliche Gefahrenabwehr 

Einsatzführer/Zugführer 

Führen im Einsatz 

Zielgruppe:  
Führungspersonal im Aufgabenbereich von 
Rettungsdienst/Wasserrettungsdienst/Bootsdienst/Tauchen/Katastrophenschutz/Gefahrenabwehr 

Voraussetzungen:  
 Ausbildung als Gruppenführer (831) 
 Mindestens 3 Jahre aktive Tätigkeit als Gruppenführer 
 Befürwortung durch den zuständigen Landesverband bzw. die zuständige Dienststelle (bei externen Anmeldungen) 

Ziel:  
Erwerb der Voraussetzungen zum verantwortlichen Führen von Einsatzeinheiten der DLRG im Rettungsdienst und 
Katastrophenschutz (Zugführer). 

Nutzen:  
Sie qualifizieren sich zur Bewältigung komplexer Einsatzsituationen in der Gefahrenabwehr/Wasserrettungsdienst. 

Inhalte:  
 Die DLRG im Gefüge des Zivil- und Katastrophenschutzes und der Gefahrenabwehr von Bund, Ländern und 

Kommunen 
 Zusammenarbeit mit der Koordinierungsstelle des LV, mit dem Lagezentrum der DLRG, mit anderen staatlichen 

und nicht-staatlichen Organisationen 
 Aufgaben des Zugführers; Führungsgrundsätze, Führungsvorgang, Führungsverhalten und Führungsorganisation 
 Führungsmittel/Fernmeldemittel/Melder 
 Abfassen von Meldungen, Befehlsgebung; Gefahren an der Einsatzstelle 
 Grundlagen der Stabsarbeit 
 Gesetze/Verordnungen und Versicherungsschutz; Einsatzgrundsätze Sanitätsdienst, Tauchen, Bootsdienst 
 Organisation von Großveranstaltungen 
 Deichverteidigung und Hochwasserschutz 
 Bereitstellungsraum 
 Führen unter hoher psychischer Belastung 
 Kartenkunde, Skizzen, Taktische Zeichen 
 Einsatzunterlagen und Übersichten zur Dokumentation und Lagedarstellung 
 Sonder- und Wegerechte, KFZ Marsch, Marschbefehl 
 Pressearbeit 
 Praktische Führungsübungen und Planbesprechungen 

Hinweise:  
Lehrgangsbeginn: Sonntag 16:00 Uhr.  
Bitte bringen Sie zum Lehrgang Einsatzbekleidung, PSA (Helm, Handschuhe, Sicherheitsschuhe) sowie eine Lampe 
mit. Alle Teilnehmer, die mit der Bahn anreisen, können einen Helm von uns gestellt bekommen. Ein Teil des 
Lehrgangs findet bei jeder Witterung im Freien statt. Falls die entsprechende PSA nicht mitgebracht wird, kann aus 
Sicherheitsgründen der praktische Teil nicht absolviert werden. Das Lehrgangsziel kann dann in keinem Fall erreicht 
werden. 

Lehrgangsform: Ausbildung [PO-Nr.: 832] 

Referenten: Michael Hohmann/Martin Cordes, Andreas Klingberg, Philipp Pijl, Gotthard Schulze, Benjamin Winter 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 24401-19 Termin: So, 27.01.19 - So, 03.02.19 Meldeschluss: 14.12.18 
 Gebühr: 300,00 € (Nicht-Mitglieder: 965,00 €)  
 

Nr. 24402-19 Termin: So, 25.08.19 - So, 01.09.19 Meldeschluss: 12.07.19 
 Gebühr: 300,00 € (Nicht-Mitglieder: 965,00 €)  
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Öffentliche Gefahrenabwehr 

Führer von Verbänden 

Führen von Einheiten oberhalb der Zugführerebene 

Zielgruppe: Führungskräfte im KatS, Zugführer, Fachberater, Mitarbeiter in Stäben oder Einsatzleitungen 

Voraussetzungen:  
 Es wird empfohlen, vorher den Lehrgang „Einführung 

in die Stabsarbeit“ zu besuchen 
 Ausbildung als Zugführer (832) 

 Mindestens 3 Jahre aktive Tätigkeit als Zugführer 
 Befürwortung durch den zuständigen LV bzw. die 

zuständige Dienststelle (bei externen Anmeldungen) 

Ziel: Ziel der Ausbildung ist die Befähigung zum Führen von organisationseigenen & -übergreifenden Einheiten und 
Komponenten über die Stärke eines Zuges hinaus (Führungsstufe C: Führen mit einer Führungsgruppe) sowie zur Leitung 
von Einsätzen mit Einheiten verschiedener Aufgabenbereiche und Organisationen auf der Grundlage der DV 100. 

Nutzen: Sie können nach diesem Lehrgang Einheiten oberhalb der Zugebene führen. 

Inhalte:  
 Aufgaben eines Verbandführers 
 Rechtsgrundlagen 
 Verantwortlichkeiten & Unterstellungsverhältnisse bei 

Einsatzleitungen 
 Schnittstellen zu Polizei, Bundespolizei, Bundeswehr, 

THW und anderen Behörden 
 Aufbau- und Ablauforganisation bei größeren Einsätzen 
 Führungsorganisation, Einsatztaktik 

 Führungsmittel, Fernmeldestruktur  
 Organisation von Großveranstaltungen & -übungen 
 Führungsorganisation und Einsatztaktik bei Einrichtung 

und Betrieb eines Bereitstellungsraums 
 Versorgung im Einsatz 
 Kolonnenfahrt, Verlegung großer Verbände 
 Öffentlichkeitsarbeit 
 Praktische Planübungen 

Hinweise: Lehrgangsbeginn: Donnerstag 09:00 Uhr. Optional ist eine zusätzliche Übernachtung von Mittwoch auf 
Donnerstag (inkl. Frühstück) möglich. Bitte bei der Anmeldung mit angeben. Lehrgangsende: Sonntag ca. 15:00 Uhr 

Lehrgangsform: Ausbildung [PO-Nr.: 833] 

Referenten: Andreas Klingberg/Uwe Becker, Marc Groß 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 24403-19 Termin: Do, 28.11.19 - So, 01.12.19 Meldeschluss: 18.10.19 
 Gebühr: 170,00 € (Nicht-Mitglieder: 550,00 €)  
 

Einführung in die Stabsarbeit 

Kennenlernen und Üben der Arbeit in einem Stab/einer Technischen Einsatzleitung (TEL) 

Zielgruppe: Führungskräfte im Katastrophenschutz; Fachberater; Mitarbeiter in Stäben, TEL oder Einsatzleitungen 

Voraussetzungen:  
 Ausbildung als Zugführer im Katastrophenschutz (832) 
 Entsendung durch den zuständigen Landesverband bzw. die zuständige Dienststelle (bei externen Anmeldungen) 

Ziel: Abläufe und Tätigkeiten in einem Stab kennenlernen und üben 

Nutzen: Dieser Lehrgang ist Voraussetzung für die Teilnahme am Lehrg. „Fachberater“ und wird empfohlen für den 
Lehrg. „Führer von Verbänden“. Für Ausbilder & Multiplikatoren KatS kann der Lehrg. als Fortbildung anerkannt werden. 

Inhalte:  
 Führungssystem, Führungsmittel im Stab/in der TEL 
 Zusammenarbeit mit anderen Organisationen 
 Führungs- und Fernmeldeorganisation 

 Stabsfunktionen 
 Lagekarte, 4fach-Vordruck, ETB; Logistikkonzept 
 Mehrere praktische Übungen als Stab/TEL 

Hinweise: Zur praktischen Übung im Lehrsaal sollte Einsatzbekleidung (ohne Helm, Stiefel und Jacke) mitgebracht 
werden. Lehrgangsbeginn: Donnerstag 16:00 Uhr. Lehrgangsende: Sonntag 12:30 Uhr mit dem Mittagessen 

Lehrgangsform: Fortbildung/Weiterbildung [PO-Nr.: 832, 881, 891] 

Referenten: Michael Hohmann/Jens Christian Blohm, Thorsten David, Martin Diederich, Andreas Klingberg,  
Philipp Pijl, Gotthard Schulze 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 24404-19 Termin: Do, 04.07.19 - So, 07.07.19 Meldeschluss: 24.05.19 
 Gebühr: 130,00 € (Nicht-Mitglieder: 415,00 €)  
 

Nr. 24405-19 Termin: Do, 03.01.19 - So, 06.01.19 Meldeschluss: 23.11.18 
 Gebühr: 130,00 € (Nicht-Mitglieder: 415,00 €)  



71 

Öffentliche Gefahrenabwehr 

Ausbilder Katastrophenschutz 

Zielgruppe: Zugführer, die im Auftrag ihres Landesverbandes/ihrer Gliederung im Bereich der Helfergrundausbildung 
KatS (811) oder der Unterführerausbildung Katastrophenschutz (830/831) tätig werden wollen 

Voraussetzungen:  
 Abgeschlossene Teilnahme am Lehrgang 

„Gemeinsamer Grundausbildungsblock“ (173) 
 Gruppenführer (831) 
 Zustimmung des Landes- oder Bundesverbandes 

Ziel: Sie werden befähigt zur Leitung und Durchführung der Lehrgänge Helfergrundausbildung Katastrophenschutz, 
Truppführer und Gruppenführer im Auftrag der Gliederung. 

Nutzen: Sie erwerben die Lizenz als Ausbilder Katastrophenschutz (881). 

Inhalte:  
 Vertiefte Erarbeitung von 

Gruppenführerausbildungsthemen 
 Umgang mit Kritik, Feedbackregeln 
 Umgang mit Teilnehmern 

Hinweise: Sie werden in einen parallel laufenden Gruppenführerlehrgang als Ausbilder eingebunden. Die Themen, die 
gehalten werden sollen, werden rechtzeitig vor Lehrgangsbeginn bekannt gegeben. Der Lehrgang beginnt am Freitag um 
12:00 Uhr. Bitte bringen Sie zum Lehrgang Einsatzbekleidung, PSA (Helm, Handschuhe, Sicherheitsschuhe) mit. Alle 
Teilnehmer, die mit der Bahn anreisen, können einen Helm von uns gestellt bekommen. Ein Teil des Lehrgangs findet bei 
jeder Witterung im Freien statt. Falls die entsprechende PSA nicht mitgebracht wird, kann aus Sicherheitsgründen der 
praktische Teil nicht absolviert werden. Das Lehrgangsziel kann dann in keinem Fall erreicht werden. 

Lehrgangsform: Ausbildung [PO-Nr.: 881] 

Referenten: Marc Groß/Thomas Horn 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 24410-19 Termin: Fr, 12.04.19 - So, 14.04.19 Meldeschluss: 01.03.19 
 Gebühr: 85,00 €  
 

Multiplikator Katastrophenschutz 

Zielgruppe: Ausbilder Katastrophenschutz, die Multiplikator Katastrophenschutz werden wollen 

Voraussetzungen:  
 Gültige Lizenz Ausbilder Katastrophenschutz (881) 
 Allgemeine Multiplikatorenschulung der DLRG (190.1) 

 Zugführer- und Einsatzführerausbildung (832) 
 Befürwortung des Landes- oder Bundesverbandes 

Ziel: Ausbildung zum Multiplikator Katastrophenschutz 

Nutzen: Sie erwerben die Berechtigung Ausbilder Katastrophenschutz (881) auszubilden. 

Inhalte: Zusammenarbeit mit der Koordinierungsstelle des LV, mit dem Lagezentrum der DLRG, mit anderen staatlichen 
und nicht-staatlichen Organisationen; Aufgaben des Zugführers; Führungsgrundsätze, Führungsvorgang, Führungs-
verhalten und - Führungsorganisation; Führungsmittel/Fernmeldemittel/Melder; Abfassen von Meldungen, Befehls-
gebung; Gefahren an der Einsatzstelle; Grundlagen der Stabsarbeit; Gesetze/Verordnungen und Versicherungsschutz; 
Einsatzgrundsätze Sanitätsdienst, Tauchen, Bootsdienst; Organisation von Großveranstaltungen; Deichverteidigung und 
Hochwasserschutz; Bereitstellungsraum; Führen unter hoher psychischer Belastung; Kartenkunde, Skizzen, Taktische 
Zeichen; Einsatzunterlagen und Übersichten zur Dokumentation und Lagedarstellung; Sonder- und Wegerechte, KFZ 
Marsch, Marschbefehl; Pressearbeit; Praktische Führungsübungen und Planbesprechungen 

Hinweise: Lehrgangsbeginn: Sonntag 16:00 Uhr. Sie werden teilweise in einen parallel laufenden Zugführerlehrgang als 
Ausbilder eingebunden. Der genaue Einsatzzeitraum und die Themen, die gehalten werden sollen, werden rechtzeitig vor 
Lehrgangsbeginn abgestimmt und bekannt gegeben. Es handelt sich dabei um insgesamt 4 bis 5 Tage, auch an Werk-
tagen. Bitte bringen Sie zum Lehrgang Einsatzbekleidung, PSA (Helm, Handschuhe, Sicherheitsschuhe) sowie eine Lampe 
mit. Alle Teilnehmer, die mit der Bahn anreisen, können einen Helm von uns gestellt bekommen. Ein Teil des Lehrgangs 
findet bei jeder Witterung im Freien statt. Falls die entsprechende PSA nicht mitgebracht wird, kann aus Sicherheits-
gründen der praktische Teil nicht absolviert werden. Das Lehrgangsziel kann dann in keinem Fall erreicht werden. 

Lehrgangsform: Ausbildung [PO-Nr.: 891] 

Referenten: Michael Hohmann 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 24411-19 Termin: So, 27.01.19 - So, 03.02.19 Meldeschluss: 14.12.18 
 Gebühr: 300,00 €  

Nr. 24412-19 Termin: So, 25.08.19 - So, 01.09.19 Meldeschluss: 12.07.19 
 Gebühr: 300,00 €  
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Zentraler Wasserrettungsdienst Küste 

Abschnittsleiter-Lehrgang (Einladungslehrgang) 

Alles, was ein Abschnittsleiter wissen muss. 

Zielgruppe:  
(künftige) Abschnittsleiter im ZWRD-K 

Voraussetzungen:  
 Geplanter Einsatz als Abschnittsleiter im ZWRD-K 
 Mindestalter 18 Jahre 

Ziel:  
Einsatz als Abschnittsleiter im ZWRD-K 

Inhalte:  
Informationen zu Besonderheiten und administrativen Abläufen für Abschnittsleiter. Finanzen, Versicherungswesen, 
Recht sowie der Austausch mit erfahrenen Kollegen sollen der Vorbereitung auf den anstehenden Einsatz als 
Abschnittsleiter an der Küste dienen. 

Lehrgangsform: Fortbildung 

Referenten: Peter Sieman/Marc-Oliver Bulitza, Anette Dreyer, Bernd Edler, Bettina Krohn, Alexa Müller-Hemm 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 24450-19 Termin: Mi, 10.04.19 - Fr, 12.04.19 Meldeschluss: 01.03.19 
 Gebühr: 85,00 € (Nicht-Mitglieder: 275,00 €)  
 
 
 

Führungslehre-Ausbildung für den ZWRD-K (Einladungslehrgang) 

Vermittlung von grundlegenden Kenntnissen aus dem Bereich der Führungslehre für angehende Wachführer, 
Taucheinsatzführer, Truppführer und Strömungsretter 2 

Zielgruppe:  
Einsatzkräfte, die sich als Wachführer im ZWRD-K weiterqualifizieren wollen 

Voraussetzungen:  
 Mindestalter 18 Jahre 
 Mitgliedschaft in der DLRG 
 Basisausbildung Einsatzdienste (401) oder Wasserretter (Fachausbildung Wasserrettungsdienst) (411) 
 Einladung druch die Stabsstelle ZWRD-K 

Ziel:  
Diese Ausbildung ist Voraussetzung für die Teilnahme an den Lehrgängen Wachführer, Taucheinsatzführer, 
Truppführer oder Strömungsretter 2. 

Nutzen:  
Erwerb von grundlegenden Kenntnissen aus dem Bereich der Führungslehre für angehende Wachführer, 
Taucheinsatzführer, Truppführer und Strömungsretter 2 

Inhalte:  
 Einheitliche Führung im Einsatz 
 Führungssystem (Führungsorganisation, -vorgang, -mittel) 
 Führung und Leitung (Führungspersönlichkeit, -verhalten, Kommunikation) 
 Psychosoziale Prävention für Führungskräfte 

Hinweise: Der Lehrgang endet am Sonntag, um ca. 15:00 Uhr. 

Lehrgangsform: Ausbildung [PO-Nr.: 421] 

Referenten: Simon Nichterlein/Karsten Klick, Tobias Wagner 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 24451-19 Termin: Fr, 01.02.19 - So, 03.02.19 Meldeschluss: 21.12.18 
 Gebühr: 85,00 €  
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Zentraler Wasserrettungsdienst Küste 

Wachführer-Fortbildung für den Zentralen Wasserrettungsdienst Küste 
(Einladungslehrgang) 

Zielgruppe: Wachführer, die in der Saison 2019 im Zentralen Wasserrettungsdienst Küste eingesetzt werden 

Voraussetzungen:  
 Wachauftrag als Wachführer für die Saison 2019 im Zentralen Wasserrettungsdienst Küste bzw. Einladung durch 

die Stabsstelle Zentraler Wasserrettungsdienst Küste 
 Mindestalter 18 Jahre 

Ziel: Weiterbildung von Führungskräften im Zentralen Wasserrettungsdienst Küste 

Nutzen: Optimierung der Kenntnisse zum Führen einer Wasserrettungsstation. 

Inhalte:  
 Aktuelles aus dem Versicherungswesen 
 Neuerungen im Bereich ZWRD-K 

 Wetterkunde 
 Aktuelle Themen 

Hinweise: Die Lehrgangsgebühr in Höhe von 85,00 € wird für alle, die durch die Stabsstelle ZWRD-K eingeladen sind, 
übernommen. Weitere Themen werden im Internet veröffentlicht. 

Lehrgangsform: Fortbildung [PO-Nr.: 431, 481] 

Referenten: Peter Sieman/Alexa Müller-Hemm, Dirk Perr 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 24452-19 Termin: Fr, 01.03.19 - So, 03.03.19 Meldeschluss: 18.01.19 
 Gebühr: 85,00 € (Nicht-Mitglieder: 275,00 €)  
 

Nr. 24453-19 Termin: Fr, 12.04.19 - So, 14.04.19 Meldeschluss: 01.03.19 
 Gebühr: 85,00 € (Nicht-Mitglieder: 275,00 €)  
 
 

Wachführer-Ausbildung für den Zentralen Wasserrettungsdienst Küste 
(Einladungslehrgang) 

Ausbildung für zukünftige Wachführer im Zentralen Wasserrettungsdienst Küste 

Zielgruppe: Erfahrene Wasserretter, die im Wasserrettungsdienst als Wachführer eingesetzt werden sollen 

Voraussetzungen:  
 Mindestalter 18 Jahre 
 Gültige Mitgliedschaft in der DLRG 
 Wasserretter (Fachausbildung Wasserrettungsdienst) (411) 
 Führungslehre-Ausbildung (421) 
 DLRG-Sprechfunkausbildung (711) oder BOS-Sprechfunkausbildung -analog- (712) oder BOS-

Sprechfunkausbildung -digital- (715)  
 Mindestens 2 Jahre aktive Mitarbeit im Wasserrettungsdienst 
 Einladung durch die Stabsstelle Zentraler Wasserrettungsdienst Küste 

Ziel: Vermittlung von Fertigkeiten und Kenntnissen für den Einsatz als Führungskraft im Wasserrettungsdienst 

Nutzen: Einsatz als Wachführer in der DLRG 

Inhalte:  
 Planung und Organisation des WRD 
 Technische Hilfsmittel im Wasserrettungsdienst 
 Rechtliche Aspekte im Wasserrettungsdienst 
 Einsatz von Kommunikationseinrichtungen 

 Taktik in der Wasserrettung 
 Führungsverhalten im Wasserrettungsdienst 
 Psychosoziale Prävention für Führungskräfte 
 Stationsdienst 

Hinweise: Die Lehrgangsgebühr in Höhe von 85,00 € wird für alle, die durch die Stabsstelle ZWRD-K eingeladen sind, 
übernommen. Der Lehrgang endet am Sonntag um ca. 15:00 Uhr. 

Lehrgangsform: Ausbildung [PO-Nr.: 431] 

Referenten: Henning Otto/Nils Richter, Fikret Sisman, Ricarda Thiel 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 24454-19 Termin: Fr, 29.03.19 - So, 31.03.19 Meldeschluss: 15.02.19 
 Gebühr: 85,00 €  
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Zentraler Wasserrettungsdienst Küste  Rettungssport 

Basis-Lehrgang IRB für den Zentralen Wasserrettungsdienst Küste 

Einsatz von IRBs zur Rettung im Strand- und Brandungsbereich 

Zielgruppe: Bootsführer A/B/AB (511/512/513); Ausbilder DLRG-Bootsführer A/B (581/582); Multiplikatoren DLRG-
Bootsführer A/B (591/592) 

Voraussetzungen:  
 Gültiger Wachauftrag ZWRD-K für die Saison 2019 
 Mindestalter 18 Jahre 

Ziel: Sicherer Umgang mit dem Einsatzmittel IRB 

Nutzen: Erwerb der Fähigkeit, das Einsatzmittel auch unter schwierigen Bedingungen zu beherrschen, den 
Bootsgasten anzuleiten und Rettungseinsätze im Team erfolgreich abzuschließen. 

Inhalte:  
 Theoretische Einweisung 
 Praktische Übungen 
 Hinweise zur Bootsausrüstung und PSA 
 Einführung „Bootseinsatz in Küstengewässern“ 

Hinweise: Die Lehrgangsgebühr in Höhe von 85,00 € wird für alle, die durch die Stabsstelle ZWRD-K eingeladen sind, 
übernommen. Bitte persönlichen Neoprenanzug, Neoprenfüßlinge, Wildwasserschutzhelm, Prallschutzweste und 
Handtücher mitbringen. Für diesen Lehrgang ist keine Einsatzkleidung erforderlich! Für diesen Lehrgang stehen 
keine Einzelzimmer zur Verfügung. Der Lehrgang beginnt am Samstag morgen um 09:00 Uhr. Optional ist bereits 
eine Übernachtung ab Freitag möglich. Bitte bei der Anmeldung mit angeben. 

Lehrgangsform: Fortbildung [PO-Nr.: 581/582, 591/592] 

Referenten: Dr. Philipp Haselbach/Jan Kaufmann, Michael Schero, Kristin Schneider, Sebastian Topper 

Ort: Scharbeutz (DLRG Haffkrug-Scharbeutz e.V.) 

Nr. 24455-19 Termin: Sa, 04.05.19 - So, 05.05.19 Meldeschluss: 22.03.19 
 Gebühr: 85,00 €  
 

Kampfrichter Ausbildung Stufe D 1 

Wettkampfregeln anwenden! 

Zielgruppe: Kampfrichter Stufe E1 

Voraussetzungen:  
 Kampfrichter E1 
 Einreichung Kopie der Kampfrichterlizenz Schwimmbad/Verlängerungsnachweis 
 Mindestalter 20 Jahre 
 Einreichung Kopie Tätigkeitsnachweis über die Kampfrichtereinsätze gemäß 14.2 der Anweisung für das 

Kampfrichterwesen 
 Kenntnis der Durchführungsbestimmungen des Regelwerkes Rettungssport, Schwimmbad-Disziplinen 
 Befürwortung des Landesverbandes 

Ziel: Mit der Ausbildung sollen die Teilnehmer als Schiedsrichter und Wettkampfleiter das nationale Regelwerk auf 
allen Gliederungsebenen anwenden können. 

Nutzen: Einsatz in leitender Funktion auf allen Gliederungsebenen 

Inhalte:  
 Kampfrichteranweisung der DLRG für den 

Rettungssport 
 Nationales und internationales Regelwerk und deren 

Durchführungsbestimmungen 

 Bearbeitung von Fallbeispielen Schwimmbad/HLW 
 Kurzreferate 
 Situationsbedingte Gesprächsführung 
 Bearbeitung von Fallbeispielen Schwimmbad 

Hinweise: Der Lehrgang schließt mit einer schriftlichen Prüfung und einem praktischen Kampfrichtereinsatz (Einsatz 
durch den Landesverband bei einem Wettkampf innerhalb der nächsten 12 Monate) ab. Bitte bringen Sie zum 
Lehrgang das aktuelle deutsche Regelwerk und die Anweisung für das Kampfrichterwesen mit. 

Lehrgangsform: Ausbildung [PO-Nr.: --] 

Referenten: Volker Nägele/Jürgen Bonnemann 

Ort: Hotel i.d. Nähe des DLRG Bundeszentrums 

Nr. 24501-19 Termin: Fr, 29.03.19 - So, 31.03.19 Meldeschluss: 15.02.19 
 Gebühr: 85,00 €  
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Rettungssport 

Kampfrichter Ausbildung Stufe D3 - Freigewässerdisziplin (Einladungslehrgang) 

Wettkampfregeln anwenden 

Zielgruppe:  
Kampfrichter Stufe E3 

Voraussetzungen:  
 Kampfrichter E3 
 Nachweis der Kampfrichterlizenz Freigewässer und Verlängerungsnachweis 
 Mindestalter 20 Jahre 
 Tätigkeitsnachweis über die notwendigen Kampfrichtereinsätze gemäß 16.3 der Anweisung für das 

Kampfrichterwesen 
 Befürwortung durch den Landesverband oder durch den Bundesverband 

Ziel:  
Mit der Ausbildung sollen die Regeln des internationalen Regelwerks für die Freigewässerdisziplinen in der Praxis 
angewendet werden können. 

Nutzen:  
Einsatz als Schiedsrichter und Wettkampfleiter bei Freigewässerwettkämpfen 

Inhalte:  
 Kampfrichterwesen der DLRG im Rettungssport 
 Disziplinen/Regelauslegungen des aktuellen 

internationalen Regelwerks der ILSE 
 Wettkampforganisation 

 Bearbeitung von Fallbeispielen 
 Praktische Unterweisung und Übungen 
 Schriftliche Prüfung 

Hinweise: Am Ende des Lehrgangs erfolgt eine schriftliche Prüfung und im laufenden Jahr ein praktischer 
Kampfrichtereinsatz bei einem Freigewässerwettkampf in örtlicher Nähe.  
Bitte bringen Sie zum Lehrgang das ILSE Rulebook und die Anweisung für das Kampfrichterwesen mit. 
Lehrgangsbeginn: Freitag, 19:00 Uhr mit dem Abendessen und startet um 20:00 Uhr im Seminarraum 

Lehrgangsform: Ausbildung [PO-Nr.: --] 

Referenten: Claudia Kuntz/Andreas Taschner 

Ort: (Hotel i.d. Nähe des DLRG Bundeszentrums) 

Nr. 24502-19 Termin: Fr, 15.03.19 - So, 17.03.19 Meldeschluss: 01.02.19 
 Gebühr: 85,00 €  
 
 
 
 

Fortbildung  Trainer - C/B Leistungssport (Rettungssport) 

Zielgruppe:  
Trainer - C/B Leistungssport (Rettungssport) 

Voraussetzungen:  
 Trainer - C/B Leistungssport (Rettungssport) 
 Mindestalter 18 Jahre 

Ziel:  
Fortbildung 

Nutzen:  
Erfahrungsaustausch und Weiterbildung 

Lehrgangsform: Fortbildung/Weiterbildung [PO-Nr.: --] 

Referenten: Dr. Lothar Thorwesten 

Ort: Hotel i.d. Nähe des DLRG Bundeszentrums 

Nr. 24503-19 Termin: Fr, 22.02.19 - So, 24.02.19 Meldeschluss: 11.01.19 
 Gebühr: 85,00 €  
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Rettungssport  Internationale Lehrgänge ILSE 

Trainer - C Leistungssport (Rettungssport) Prüfung 

Zielgruppe:  
Teilnehmer der 4 Trainer - C Leistungssport (Rettungssport) Lehrgangsmodule der Landesverbände 

Voraussetzungen:  
 Erfolgreiche Teilnahme an den vier Ausbildungsmodulen 
 Mindestalter 18 Jahre 

Ziel:  
Prüfung DOSB Lizenz Trainer - C Leistungssport (Rettungssport) 

Nutzen:  
Einsatz als qualifizierter Trainer im Rettungssport 

Inhalte:  
 Schreiben einer Hausarbeit 
 Praktische Prüfung (Vorbereitung und Leitung eines rettungssportlichen Trainings) 
 Schriftliche Prüfung 
 Mündliche Prüfung 

Lehrgangsform: Ausbildung [PO-Nr.: --] 

Referenten: Dr. Lothar Thorwesten/Dirk Draeger, Vera Oliwa, Birgit Ramisch 

Ort: N.N. 

Nr. 24504-19 Termin: noch nicht bekannt Meldeschluss: N.N. 
 Gebühr: 85,00 €  
 
 
 
 

Risk Assessment Revalidation Course (Einladungslehrgang) 

Zielgruppe:  
Risk Assessoren der International Life Saving Federation of Europe 

Voraussetzungen:  
 Gültige Mitgliedschaft in der DLRG 
 Lizenz als Risk Assessor (ILSE) oder Risk Assessment Tutor (ILSE) 
 Mindestalter 18 Jahre 

Ziel:  
 Auffrischung und Vertiefung der erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten zu Gefahrenermittlungen und 

Risikobewertungen von Badestellen nach den Standards der ILSE.  
 Rückblick und Vorschau, technische Neuerungen, Einweisung in das ILSE-RA Online-System 

Inhalte:  
Gemäß Ausbildungsrahmenplan der ILSE 

Hinweise:  
Lehrgangsbeginn: Samstag 10:00 Uhr. Lehrgangsende: Samstag 18:00 Uhr 
Optional ist eine Übernachtung von Freitag auf Samstag und von Samstag auf Sonntag möglich. Bitte bei der 
Anmeldung mit angeben. 

Lehrgangsform: Weiterbildung [PO-Nr.: 431, 481, 491] 

Referenten: Sabine Spinde/Lars Kretschmann 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 24600-19 Termin: Sa, 06.04.19 - Sa, 06.04.19 Meldeschluss: 22.02.19 
 Gebühr: 65,00 €  
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Spezielle LG für DLRG-Mitglieder und Externe 

DLRG im Kindergarten 

„Trockener“ Projekttag im Kindergarten 

Zielgruppe: DLRG-Mitglieder, Erzieher, Grundschullehrer 

Voraussetzungen: Interesse an der Arbeit mit Kindern 

Ziel: Vermittlung von Kenntnissen für die Organisation und Durchführung von DLRG-Aktionen in Kindergärten 

Nutzen: Durch Ihr Engagement im Bereich der frühzeitigen Information über Gefahren im und am Wasser sowie 
sicherheitsbewusstes Verhalten, beteiligen Sie sich aktiv an der Umsetzung der Kernaufgaben der DLRG. 

Inhalte:  
Theorie: 
 Veranstaltungsorganisation 
 Einführung in das Medienpaket 
 Vorbereitung der Erzieher und Eltern 
 Öffentlichkeitsarbeit/Zusammenarbeit mit dem 

Wirtschaftspartner 
 Versicherungsschutz beim DLRG/NIVEA-

Kindergartentag 

Praxis: 
 Spielerisches Vermitteln der Baderegeln 
 Kindgerechte Spiele mit den Rettungsgeräten 
 Puppentheater 
 Maskottchen Nobbi 

Hinweise: Der Lehrgang endet am Samstag um ca. 18.00 Uhr. Optional ist eine Übernachtung bis Sonntag möglich. 
Bitte bei der Anmeldung mit angeben. Gefördert durch die Beiersdorf AG/NIVEA. Es gilt die Reisekostenregelung der 
DLRG Service Gesellschaft (siehe Organisatorische Hinweise). 

Lehrgangsform: Weiterbildung [PO-Nr.: --] 

Referenten: Marlen Kaluza/Ulrich Seidel, Sarah Christine Schell 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 24700-19 Termin: Fr, 01.03.19 - Sa, 02.03.19 Meldeschluss: 18.01.19 
 Gebühr: 85,00 € (Nicht-Mitglieder: 275,00 €)  
 

Nr. 24701-19 Termin: Fr, 26.04.19 - Sa, 27.04.19 Meldeschluss: 15.03.19 
 Gebühr: 85,00 € (Nicht-Mitglieder: 275,00 €)  
 

Nr. 24702-19 Termin: Fr, 06.09.19 - Sa, 07.09.19 Meldeschluss: 26.07.19 
 Gebühr: 85,00 € (Nicht-Mitglieder: 275,00 €)  
 
 

DLRG im Kindergarten - Referentenfortbildung (Einladungslehrgang) 

Fortbildung der Ausbilder im Projekt „DLRG/NIVEA Kindergartentag“ 

Zielgruppe: Aktive Ausbilder/Multiplikatoren im Kindergartenprojekt 

Voraussetzungen: Einladung durch die DSG 

Ziel: Auffrischung der Lehrgangskonzeption, neue Ideen zur abwechslungsreichen Lehrgangsgestaltung 

Nutzen: Sicherheit in der Lehrgangsgestaltung „DLRG im Kindergarten“, Erfahrungsaustausch 

Inhalte:  
 Aktueller Stand des DLRG/NIVEA 

Kindergartenprojektes 
 Erfahrungsaustausch 

 Methodentraining 
 Präsentationstraining 

Hinweise: Gefördert durch die Beiersdorf AG/NIVEA. Es gilt die Reisekostenregelung der DSG (siehe 
Organisatorische Hinweise). 

Lehrgangsform: Weiterbildung [PO-Nr.: --] 

Referenten: Marlen Kaluza/Anne Stolze 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 24703-19 Termin: Fr, 18.01.19 - So, 20.01.19 Meldeschluss: 07.12.18 
 Gebühr: 0,00 €  
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Spezielle LG für DLRG-Mitglieder und Externe 

DLRG im Kindergarten - Mobile Teams (Einladungslehrgang) 

Voraussetzungen:  
 Erfahrung im Umgang mit Kindern und/oder Ausbildung/Studium mit pädagogischem Hintergrund 
 Bewerbung bei der DSG/Einladung durch die DSG 

Ziel: Selbständige Durchführung von DLRG/NIVEA Kindergartentagen 

Nutzen: Nebenjob als mobiles Team mit wochenweisen Einsätzen in ganz Deutschland. 

Inhalte:  
Theorie: 
 Veranstaltungsorganisation 
 Medien/Materialien 
 Zusammenarbeit mit dem Wirtschaftspartner 
 Versicherungsschutz beim DLRG/NIVEA-

Kindergartentag 
 Organisatorisches (u.a. Einsatz, Reisetätigkeit, 

Nachbereitung) 

Praxis: 
 Spielerisches Vermitteln der Baderegeln 
 Kindgerechte Spiele mit den Rettungsgeräten 
 Puppentheater 
 Maskottchen Nobbi 

Hinweise: Die Teilnahme am Lehrgang ist nur nach Einladung durch die DLRG Service Gesellschaft möglich! Der 
Lehrgang endet am Sonntag um ca. 18.00 Uhr. Optional ist eine Übernachtung bis Montag möglich. Bitte bei der 
Anmeldung mit angeben. Gefördert durch die Beiersdorf AG/NIVEA. Es gilt die Reisekostenregelung der DLRG 
Service Gesellschaft (siehe Organisatorische Hinweise). Für alle weiteren Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter der 
DSG unter 05723-955 730 oder kindergartentag@dsg.dlrg.de gerne zur Verfügung. 

Lehrgangsform: Weiterbildung [PO-Nr.: --] 

Referenten: Marlen Kaluza 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 24704-19 Termin: Sa, 02.03.19 - So, 03.03.19 Meldeschluss: 18.01.19 
 Gebühr: 85,00 € (Nicht-Mitglieder: 275,00 €)  
 
 
 

DLRG im Kindergarten - Der Einsatz von Maskottchen Nobbi auf Großveranstaltungen 

Workshop Walking Act Nobbi 

Zielgruppe: 
 Aktive Teamer und Ausbilder im Projekt DLRG/NIVEA Kindergartentag 
 Aktive Teamer DLRG/NIVEA Strandfest 

Voraussetzungen: Ausgebildete Kindergarten-Teamer 

Ziel: Sicheres und klares Verhalten im Spiel mit der Nobbi Verkleidung auf Großveranstaltungen 

Nutzen:  
 Sicheres Auftreten mit der Nobbi Verkleidung 
 Kindgerechte Ansprache 
 Spielfreude wecken 
 Nobbi als Mitmach-Motivator 

Inhalte:  
 Analyse der Funktion von Nobbi 
 Grundlagen der Körpersprache 
 Auftreten und Verhalten von Nobbi 

 Proben von Nobbi Auftritten 
 Erfahrungsaustausch 

Hinweise: Wenn vorhanden bitte eigenen Nobbi Walking Act zum Workshop mitbringen. 

Lehrgangsform: Weiterbildung [PO-Nr.: --] 

Referenten: Marlen Kaluza/Matthias Simon 

Ort: Hannover (Tagungshaus Gleisdreieck e. V.) 

Nr. 24705-19 Termin: Fr, 22.03.19 - So, 24.03.19 Meldeschluss: 08.02.19 
 Gebühr: 85,00 €  
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Spezielle LG für DLRG-Mitglieder und Externe 

Wasserspaß im Kindergarten 

Sicherheit für Kinder im und am Wasser 

Zielgruppe:  
Erzieher/innen in Kindertageseinrichtungen, die mit Kindern von 3 bis 6 Jahren arbeiten 

Voraussetzungen:  
Interesse, das Thema „Wasser/Baderegeln“ im Kindergarten zu erarbeiten 

Ziel:  
Die Erzieher/innen kennen die Grundlagen der Wassergewöhnung und -bewältigung und sind mit Präventions-
maßnahmen für einen Schwimmbadbesuch vertraut. Sie haben ein Repertoire an Spielen und Übungen zur 
Durchführung von Wassergewöhnung im Umfeld der Kindertagesstätte und zur weiteren Wasserbewältigung im 
Schwimmbad. Sie kennen (Alltags-)Materialien zur Unterstützung der spielerischen Vermittlung der 
Wassergewöhnung/-bewältigung und der Baderegeln und Sonnenschutz. 

Nutzen:  
Mit dieser Zielsetzung werden in dem 2-tägigen Seminar praxisnahe Bausteine zur Wassergewöhnung erarbeitet und 
Konzepte zur Vermittlung von Badereglen vorgestellt, die den Kindern in spielerischer Form angemessenes Verhalten 
im Risikobereich Wasser vermitteln. 

Inhalte:  
Theorie: 
 Konzepte zur Vermittlung von Baderegeln 
 Präventionsmaßnahmen beim Schwimmbadbesuch 
 Umgang mit der Angst vor dem Wasser 
 Materialien für die Wassergewöhnung 

Praxis: 
 Spielerische Vermittlung der Baderegeln (Malaktion, 

Bewegungsgeschichte, Kasperletheater) 
 Ausgewählte Übungen zu Zielen/Inhalten der 

Wassergewöhnung/-bewältigung 

Hinweise:  
Die Anmeldung von Erziehern in Kindertageseinrichtungen erfolgt über den GUV Hannover. Für diese Teilnehmer 
übernimmt der GUV Hannover die Teilnehmergebühr.  
Für Erzieher in Kindertageseinrichtungen gilt die Reisekostenregelung der GUV. Für Mitglieder gilt die 
Reisekostenregelung der DLRG Service Gesellschaft. 
Lehrgangsbeginn: Montag, 09:00 Uhr. Lehrgangsende: Dienstag, ca. 16:00 Uhr 

Lehrgangsform: Weiterbildung [PO-Nr.: --] 

Referenten: Dana Gromoll/Insa Abeling, Anne Stolze 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

Nr. 24720-19 Termin: Mo, 11.03.19 - Di, 12.03.19 Meldeschluss: 25.01.19 
 Gebühr: 85,00 € (Nicht-Mitglieder: 275,00 €)  
 

Nr. 24721-19 Termin: Mo, 23.09.19 - Di, 24.09.19 Meldeschluss: 09.08.19 
 Gebühr: 85,00 € (Nicht-Mitglieder: 275,00 €)  
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Spezielle LG für DLRG-Mitglieder und Externe 

Seepferdchen für alle - Teil 1 (Gemeinsame Assistentenausbildung Schwimmen/Rettungsschwimmen) 

Grundlagen der Wassergewöhnung und -bewältigung 

Zielgruppe: Erzieher/innen in Festanstellung oder in Ausbildung, Grundschullehrer/innen in Festanstellung oder im 
Studium, Tageseltern, Bundesfreiwillige und Ausbildungshelfer der DLRG 

Voraussetzungen:  
 Deutsches Rettungsschwimmabzeichen - Silber - (152) nicht älter als zwei Jahre 
 Arbeitgeberbescheinigung über die Anstellung als pädagogische Fachkraft, Bescheinigung über die Ausbildung zur 

pädagogischen Fachkraft od. Bestätigung über die Tätigkeit als Bundesfreiwilliger bzw. Ausbildungshelfer durch die 
Gliederung 

Die Unterlagen sind bei der Anmeldung bei DLRG Service Gesellschaft einzureichen: E-Mail an seepferdchen@dsg.dlrg.de 

Ziel: Sie bieten im Rahmen Ihrer Tätigkeit als pädagogische Fachkraft eine regelmäßige Wassergewöhnung für Kinder an. 

Nutzen: Sie ebnen mit Ihrem Engagement das wichtige, frühzeitige Erleben des Mediums Wasser für Kinder. 

Inhalte:  
Theorie: 
 Schwimmen in der DLRG 
 Grundlagenwissen zur Wassergewöhnung & -

bewältigung (schwimmerische Grundfertigkeiten) 
 Angst im Bewegungsraum Wasser 
 Sicherheits- & Rechtsfragen im Bewegungsraum Wasser 
 Organisationsformen 
 Geräteeinsatz in der Wassergewöhnung & -bewältigung 

Praxis: 
 Zielgerichtete Übungen und Spiele zur Wasser-

gewöhnung & -bewältigung im Flach- und Tiefwasser 
 Spiele mit Geräten (Poolnudel, Brett, Ball, 

Alltagsmaterial) 
 Methodische Reihen (Gleiten, Tauchen, Springen) 
 Spielerische Vermittlung von Baderegeln 

Hinweise: Gefördert durch die Beiersdorf AG/NIVEA. Die Lehrgangsgebühr wird für die Projektteilnehmer „Seepferdchen 
für alle“ übernommen. Es gilt die Reisekostenregelung der DLRG Service Gesellschaft (s. organisatorische Hinweise). Die 
Kosten für die optionale zusätzliche Übernachtung werden - je nach Anfangs-/Endzeit des Lehrgangs und Entfernung vom 
Wohnort - ebenfalls übernommen. 

Die Anmeldung zum Lehrgang erfolgt ausschließlich über die DLRG Service Gesellschaft (DSG) unter: 
http://dsg.dlrg.de/veranstaltungsdienste/termine/ausbildungs-und-seminartermine/anmeldung.html 

Lehrgangsform: Weiterbildung [PO-Nr.: --] 

Referenten: Dana Gromoll/Anne Stolze 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

 Termin: Fr, 18.01.19 - So, 20.01.19 Meldeschluss: 07.12.18 
 Gebühr: 0,00 € (Nicht-Mitglieder: 275,00 €)  
 

 Termin: Mi, 06.03.19 -Do, 07.03.19 Meldeschluss: 25.01.19 
 Gebühr: 0,00 € (Nicht-Mitglieder: 275,00 €)  
 

 Termin: Do, 28.03.19 - Fr, 29.03.19 Meldeschluss: 15.02.19 
 Gebühr: 0,00 € (Nicht-Mitglieder: 275,00 €)  
 

 Termin: Fr, 10.05.19 - So, 12.05.19 Meldeschluss: 29.03.19 
 Gebühr: 0,00 € (Nicht-Mitglieder: 275,00 €)  
 

 Termin: Mi, 03.07.19 - Do, 04.07.19 Meldeschluss: 24.05.19 
 Gebühr: 0,00 € (Nicht-Mitglieder: 275,00 €)  
 

 Termin: Fr, 06.09.19 - So, 08.09.19 Meldeschluss: 26.07.19 
 Gebühr: 0,00 € (Nicht-Mitglieder: 275,00 €)  
 

 Termin: Mo, 07.10.19 - Di, 08.10.19 Meldeschluss: 23.08.19 
 Gebühr: 0,00 € (Nicht-Mitglieder: 275,00 €)  
 

 Termin: Mi, 20.11.19 - Do, 21.11.19 Meldeschluss: 11.10.19 
 Gebühr: 0,00 € (Nicht-Mitglieder: 275,00 €)  
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Spezielle LG für DLRG-Mitglieder und Externe 

Seepferdchen für alle - Teil 2 (Ausbildungsassistent Schwimmen) 

Zielgruppe: Erzieher/innen in Festanstellung oder in Ausbildung, Grundschullehrer/innen in Festanstellung oder im 
Studium, Tageseltern, Bundesfreiwillige und Ausbildungshelfer der DLRG 

Voraussetzungen:  
 Deutsches Rettungsschwimmabzeichen - Silber - (152) nicht älter als zwei Jahre 
 Bescheinigung über die Teilnahme an dem Lehrgang „Seepferdchen für alle - Teil 1 (Gemeinsame 

Assistentenausbildung S/RS)“ 
 Mitgliedschaft in einer örtlichen DLRG-Gliederung (für die spätere Ausstellung der Prüfernummer zur Abnahme von 

Seepferdchen) 
Die Unterlagen sind bei der Anmeldung bei DLRG Service Gesellschaft einzureichen: E-Mail an seepferdchen@dsg.dlrg.de 

Ziel: Schwimmen ausbilden und Schwimmprüfungen abnehmen können 

Nutzen: Die Teilnehmer erwerben die Qualifikation Ausbildungsassistent Schwimmen. 

Inhalte:  
Theorie: 
Deutsche Prüfungsordnung (DPO), Wiederholung 
Grundlagenwissen zu den schwimmerischen Grund-
fertigkeiten, Grundlagen der Biomechanik, Grundsätze der 
Bewegungslehre und des Bewegungslernens, Schrittfolge 
des Schwimmenlernens, Technikschulung Brustschwim-
men, Fehlerkorrektur, Schwimmausdauer und Schwimm-
streckenverlängerung, Unterrichtsgestaltung, Lehr-
verhalten im Schwimmunterricht, Vermittlungsformen, 
Schwimmen mit verschiedenen Zielgruppen, Schwimmen 
in verschiedenen Übungsstätten 

Praxis: 
Schwimmerische Grundfertigkeiten, Technikschulung 
Brustschwimmen, Technikschulung Rückenschwimmen, 
Tief- und Streckentauchen, Kopfsprung 

Hinweise: Gefördert durch die Beiersdorf AG/NIVEA. Die Lehrgangsgebühr wird für die Projektteilnehmer 
„Seepferdchen für alle“ übernommen. Es gilt die Reisekostenregelung der DLRG Service Gesellschaft (s. 
organisatorische Hinweise). Die Kosten für die optionale zusätzliche Übernachtung werden - je nach Anfangs-/Endzeit des 
Lehrgangs und Entfernung vom Wohnort - ebenfalls übernommen. 

Die Anmeldung zum Lehrgang erfolgt ausschließlich über die DLRG Service Gesellschaft (DSG) unter: 
http://dsg.dlrg.de/veranstaltungsdienste/termine/ausbildungs-und-seminartermine/anmeldung.html 

Lehrgangsform: Ausbildung [PO-Nr.: 171] 

Referenten: Dana Gromoll/Anne Stolze 

Ort: Bad Nenndorf (DLRG Bundeszentrum) 

 Termin: Fr, 08.03.19 - So, 10.03.19 Meldeschluss: 25.01.19 
 Gebühr: 0,00 € (Nicht-Mitglieder: 275,00 €)  
 

 Termin: Fr, 29.03.19 - So, 31.03.19 Meldeschluss: 15.02.19 
 Gebühr: 0,00 € (Nicht-Mitglieder: 275,00 €)  
 

 Termin: Mi, 08.05.19 - Fr, 10.05.19 Meldeschluss: 29.03.19 
 Gebühr: 0,00 € (Nicht-Mitglieder: 275,00 €)  
 

 Termin: Fr, 05.07.19 - So, 07.07.19 Meldeschluss: 24.05.19 
 Gebühr: 0,00 € (Nicht-Mitglieder: 275,00 €)  
 

 Termin: Mo, 09.09.19 -Mi, 11.09.19 Meldeschluss: 26.07.19 
 Gebühr: 0,00 € (Nicht-Mitglieder: 275,00 €)  
 

 Termin: Mi, 09.10.19 - Fr, 11.10.19 Meldeschluss: 30.08.19 
 Gebühr: 0,00 € (Nicht-Mitglieder: 275,00 €)  
 

 Termin: Fr, 22.11.19 - So, 24.11.19 Meldeschluss: 11.10.19 
 Gebühr: 0,00 € (Nicht-Mitglieder: 275,00 €)  
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Spezielle Bildungsangebote der Landesverbände 

Lehrgänge des Landesverbandes Nordrhein 

 

Auskünfte und Anmeldung: 
DLRG Landesverband Nordrhein e. V. 
Niederkasseler Deich 293, 40547 Düsseldorf 
Tel. 0211/53 60 60 
 

E-Mail: Seminare@Nordrhein.DLRG.de 
Internet: www.nordrhein.dlrg.de 
 
 
 

Lehrgänge „Train the Trainer“ ... Zielgruppe Datum Ort Meldeschluss 

Seminare lebendig gestalten 

MDB, LS, JL, ÜL-C und 
Interessierte mit entspre-
chenden Vorkenntnissen 

im Bereich Methodik  
und Didaktik 

14.-16.06.2019 Radevormwald 01.05.19 

Seminare kompetent leiten 20.-22.09.2019 Radevormwald 07.08.19 

Persönliche Wirkung 08.-10.11.2019 Radevormwald 25.09.18 

Konflikte im Seminar erkennen & lösen 29.11.-01.12.19 Radevormwald 16.10.19 

 

Gebühren je Lehrgang: 140,- € mit Vereinsempfehlung      350,- € ohne Vereinsempfehlung 
 
 
 
 
 
  



SEMINARE DER DLRG-JUGEND 2019 S G

„HOW TO START PSG“ (PRÄVENTIONSGRUNDLAGEN FÜR GLIEDERUNGEN)  
vom 12.-14.4.2019 in Halle
Ihr wollt euch mit der Prävention sexualisierter Gewalt in eurer Gliederung auseinandersetzen und wisst gar 
nicht wo ihr anfangen sollt? In diesem Grundlagenseminar bekommt ihr einen ersten Überblick genau für eure 
Gliederung!

„MODERATIONS-SURVIVAL-KURS“ 

12.-14.04.2019 in Halle
Die Moderation von verschiedenen Gremien 
und Diskussionen gehört zum nahezu alltäg-
lichen Handwerkszeug von ehrenamtlichen 
Aktiven in der DLRG-Jugend. Und das will 
gelernt sein! Deshalb können in diesem Semi-
nar verschiedene Methoden und vieles mehr 
geschult und diskutiert werden.

LET‘S TALK ABOUT 
03.-05.05.2019 
Nach einem erfolgreichen Event in 2018 geht DAS Bildungs- und Vernetzungstreffen der DLRG-Jugend auch in 
2019 wieder mit an den Start. Wie immer stehen neue Impulse, Bildung, Vernetzung und Spaß auf dem Pro-
gramm. Lasst euch überraschen, was es sonst noch geben wird. Um auf dem Laufenden zu bleiben, gibt es unter 
https://dlrg-jugend.de/veranstaltungen/lets-talk-about.html alle aktuellen Infos! 

„RAFTING / KANUFAHREN FÜR 
FORTGESCHRITTENE“ 
14.-16.06.2019 
Begebt euch mit der DRLG-Jugend in wildes Gewässer! Denn wem herkömmliches Kanufahren zu langsam ist, 
der kommt bei diesem Seminar voll auf seine Kosten. 

„ERFOLGREICH KOMMUNIZIEREN IM TEAMALLTAG UND  
KONSTRUKTIVER UMGANG MIT ÄRGER“

25.-27.10.2019 in Bad Hersfeld 
Auch in Teams die aus ehremantlichen Mitarbeiter/innen bestehen, kann die Kommunikation manchmal ganz 
schön schwierig sein. Missverständnisse können hier zu echtem Frust führen und viele Situationen unanhenehm 
machen. Das Vermeiden von solchem Stress und der richtige Umgang mit gewaltfreier Kommunikation bilden 
den Kern dieses Seminars - um eine konstruktive Arbeit im Ehrenamt zu gewährleisten. 

Das ist natürlich nur eine kleine Auswahl an 
tollen Seminaren, die wir in 2019 im Angebot 
haben! Für einen gewünschten Persektivwechsel 

schaut regelmäßig unter:  

dlrg-jugend.de/seminare  

DDD

„INKLUSION IN DER KINDER- UND  

JUGENDVERBANDSARBEIT“ 

12.-14.04.2019 in Halle
Als Kinder- und Jugendverband ist die DLRG-Ju-
gend für ALLE Kinder und Jugendlichen da. Aber 
das bedeutet das genau? Und wie kann dies  
konkret umgesetzt werden? 

LET‘S TALK ABOUT
03.-05.05.2019
Nach einem erfolgreichen Event in 2018 geht DAS Bildungs- und Vernetzungstreffen der DLRG-Jugend auch in
2019 wieder mit an den Start. Wie immer stehen neue Impulse, Bildung, Vernetzung und Spaß auf dem Pro-
gramm. Lasst euch überraschen, was es sonst noch geben wird. Um auf dem Laufenden zu bleiben, gibt es unter 
https://dlrg-jugend.de/veranstaltungen/lets-talk-about.html alle aktuellen Infos!
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Referenten der Bundesakademie 
Referent Qualifikation Organisation 
Laura Abel Referent DLRG LV Westfalen 
Insa Abeling Bildungsreferentin GUV Hannover 
Heiko Altendorf - -
Jonas Alves Alcantara 
Kühner 

Referent Bundesfreiwilligendienst; M.A. 
Erwachsenenbildung 

DLRG Hammelburg 

Uwe Baurhenne Bundesbeauftragter Breiten- und 
Gesundheitssport/Uniformierte Verbände 

DLRG Präsidium 

Uwe Becker Referatsleiter Innenministerium Mecklenburg-
Vorpommern, Referat Brand- und 
Katastrophenschutz 

Stephan Benz  DLRG LV Württemberg 
Bonnie Bernburg Lehrbeauftragte "Rettungsschwimmen" DLRG LV Berlin 
Oliver Bernsau Bundesausbilder Strömungsrettung DLRG Präsidium, DLRG LV Württemberg
Detlef Biedermann - -
Norbert Bielich Stellv. Bezirksleiter DLRG Bezirk Siegen Wittgenstein
Jens Christian Blohm Multiplikator Katastrophenschutz, Fachberater DLRG
Ralf Böhm Bundesausbilder Strömungsrettung DLRG Präsidium, DLRG LV Bayern
Marc Oliver Bolz - -
Dr. Wolfgang Bömmel Neurologe, Psychiater Bethel, Bielefeld 
Jürgen Bonnemann Internationaler Schiedsrichter ILS/ILSE
Jens Bothe Mulitplikator Wasserrettungsdienst DLRG
Felix Bresch Bundesausbilder Strömungsrettung DLRG Präsidium, DLRG LV Sachsen-Anhalt
Tobias Breyer - -
Prof. Dr. Thomas Brunner Bundesbeauftragter Multiplikatoren S/RS; 

Vizepräsident im LV Württemberg 
DLRG Präsidium, DLRG LV Württemberg

Dominique Buchholz Lehrbeauftragte 
Berufsgenossenschaft/Lehrrettungsassistentin 

DLRG

Stefan Buchwald - -
Marc-Oliver Bulitza Referent Verwaltung ZWRD-K DLRG-Bundesgeschäftsstelle
Felix Burmeister Referent Übungsleiter B Breitensport/Aquafitness -
Wolfgang Cech Vizepräsident, Multiplikator DLRG LV Westfalen e.V. 
Christoph Classen - DLRG - AK Internet 
Martin Cordes Mitarbeiter ÖGA Auslandseinsätze DLRG Präsidium 
Francis John Cuthbertson - -
Thorsten David Ausbilder KatS, Verbandführer DLRG LV Westfalen 
Martin Diederich - -
Jan Dietzmann - DLRG
Stephanie Dittschar - -
Dirk Draeger - -
Anette Dreyer - -
Bernd Edler Ausbilder DLRG Samtgemeinde Hagen e.V.
Brian Ehlers - -
Andrea Eich - -
Christoph Eich Leiter Ausbildung DLRG LV Hessen 
Bernd Evers Multiplikator Schwimmen/Rettungsschwimmen DLRG
Mathias Fahrig Referent Multiplikatorenausbildung, Teamer, 

Methodenkompetenz, Coach 
DLRG Präsidium, DLRG Jugend Hessen

Anika Flöte stellv. Leiter Ausbildung DLRG Präsidium 
Patrik Flügel Ausbilder Wasserrettungsdienst DLRG
Jörg M. Gaiser Arzt DLRG LV Württemberg 
Ralf Gödtel Schatzmeister DLRG Landesverband Hessen
Cedric Götze Multiplikator Wasserrettungsdienst DLRG
Tanja Gröber Freie Mitarbeiterin der Führungs-Akademie des DOSB 

und Interims-Personalleiterin 
Geschäftsführerin Personalagrata

Michael Grohe Leiter Verbandskommunikation DLRG Landesverband Nordrhein
Dana Gromoll Geschäftsführerin DLRG Bezirk Wismar; 

Übungsleiterin im Kinder- und Jugendbereich 
DLRG Bezirk Wismar e.V. 

Marc Groß - -
Sven Gruzewski Beauftragter Tauchen DLRG LV Hamburg 
Thomas Gundelfinger Referent Lehrgänge Rettungsfähigkeit (LiS); 

Sportreferent am LIS, Leiter LIS-Akademie 
Landesinstitut für Schulsport - Baden-
Württemberg 
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Stefan Häfele - -
Sören Harpel - -
Kai Ole Hartwig - -
Dr. Philipp Haselbach stv. Bundesbeauftragter Boot; Mitarbeiter DIN DLRG Präsidium 
Jan Hattwig Multiplikator Wasserrettungsdienst DLRG
Alexander Christoph 
Haub 

Bundesbeauftragter Medizin DLRG Präsidium 

Hermann-Josef Heinisch Referatsleiter Prävention DLRG LV Nordrhein 
Viola Heiser Referentin Lehrscheinausbildung, 

Anfängerschwimmen, Schwimmen 
DLRG LV Berlin 

Philipp Hennen - -
Heidi Hennicke - -
Georg Hermsen - -
Volker Hippe - -
Peter Hirt - -
Michael Hohmann Bundesbeauftragter ÖGA DLRG Präsidium 
Alexander Holletzek stellv. Bundesbeauftragter Wasserrettungsdienst DLRG
Thomas Horn Zugführer, Verbandsführer DLRG LV Brandenburg 
Gerd Hoschek Bundesbeauftrager IuK DLRG Präsidium; DLRG Haltern; DLRG 

Prerow 
Rüdiger Hüls Referent Lehrschein, Referent 

Schwimmen/Rettungsschwimmen 
BV Oberbayern 

Robert Hünnebeck - -
Martin Jäger Referent Tauchen DLRG LV Rheinland-Pfalz 
Dr. med. Ulrich Jost Stv. Bundesarzt; Medizinisches Lektorat DLRG
Ursula Jung Bundesbeauftragte Verbandskommunikation für 

Bildung; Vizepräsidentin im LV 
DLRG Präsidium, DLRG LV Württemberg

Prof. Dr. med. Björn 
Jüttner 

Fachliche Leitung Lehrgang GTÜM bei der DLRG DLRG

Ben Kairat - -
Marlen Kaluza Projektassistenz Veranstaltungsdienste DLRG Service 

Gesellschaft 
Astrid Kamps Bundesbeauftragte Multiplikatoren Allgemein DLRG Präsidium, DLRG LV Rheinland-Pfalz
Uwe Kamps Referatsleiter Rettungsschwimmen DLRG LV Rheinland-Pfalz 
Charlotte Kather - -
Jan Kaufmann - -
Oliver Keil Multiplikator Wasserrettungsdienst DLRG
Selina Keil Multiplikatorin Wasserrettungsdienst DLRG
Wilfried Keil Bundesbeauftragter Tauchen DLRG Präsidium 
Rosemarie Kellermeier Mitarbeiterin Rettungssport - Regelwerk DLRG Präsidium 
Sebastian Kemmerling Landesbeauftragter Rettungsschwimmen DLRG LV Westfalen e.V. 
Tobias Kilian - -
Alexander Kille - -
Markus Klampe Bundesausbilder Strömungsrettung DLRG Präsidium, DLRG LV Hamburg
Hans-Ulrich Klatt Referent, Ausbildungsleiter DLRG LV Berlin 
Viktoria Kleineberg Multiplikatorin Wasserrettungsdienst DLRG
Sven Kleinschmidt Bundesbeauftragter Boot DLRG Präsidium 
Karsten Klick Multiplikator Wasserrettungsdienst DLRG
Andreas Klingberg Referent Einsatzdienste DLRG Bundesgeschäftsstelle
Jan Klössing Lehrteam Boot DLRG
Walter Kohlenz - -
Lars Kretschmann - -
Bettina Krohn - DLRG-Bundesgeschäftsstelle
Thilo Künneth Bundesbeauftragter Strömungsrettung DLRG Präsidium 
Claudia Kuntz - -
Daniel Kurowski DLRG Lehrtaucher DLRG Bezirk Hannover-Stadt
Christian Landsberg stellv. Leiter Ausbildung DLRG Präsidium 
Melanie Landsberg - -
Dr. Jürgen Laudien Multiplikator Wasserrettungsdienst, Jugendförderung 

JET 
DLRG

Mathias Leißle Bundesausbilder Strömungsrettung DLRG Präsidium, DLRG LV Württemberg
Andreas Lerg Leiter Einsatz DLRG Rheinland Pfalz 
Michael Lipus Leitung Medizin DLRG LV Hessen 
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Rona-Hella Lönnecke-
Busch 

Chief Consultant marketwing GmbH 

Johanna Lubian stellvertretende Bundesvorsitzende DLRG
Annette Matthes Multiplikator für Sanitätsausbildung; DidE DLRG
Dr. med. Norbert Matthes Bundesarzt Präsidium DLRG
Thomas Matthews Schatzmeister DLRG Präsidium 
Christian Mehler - -
Christian Meiser Bundesausbilder Strömungsrettung DLRG Präsidium, DLRG LV Württemberg
Monika Messerschmidt Stellv. TL Ausbildung DLRG Brome e.V. 
Stephan Messerschmidt TL Ausbildung DLRG Brome e.V. 
Natascha Meyer Multiplikatorin Wasserrettungsdienst DLRG e.V.
Sascha Meyer Mulitplikator Wasserrettungsdienst DLRG e.V.
Rolf Mohr Wissenschaftlicher Direktor a.D.; 

Führungskräftetrainer 
Bundeswehr; Selbstständig 

Christoph Morrison Bundesausbilder Strömungsrettung DLRG Präsidium, DLRG LV Hessen
Bettina Müller Referent Fundraising DLRG Bundesgeschäftsstelle
Thomas Müller-
Baumgartner 

Stellvertretender Bundesbeauftragter 
Strömungsrettung 

DLRG Präsidium, DLRG LV Hessen

Alexa Müller-Hemm Mitarbeiterin Versicherungswesen DLRG Bundesgeschäftsstelle
N.N. - -
Volker Nägele Mitarbeiter Rettungssport - Kampfrichterbeauftragter DLRG Präsidium 
Franziska Naumann Bundesausbilderin Strömungsrettung DLRG Präsidium, DLRG LV Bayern
Oliver Neis - -
Simon Nichterlein Multiplikator Wasserrettungsdienst DLRG
Christoph Niemann Multiplikator Wasserrettungsdienst DLRG
Florian Nötzel-Albertus Teamleiter Versicherungen/Allgemeine Verwaltung DLRG Bundesgeschäftsstelle
Andreas Odrich Bundesausbilder Strömungsrettung DLRG Präsidium, DLRG LV Hamburg
Vera Oliwa - -
Marcus Ottenhaus Multiplikator Schwimmen/Rettungsschwimmen/Erste 

Hilfe 
DLRG

Henning Otto Multiplikator Wasserrettungsdienst DLRG
Juliane Otto Bundesbeauftragte Wasserrettungsdienst DLRG
Dörte Paschke - -
Dirk Perr Referent Boot/IRB DLRG
Johannes Pieper - -
Philipp Pijl - -
Karsten Prellberg - -
Sven Pringal Leiter Ausbildung DLRG Landesverband Sachsen-Anhalt
Dennis Quare Stv. Schatzmeister DLRG e.V.
Jens Quernheim Leiter Bundesakademie DLRG Bundesgeschäftsstelle
Jürgen Radecke Ressortleiter Wirtschaft und Finanzen DLRG LV Württemberg e.V. 
Birgit Ramisch Dipl.-Sportlehrerin/Dipl.-

Sportökonomin/Bundestrainerin a.D. (Rettungssport) 
-

Sabine Reese-Holstein 1. Vorsitzende/Ausbildungsbeauftragte Prävention im 
Breitensport 

DLRG OG Bramsche e.V./DLRG e.V.

Dr. Harald Rehn Referent Ausbildung DLRG Bundesgeschäftsstelle
Thomas Reim Multiplikator Wasserrettungsdienst DLRG
Daniel-André Reinelt - -
Carmen Reus Referentin Multiplikatorenausbildung, Beauftragte 

Schwimmen 
DLRG Präsidium, DLRG LV Hessen

Christiane Richter Multiplikator Breiten- und Gesundheitssport DLRG SV Erfurt e.V. 
Nils Richter - -
Uwe Richter Multiplikator Breiten- und Gesundheitssport DLRG SV Erfurt e.V. 
René M. Rimbach Strömungsretter Techniker (SRT) DLRG OG Weimar e.V. 
Robert Rink - -
Kai Rippel Multiplikator Wasserrettungsdienst DLRG
Sabine Ritz Referentin DLRG LV Nordrhein 
Ferdinand Roblick - -
Steffen Rolf-Pissarczyk - -
Andrea Roling Ausbilderin Breitensport DLRG
Ludger Roling Ausbilder Breitensport DLRG
Angela Romer - -
Jens Rummelhagen Technischer Leiter Ausbildung DLRG Oberelbe 
Sören Sänger stellvertretender Leiter Ausbildung DLRG LV Hessen e.V. 
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André Schäfer Leiter der Ortsgruppe, Referent im Bundesverband DLRG Gummersbach e.V., DLRG 
Bundesverband 

Fabian Schäfer Ausbilder Wasserrettungsdienst DLRG
Sarah Christine Schell - DLRG Bezirk Bonn 
Michael Schero - -
Michael Schleicher - -
Jens Schmidt stellv. Leiter Einsatz DLRG Präsidium 
Alexander Schneider Bundesausbilder Strömungsrettung DLRG Präsidium, DLRG LV Bayern
Guido Schneider - -
Kristin Schneider - -
Thomas Schneider Bundesausbilder Strömungsrettung DLRG Präsidium, DLRG LV Bayern
Thomas Schönwies Beauftragter der Medizinischen Leitung DLRG
Dr. Hellmut Schreiber Fachleiter Schwimmen/i.R. Fakultät für Sportwissenschaft der Ruhr-

Universität Bochum 
Tim Schriemer Referent Gruppenführerlehrgang Bildungswerk 
Anton Schubert Leiter Verbandskommunikation, Referent 

Kompetenzteam VK 
DLRG LV Berlin, Bezirk Mitte

Reiner Schüll - -
Gotthard Schulze - Hannover Land 
Dr. phil. Susanne 
Schumacher-Gorny 

Fachreferentin Gefahrenabwehr Einsatz DLRG LV Schleswig-Holstein

Ulrich Seidel Referent, Beauftragter Breitensport DLRG LV Hessen 
Axel Seiz Bundesausbilder Strömungsrettung DLRG Präsidium, DLRG LV Bayern
Günther Seyfferle Stv. Schatzmeister Präsidium DLRG
Peter Sieman Stabstellenleiter Zentraler Wasserrettungsdienst Küste DLRG Bundesgeschäftsstelle
Michael Siepmann Fotograf Verbandskommunikation, AK Foto
Ulrich Sieren - -
Matthias Simon Dipl. Schauspieler, Regisseur, Trainer Scharlatan theater Gesellschaft + Scharlatan 

Academy 
Patrick Sinzinger Mitarbeiter ÖGA - Auslandseinsätze; Beauftragter 

Leitung Ausbildung 
DLRG Präsidium; Landesverband

Fikret Sisman Multiplikator Wasserrettungsdienst DLRG
Harry Sloksnat - -
Sigrid Soer Multiplikator 

Schwimmen/Rettungsschwimmen/Breitensport 
DLRG

Sabine Spinde - -
André Stärke - DLRG
Matthias A. Starker Bundesausbilder Strömungsrettung DLRG Präsidium, DLRG LV Baden
Kristin Steffenfauseweh - -
Mark Steffenfauseweh Referent RUND DLRG
Uschi Stöhr Beauftragte im Referat Schwimmen DLRG
Matthias Stoll Referent Ausbildung DLRG Bundesgeschäftsstelle
Anne Stolze Projektassistenz Veranstaltungsdienste DLRG Service 

Gesellschaft 
Maiken Stolze Projektleitung Veranstaltungsdienste DLRG Service 

Gesellschaft 
Holger Sturm Fachreferent für Konflikt und Krisenmanagement, 

Werbung und Kommunikation 
Werbeagentur sturm + sehle text und design 
manufaktur 

Andreas Taschner - -
Christian ter Stein - -
Karsten Theiß Bundesbeauftragter Medizin; Facharzt Kinder- & 

Jugendmedizin; Taucherarzt GTÜM, Multi 
Sanitätswesen 

DLRG e.V.

Ricarda Thiel Ausbilderin Wasserrettungsdienst DLRG
Hanno Thomas Referent Medizin DLRG Bundesgeschäftsstelle
Heike Thormeyer - -
Dr. Lothar Thorwesten Mitarbeiter Rsp. Trainerwesen; Dipl. Sportlehrer, 

Wissenschaftlicher Assistent 
DLRG Präsidium; Institut f. Sportmedizin d. 
Universitätsklinikums Münster 

Alexander Thurow Geschäftsführer marketwing GmbH 
Sebastian Topper Lehrteam Boot DLRG OG Peine 
Dr. med. Tobias Uhing Bundesbeauftragter Medizin DLRG
Karl E. Ullrich - -
Daniela Urban - -
Vanessa Usling Mitarbeiterin im Lehrteam Wasserrettungsdienst DLRG
Hartmut Vaje Beauftragter/Referent Breiten- und Gesundheitssport DLRG LV Niedersachsen 
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Petra Vogel Schatzmeister DLRG LV Sachsen-Anhalt e.V.
Meike Völkel - -
Kerstin von Hollen Kommunikations- und Vertriebstrainerin/Coach, 

Supervisorin DGSV 
TCSB - Training, Coaching, Supervision & 
Beratung 

Elke Vor der Wösten Multiplikator für Sanitätsausbildung DLRG
Bernhard Wagner Referatsleiter Finanz- und Rechnungswesen DLRG Bundesgeschäftsstelle
Michael Wagner Revisor DLRG e.V.
Tobias Wagner Leiter Einsatz DLRG LV Saar e.V. 
Kirsten Waters - -
Thomas Weller Referent Verbandskommunikation DLRG-Präsidium
Charlie Wichmann Steuerberater DLRG
Achim Wiese Referatsleiter Verbandskommunikation und 

Fundraising 
DLRG Bundesgeschäftsstelle

Benjamin Winter Zugführer und Referent Katastrophenschutz DLRG Bezirk Emsland e.V. 
Doris Wittnebel - -
Horst Wucherpfennig Referent - Sport in der Prävention -
Corinna Zwick Referentin Bundesfreiwilligendienst DLRG Bundesgeschäftsstelle
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Bitte einsenden an: DLRG Bundesgeschäftsstelle - Bundesakademie - oder per Fax: 
 Im Niedernfeld 1-3, 31542 Bad Nenndorf 0 57 23/9 55-4 39 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Ich erfülle die Teilnahmevoraussetzungen lt. Ausschreibung. 

 Die geforderten Nachweise der Teilnahmevoraussetzungen … 
  … liegen in Kopie bei. 
  … werden in Kopie bis zum Meldeschluss nachgereicht. 

 

 

Der Lehrgang soll (gemäß Ausschreibung) zur Vereinsmanager - C-Ausbildung anerkannt werden. 

Der Lehrgang soll zur Ausbildung im Rahmen meines Bundesfreiwilligendienstes anerkannt werden. 

 Ich wünsche – bei Lehrgängen im Bundeszentrum – Übernachtung im Einzelzimmer.  
Mir ist bekannt, dass die Unterbringung in einem anderen Haus am Platze bzw. nach Verfügbarkeit, in der Reihenfolge der Anreise im Tagungszentrum 
Hotel „Delphin“ erfolgt. Der Aufpreis beträgt € 29,- je Nacht und wird direkt bei der Anreise an der Rezeption entrichtet. 

  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Verbindliche Anmeldung zum Lehrgang 

Lehrgangstitel:  ..................................................................................................................................  Nr: .......................... - 19 

alternativ (falls ausgebucht):  ...........................................................................................................  Nr: .......................... - 19 

vom .......................... bis .......................... 2019  im Bundeszentrum der DLRG in Bad Nenndorf 

  in  .......................................................................................................  

Name:  ............................................................ Vorname: ............................................................. Geb.Dat.:  ...........................  

Wohnort:  ...................................................................................................................................................................................  
 (Straße/Hausnummer) (PLZ) (Ort) 

Telefon:  .....................................................................................................................................................................................  
 (priv.) (dienst.) (mobil) 

Fax: .............................................................................................................. E-Mail:  .................................................................  
 (priv.) (dienst.) 

DLRG-Gliederung:  ....................................................................................................................................................................  
 (Landesverband) (Bezirk) (Ortsgruppe) 

Bestätigung der Gliederung, falls gemäß Lehrgangsausschreibung gefordert: 

Oben angemeldete Person ist Mitglied in der oben genannten Gliederung und dort aktiv tätig. 

Funktion in der Gliederung:  ....................................................................................................................................................  
Mit der Teilnahme am oben bezeichneten Lehrgang sind wir einverstanden! Die Teilnahmevoraussetzungen werden 
gemäß Ausschreibung/Prüfungsordnung bestätigt. 

Gliederung: 

..............................................., den  ............................................................................................................................................  
 (Ort) (Datum) (Unterschrift der Gliederung) (Stempel der Gliederung) 

Anmerkung zur Anmeldung: 

Der Teilnehmerbeitrag beträgt  ................................... € 

 Erteilung einer Einzugsermächtigung/SEPA-Lastschriftmandats für einmalige Zahlung liegt bei/folgt 

 Der Teilnehmerbeitrag wird nach Erhalt der Einladung/Rechnung überwiesen. 

Ich erkläre mich damit einverstanden, dass meine o.a. persönlichen Daten in einer Teilnehmerliste erfasst werden, die allen 
Teilnehmern zur Bildung von Fahrgemeinschaften zur Verfügung gestellt wird. Sie werden außerdem für die weitere Lehrgangs-
organisation und allgemeine Kommunikation DLRG-intern gespeichert. Die geforderten Nachweise der Teilnahmevoraussetzungen 
werden im Original zum Lehrgang mitgebracht. Das Anmeldeverfahren und die Organisatorischen Hinweise des Lehrgangs-
programms akzeptiere ich. 

..............................................., den ............................................................................................................................................  
 (Ort) (Datum) (Unterschrift des Teilnehmers) 
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Erteilung einer Einzugsermächtigung/SEPA-Lastschriftmandats für einmalige Zahlung 
für die Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft e. V.  
mit der Gläubiger-Identifikationsnummer: DE69ZZZ00000078558 
 
Einzugsermächtigung/SEPA-Basis Lastschriftmandat 
Ich/Wir ermächtige/n die Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft e. V., Im Niedernfeld 1-3, 31542 Bad Nenndorf, 
einmalig eine Zahlung von unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weisen wir unser Kreditinstitut 
an, die von der Deutschen Lebens-Rettungs-Gesellschaft e. V. auf unser Konto gezogene Lastschrift einzulösen.  
Zahlungsart: einmalige Zahlung für Teilnehmerbeiträge  
Hinweis: Ich/Wir kann/können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

 
Nur der vollständig ausgefüllte Vordruck kann bearbeitet werden.  

* Ihre IBAN ist auf Ihrem Kontoauszug und ggf. auch auf der Rückseite Ihrer EC-Karte angegeben. 
  

IBAN*

Kontoinhaber Name

Kontoinhaber Anschrift

Kontoinhaber E-Mail

Datum, Unterschrift(en) 

d. Kontoinhaber

Anlage zur Anmeldung von: 

Name:  ............................................................ Vorname: .............................................................. Geb.Dat.:  ............................  

Wohnort:  ...................................................................................................................................................................................  
 (Straße/Hausnummer) (PLZ) (Ort) 

Lehrgangstitel:  ..................................................................................................................................  Nr:  ......................... - 19 

alternativ (falls ausgebucht): ............................................................................................................  Nr:  ......................... - 19 

Der Teilnehmerbeitrag beträgt  .............................  € 

Bitte einsenden an: DLRG Bundesgeschäftsstelle - Bundesakademie - oder per Fax: 
 Im Niedernfeld 1-3, 31542 Bad Nenndorf 0 57 23/9 55-4 39 

D E __ __ | __ __ __ __ | __ __ __ __ | __ __ __ __ | __ __ __ __ | __ __ | 

 Prüfziffer BLZ Konto-Nummer 
  (ggf. mit vorangestellten Nullen) 
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Bitte einsenden an: DLRG Bundesgeschäftsstelle - Bundesakademie - oder per Fax: 
 Im Niedernfeld 1-3, 31542 Bad Nenndorf 0 57 23/9 55-4 39 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Ich erfülle die Teilnahmevoraussetzungen lt. Ausschreibung. 

 Die geforderten Nachweise der Teilnahmevoraussetzungen … 
  … liegen in Kopie bei. 
  … werden in Kopie bis zum Meldeschluss nachgereicht. 

 

 

Der Lehrgang soll (gemäß Ausschreibung) zur Vereinsmanager - C-Ausbildung anerkannt werden. 

Der Lehrgang soll zur Ausbildung im Rahmen meines Bundesfreiwilligendienstes anerkannt werden. 

 Ich wünsche – bei Lehrgängen im Bundeszentrum – Übernachtung im Einzelzimmer.  
Mir ist bekannt, dass die Unterbringung in einem anderen Haus am Platze bzw. nach Verfügbarkeit, in der Reihenfolge der Anreise im Tagungszentrum 
Hotel „Delphin“ erfolgt. Der Aufpreis beträgt € 29,- je Nacht und wird direkt bei der Anreise an der Rezeption entrichtet. 

  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Verbindliche Anmeldung zum Lehrgang 

Lehrgangstitel:  ..................................................................................................................................  Nr: .......................... - 19 

alternativ (falls ausgebucht):  ...........................................................................................................  Nr: .......................... - 19 

vom .......................... bis .......................... 2019  im Bundeszentrum der DLRG in Bad Nenndorf 

  in  .......................................................................................................  

Name:  ............................................................ Vorname: ............................................................. Geb.Dat.:  ...........................  

Wohnort:  ...................................................................................................................................................................................  
 (Straße/Hausnummer) (PLZ) (Ort) 

Telefon:  .....................................................................................................................................................................................  
 (priv.) (dienst.) (mobil) 

Fax: .............................................................................................................. E-Mail:  .................................................................  
 (priv.) (dienst.) 

DLRG-Gliederung:  ....................................................................................................................................................................  
 (Landesverband) (Bezirk) (Ortsgruppe) 

Bestätigung der Gliederung, falls gemäß Lehrgangsausschreibung gefordert: 

Oben angemeldete Person ist Mitglied in der oben genannten Gliederung und dort aktiv tätig. 

Funktion in der Gliederung:  ....................................................................................................................................................  
Mit der Teilnahme am oben bezeichneten Lehrgang sind wir einverstanden! Die Teilnahmevoraussetzungen werden 
gemäß Ausschreibung/Prüfungsordnung bestätigt. 

Gliederung: 

..............................................., den  ............................................................................................................................................  
 (Ort) (Datum) (Unterschrift der Gliederung) (Stempel der Gliederung) 

Anmerkung zur Anmeldung: 

Der Teilnehmerbeitrag beträgt  ................................... € 

 Erteilung einer Einzugsermächtigung/SEPA-Lastschriftmandats für einmalige Zahlung liegt bei/folgt 

 Der Teilnehmerbeitrag wird nach Erhalt der Einladung/Rechnung überwiesen. 

Ich erkläre mich damit einverstanden, dass meine o.a. persönlichen Daten in einer Teilnehmerliste erfasst werden, die allen 
Teilnehmern zur Bildung von Fahrgemeinschaften zur Verfügung gestellt wird. Sie werden außerdem für die weitere Lehrgangs-
organisation und allgemeine Kommunikation DLRG-intern gespeichert. Die geforderten Nachweise der Teilnahmevoraussetzungen 
werden im Original zum Lehrgang mitgebracht. Das Anmeldeverfahren und die Organisatorischen Hinweise des Lehrgangs-
programms akzeptiere ich. 

..............................................., den ............................................................................................................................................  
 (Ort) (Datum) (Unterschrift des Teilnehmers) 

 



92 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erteilung einer Einzugsermächtigung/SEPA-Lastschriftmandats für einmalige Zahlung 
für die Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft e. V.  
mit der Gläubiger-Identifikationsnummer: DE69ZZZ00000078558 
 
Einzugsermächtigung/SEPA-Basis Lastschriftmandat 
Ich/Wir ermächtige/n die Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft e. V., Im Niedernfeld 1-3, 31542 Bad Nenndorf, 
einmalig eine Zahlung von unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weisen wir unser Kreditinstitut 
an, die von der Deutschen Lebens-Rettungs-Gesellschaft e. V. auf unser Konto gezogene Lastschrift einzulösen.  
Zahlungsart: einmalige Zahlung für Teilnehmerbeiträge  
Hinweis: Ich/Wir kann/können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

 
Nur der vollständig ausgefüllte Vordruck kann bearbeitet werden.  

* Ihre IBAN ist auf Ihrem Kontoauszug und ggf. auch auf der Rückseite Ihrer EC-Karte angegeben. 
 

IBAN*

Kontoinhaber Name

Kontoinhaber Anschrift

Kontoinhaber E-Mail

Datum, Unterschrift(en) 

d. Kontoinhaber

Anlage zur Anmeldung von: 

Name:  ............................................................ Vorname: .............................................................. Geb.Dat.:  ............................  

Wohnort:  ...................................................................................................................................................................................  
 (Straße/Hausnummer) (PLZ) (Ort) 

Lehrgangstitel:  ..................................................................................................................................  Nr:  ......................... - 19 

alternativ (falls ausgebucht): ............................................................................................................  Nr:  ......................... - 19 

Der Teilnehmerbeitrag beträgt  .............................  € 

Bitte einsenden an: DLRG Bundesgeschäftsstelle - Bundesakademie - oder per Fax: 
 Im Niedernfeld 1-3, 31542 Bad Nenndorf 0 57 23/9 55-4 39 

D E __ __ | __ __ __ __ | __ __ __ __ | __ __ __ __ | __ __ __ __ | __ __ | 

 Prüfziffer BLZ Konto-Nummer 
  (ggf. mit vorangestellten Nullen) 

 



In der Zusammenarbeit von NIVEA und 
DLRG sind zahlreiche,  erfolgreiche Pro-
jekte entstanden, wie die DLRG-NIVEA-
Kindergartentage oder „Seepferdchen 
für alle - Schwimmen lernen mit NIVEA“, 
das die Teilnehmer zum Ausbildungsas-
sisstenten Schwimmen qualifiziert. Zu 
beiden Projekten werden im aktuellen 

Lehrgangsprogramm Seminare ange-
boten. Nicht weniger erfolgreich: Das 
DLRG-NIVEA Strandfest, die Förderung 
des Wasserrettungsdienstes, die Flotte 
von mehr als 130 NIVEA Rettungsbooten 
oder der „NIVEA-Preis für Lebensretter“. 
Mehr zu den Kooperationen auch unter 
dlrg.de/nivea bzw. nivea.de/dlrg.

Gemeinsam 
     für mehr Sicherheit

Die DLRG dankt allen weiteren hier nicht namentlich 
erwähnten Partnern der Wirtschaft für Ihre Unterstützung 
und Förderung der Ziele und Aufgaben der DLRG. 

Neue Partner sind uns herzlich willkommen:  
Viele Projekte warten noch auf Ihre Realisierung - vielleicht 
mit Ihrer Unterstützung!

–  Aufklärung über die Gefahren im  
 und am Wasser und in der Sonne
–  Förderung der Wassergewöhnung 

–  Unterstützung der Aktiven und Strukturen  
 im Wasserrettungsdienst 
–  Rettungs-, Breiten- und Gesundheitssport

Von der Einkleidung der DLRG-National-
mannschaft, dem Strandfestteam bis zur 
Ausrüstung der Helfer und Mitarbeiter 
verschiedener Großveranstaltungen - mit 
arena kann sich die DLRG sehen lassen. 

Seit über 10 Jahren die Schwimmbeklei-
dungsprofis Ausrüster der DLRG -  
zuverlässig, kompetent und immer auf 
der Höhe der Zeit.

NIVEA: Wir machen wasserfest

arena: Sportlich eingekleidet

BKK24: FITNASS-TOUR Mit Hilfe der Krankenkasse BKK24 Länger.
besser.leben. bringt die DLRG Spaß und 
Bewegung auf das Wasser. Die FITNASS-Tour 
ist seit Mitte 2018 unterwegs und gastiert all-
jährlich an fünf verschiedenen Standorten in 
Hallen-, Freibädern oder auch an Seen. Spaß 
an der Bewegung im und auf dem Wasser, 
ein Anreiz sich einmal sportlich im Wasser zu 

betätigen und natürlich der Gesundheitsprä-
ventionsgedanke sind die Kernelemente der 
Zusammenarbeit zwischen der DLRG und der 
BKK24. Daneben macht die Team Challenge 
auf dem eigens für die Tour produzierten 
Aqua Track auch einfach nur viel Spaß und 
lädt ein eine gute Zeit mit Freunden und der 
Familie zu verbringen.

Unterstützt durch namhafte Wirtschaftspartner engagiert sich die DLRG 
für mehr Sicherheit im und am Wasser.  
Die Schwerpunkte der Kooperationen liegen in den Bereichen:

20181205 U3.indd   1 06.12.2018   09:04:45

www.dlrg.de/bfd

Wie geht´s nach der Schule weiter?
Bundesfreiwilligendienst in der DLRG!

‑ Einsatzplätze deutschlandweit
‑ Vielfältige Einsatzmöglichkeiten 

vom Bootsführer bis zum Sanitätshelfer
‑ Angemessenes Taschengeld
‑ Voller Versicherungsschutz
‑ Bis zu sechs Wochen Wasserrettungsdienst 
  an Nord‑ oder Ostsee

Bewirb 

dich 

jetzt!



Das seit 1995 in Bad Nenndorf ansässige Bundes-
zentrum der Deutschen Lebens-Rettungs-Gesell-
schaft bietet ein modernes Forum für Begegnung, 
Kommunikation und Gedankenaustausch.
 
In 55 zeitgemäß ausgestatteten Zimmern finden 
Sie alles, was man zum Wohlfühlen braucht:  
Dusche/WC, Telefon und Sat-TV. Morgens können  
Sie nach einem reichhaltigen Frühstücksbuffet  
entspannt in den Tag starten.

Unser kreatives Küchen team verwöhnt Sie mit 
Gaumenfreuden der nationalen und  
internationalen Küche.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr  Gastgeberteam vom

Tagungszentrum Hotel Delphin
 

Im Niedernfeld 1-3
31542 Bad Nenndorf

Tel.: 05723/955155
Fax: 05723/955199

E-Mail: info@hotel-delphin.de
www.hotel-delphin.de

Anfahrt:
Mit dem Auto über die A2:
Autobahnabfahrt Bad Nenndorf, B65/B442 Richung 
Haste, 
4. Ortseinfahrt links abbiegen.

Mit der Bahn von  
Hannover Hauptbahnhof:
Mit der City-Bahn direkt nach Bad Nenndorf im 
Stundentakt über Haste, umsteigen in die S-Bahn 
nach Bad Nenndorf oder per Taxi von Haste nach Bad 
Nenndorf (8 km).
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